* nn 0 
8 den 16, Oetober 1820. 
au Sr En Marit von 8 Be x. 


1 5 


tes ir 2 
A bes nie der Commerzien ber Schlef. Lande eingerichtete 


Nag und Anzeigangd-Radrichten. 


IE WE ie 


| eiettons „Verzeichniß 55 
bey bem n Königl. ana misch cbrwegtſchen Juſtitut faͤr dus bean 


Minterbalbefahe. 

Jar Srosrflchenden Winters  Balbınjahtr werden bey ben bio hend nl. 
anatomiſch⸗ G yturgiſchen Inſttute für die ange benden ge ee 
‚sn e anfangen ben Vor leſungen gehalten wr E 

I Von dem Königk Profiffor Herrn Dot 

a. öffentlich: 1) die Anatomie und Phpffologle des 9 Pr Mltt⸗ 
— uud Gonngtend6 von 2 — Uhr; 2) dis gefanumte daten big maſchll 
R . pie 


2 4 (4% | 
520 ties 1 Vote daihslegiſche Anatoutle bes Menschen und der Thiere 


tr” feinen Hanbsuche Montags ‚> Dienſtags, Dengerſtags und Bigyiags von 
5 2) Metoln pfi Steirͤdunten oh dewſelben geldtir werden 
I. Von dem Köuigl. Mediclnalrath und Profeſſor Hr, Doctor Anbrit: 5 


bon den Eupchen g e e eee eee die e 1 
e eee u, Der Herr Doctor Jäckel. 

I) phy bchentüch 6 Stunden; 2) Geſchichte der Chyrurgie wöchent⸗ 
lich drey Stunden. . K 
Breslah den aten Sepibr 1820. % T—T ER 
en Rn Preug. Regterung. Eeſte Abebellung , 


\ Sr 


1 


perten ‚Su ei ie fol. Ober: Landes 

Breslau den 5 May 1820. Von Seiten d nigl. Ober- Landes 
gerichts e ar } ere, 
Antrag des Koͤnial. Odri mont Frepherrn v. Falkenhauten im Wege der 
Execution die votchwend ige Susgaſtation der in der Grafſchaft Glatz gelegenen, 
dem Geheimen Jaſtiz Rath Grafen o. Haugwitz gehoͤnen Piſchkowitzer Guͤter, 
bestehend aus Oder⸗ und Nieder⸗Piſchtowitz und Vorwerk Mauſchwitz, nebſt 
allen Realitäten, Gerechtigkrlten und Nutzungen, welche nach der dem, dep 
dem hieſigen Königl. Oder⸗ Landesgericht anshaͤng enden Proclama beygefuͤgten, 
in jeder ſchicklichen Zeit einzuſebenden Taxe der Münſterberg Glatzſchen Land⸗ 
faut t und zwar: Ober Piſchkswitz auf 43870 Kthlr. 11 d'; Nieder⸗Piſchko⸗ 
Sa aan) ne 30 für.; Naufhwip. auf Sarg Rihlr. 167 far. 7 d'. 


zuſan men alſo auf 78260 Rthlr. 7 gr. 6 N., abgeſchotzt and, befunden worden. 
emnach werden alle Besitz und Zahlungslaͤhlge dee eee . 
dert und vorgeladen, in cinem Zeitraum von 9 Monaten, vom Sten Juli c an 
gerechhet, in den hiezu angeſetzten Terminen, namlich den sten October 1820. 
und den 12. Januar 1821., beſonders aber in dem letzten und peremfortſchen 
Termine den 19 ten April 1821. Vormittags um 11 Uhr vor dem Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgerichts Rath Hexen, Gelpke im Partheten Zimmer des hiefigen Ober⸗ 
Londesgerichtshauſes, en Perſon oder durch gehoͤrig infornurte und mit. Lptl- 
macht verſehene Mandataren, aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commlſßirrien, 
wozu ihnen filr den Fall etwaniger Unbekanntſchaft der Justiz Commiff-rius 
Morgenbeſſer, Kodlitz und Dunda vorgeſchlagen werden, an deren einen ſie 
ſich wenden konnen, zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Mob 
litäten der Subhaſtation baſelbſt zu vernebmen, tore Gebote, welche ſowohl 
* (ledes Gut einzeln, als auff die le enommen werden follen, 
zun ya zu geben und zu gewärtigen, daß der ag und die Adſudica⸗ 
n g e 1 i uon 


Gldubigers an den Meiftbierke 


ton att den Seip“ ufd Beſtolethenden erfolge. Au die nach Mblanf ves 


peremtoriſchen Terming erwa eingebenden Gebote, wird aber keine Rückſcht 
5 15 f ch ge dc Ee dei, ee lags, a 
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Sch wedeldorf, dem Kostiham in udwigsdoͤrfel und das Dorf Hollenau; 2) Buͤrg⸗ 


Schwegz auf 36.178 Rıblrs 7 d'; Falkenhayn auf 32,568 Riblr. e 5 d'. 
abgeſchatzt ind, befunden worden Demnach fverden alle Beſis⸗ und Zühlungs⸗ 
fähise blerdurch Effenilich aufgefordert und vorgeladen „in einem Zeitraum von 


thepen Zimmer des hieſigen Ober „Lapdesgerichtshauſes in Perſon oder durch gehe 
rig intormtete und mit Vellmacht verſebene Mandatarten, aus der Zahl der hieſige 
Juſii Comm ſſa len (wozu ihnen für den Fall etwantger Unkanntſchafc der Juſti 
Teumeffartus Küblitz, Juſik⸗Commiſſtonsrath Nowag und Jaſtiz-Commiſſions⸗ 
ward: Ludteig vorgeſchlagen werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen ) 


zu erſcheinen die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſta⸗ 


tion doſeibſtezu vernehmen, ıhie Gebothe entweder auf die ganze Herrſchaft oder 
auch nur auf die einzetnen Guter zu Protocen zu geben und zu gewärtigen, daß der 
Zuſchlag und die A judication an den Melſt⸗ und Beſtotethenden etſoſge. Au die 
nach Ablauf des peremteriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber feine 
Rückſicht genommen werden unt foll nach gerichtlicher Celegung des Kaufſchillings 
dle Loͤf ung der ſaumtlichen, ſowobl der eingetragenen „als auch der leer ausge⸗ 
henden Fold rungen und zwor letztere ohne Prod uction der Inſnumente verfügt 
werden. Königl. Preuß. Ober- Lundesgericht von Schleſev. 
Dohm Breslau den goſten Jun 1820. Natbdeur dle Kreiſchmer⸗ 
Poſſeſſten zu Würzen bey Prgusznitz mit allem Zubebör, auf den Antrag eines 
i en derkauft werden fol), ſo werden alle 
Kaufsſäſnige und Beſitfaͤhige eingeladen, in Tetnüno den geen September 
Bortitzags um 11 Uhr, den Iten October Volmittags um 11 Udr, ſpaͤ⸗ 


teſtens 
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455 tr 805 AR 1 50 relwillig ſubhaſtirt und endlich 
otben. Zu di Nite Je iſt ein einziger peremtoriſcher Bletdungs⸗Termin 
he un November Vormiſtags um 10 Uhr in hleſiger Amts⸗ Canziey anbes 
7 worden, wozu Kauflußige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß der 
ichlag an den Meritterienden unter Einwilig ung der Erden erfolgt , auf etwa 
1 104. “ringekenden Gedothe aber nicht welter Ruͤckſicht genommen werden wird. 
ER aufgenommene Taxe kann fo wohl in bleſtzer Amts Een lat ue nuch dei den 
e in Woſgwiz eing ſehen werden. 
Gral Blucher 9. Wahlſtartl. Juan der duale Si. 
* 9517 N gaiß. 
Kattter den azſten Jon 18 820. Da h dem bi en Einige Ders 
kandes gerichte auf Anſuchen des N.“ A. Cammerberrn Grafen Catlſs. Strach⸗ 
witz Kammietz und der v. Fehrentheillſchen Erben als Real Gläud lezen die um 
5 lrſteßthüme Oxpeln und deſſen Toſter Creiſe delegenen Güler Ober⸗kudie, Ni 
+ bie und Jaſchtowitz nebſt Zu v ehoͤr an den Meiſtbiethen den öffenelich im 
{ l 12 1 Subbaſtatton . werden 28 und die Wende 
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dothe e und Kae den. 10 ag an wu 0 f In Bet 1 
nach eing⸗ holter ene nene het Julereſſenten zu gepättigen. Auf Gebot 
nach dem Termine eingehen, wird keine Nuͤckſicht weiter genommen 15 0 


ſiebt es jedem Si n frep, die Taxe des in berſtelgernden Ern 
die entworſenen ee . tegifle: 
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dem veritorbeneh Eid brauer me 9600 e 9985 
wittwet. geivefenen e 1.68 verehlle En 0 85 0 
c 2144 Nihlr. 20 för, Courant gericht PER ber 


und 2 a ge eins Urbar zu Reichwald Wohlauſchen Kreiſes mit den dazu gehörigen 
Shen Ae Er von 6 Scheffel Ausſgat, und der gtaabneln. Mot We, 
1100 in Zerleis dar Siem un 1320, 
ten eee! 1 und perenttorie den roten Robember anni ejusdent 
un Wege der nothwendigen Suh baßation oͤſſentlich an den We ſſſtd ſethen den verkauſt 


werden. Kaufluſtige, Beſitz⸗ und ah ungsfähige werden daber hierdurch aufge⸗ 


fordert, in eteſen Terminen, vortüglich aber in dem letzten peremtoriſchen Termi⸗ 
ne We c. Vormmtags um 9 Uhr in der Biegen Königl. Ge. 
üchts Cen ile zu erſcheinen, idr: Gebote abzugeben und zu gewärtigen, daß an 
den Meiſtbiethenden unter Genehmigung der Erben und der Vor⸗ fo wie der Oder: 
Jormuntſchaft der ſchlag erfolgen wird. Auf Gebote nach dem leßten peremto⸗ 
riſchen beeitations⸗ ermine kann nicht welten reſhenirt werden. Die Taxe kann 
ſtets in hieſiger Regiſtratur nachgeſehen, die Kaufsbedingungen aber werden in dem 
“ Aspten Lieitatiens⸗Termine bekannt gemacht werden. 
gigl. Gericht der ebemallgem Leuduſſ er Stiftsguͤter. 
Oels den 14. July 1820. Das herzogl. Braunſchweig Oelsſche Fuͤrſten⸗ 
thumsgericht macht biermit offenkundig, date Sabhaſtarion der zu Jul us burg fd 
No. Z. gelegegen Torockſchen Fayſtelle nebſt Zuschot zu verfügen defunden wor⸗ 
den. Es ladet demnach durch Diefe öffentlich Abfforderung alle diejenigen, welche 
gedach e Freyſtelle nebſt Zubehoͤr zu kaufen Willens und vermötzend find, ein, in 
drey Terminen den raten September c., den sten October c., deſonders aber in 
dem letzten Termine den izten November a. c. weil nach Ablauf dieſes Termins 
keine Gedothe, ſie müßten denn noch vor Eröffnung des Zuſchlags Erkenniniſſes 


eingehen, mehr angenommen werden koͤnnen, Vormittags um 11 Uhr in hieſigem 


Fürſſenthumsgerichte zu erſcheinen und ihre Gebothe auf gedachtes Grundſtück, 
welches auf 637 Rthlr. 8 far. zu § bro Cem gerechnet, abgeſchaͤtzt worden, vor 


dem Deputlrten des Gerichts, Herrn Aſſeſſor Reitſch, zum Prokocoll zu geben, 


worauf ſodann der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden und angehmlich zahlenden 
erfolgen und die Loͤſchung der eingetragenen leer ausgehenden Forderungen verfuͤgt 


werden wird. Die Tage feibit kann in hieſiger Regeiſtratur und bey den Dorfgerich⸗ 


den zu Julinsburg nachgeſehen werden. Te 

Glogau den is6ten. Auguſt 1820. Von dem König; Land⸗ und Stadt; 

ne ee wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Natrag 
ein s eingetragenen Gläubigers das dem Tuchmacher Arle gehörige Haus No. 5 
des erſten Stadt⸗Viertels in Glogau, welches nach der gerichtlichen Taxe auf 
2 W Cour. gewürdigt worden iſt, öffentlich verkauft werden ſoll und der 
Zoſte November 1830 zur Vieth ung beſtimmt iſt Es morden baher alle dirjenigen, 
welche dieſes Haus zu kaufen geſengen und zahlungsfaͤhig And, hierdurch aufge⸗ 
fordert, ſich in dem gedachten Termine, der nereintorifch (ft „ Vormtttags um 
11 Uhr, vor dam zum Deputato ernannten Herrn Juſtiz⸗Aſſeſſor Regel tu hieſt⸗ 
gen Stadtgeriches dauſe entweder per ſoͤnlich oder durch gehaͤrig tegitimtrie Bvoll⸗ 
m 


Mei 


contraetn vom ꝛs5ſten Septemder 1730 nech eizo Mihte rückſtandige Ka ufgelder iat 
Oypothekenbuche eingetragen find, nufgefordere, ſich un gedachten — N 
BR EI nden, 
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igte einzufinden, iht Gedoth abzugeben und zu gewärtigen „ daß an den 
Reifte und Beſtbietbenden der Zuſchiag erfolgen wird. Jugteich werden die Erden 
des ehemaligen Oheramts⸗Advocaten Jo ſepy Withelm Zweizelt, für welchen ex 


2 2 an 


finden, e daß Capital nebſt Zinſen als bezahlt angeſehen und geld ſcht 
werden wird. SR a fie Dr 179 1 ; ARE, 
% Glogau den gten Juni 1820. Ven dem Königl. Land ⸗ und Stadt 
gericht zu Glogau wird hierdurch dekannt gemacht, daß das ſub No. 32. 640 
und 65. im zien Viertel hleſelſt belegene, zur Hofrath Schuſterſchen Concürse 
Maſſe gebörige Haus, welches nach der erichtlichen Taxe auf 6090 Rihl. 3 gr. 
Cour. gewürdigt worden iſt, auf den Antrag des Concurs⸗Curatoris Juffiz⸗ 
Commiſſarit Baſſenge öffentlich verkauft werden fol’ und der azſie Auguſt, ke 
October und 2ofte Degemiber d. J. zu Biethungs⸗ Terminen beſtunnzt find. Es 
werden daher alle diejenigen, welche dieſes Grundſtäck zu kaufen geſonnen und 
sablungsfähig find, hierdurch aufgefordert, ſich in den gedachten Teraugen, 
wovon der letztere peremtoriſch iſt Vormittags um 10 Uhr vor deim zum Depu⸗ 


1 2 


tato ernannten Deren Jaſiizrach Zlekurſch im hieſigen Stadrgericht entweder 
perſoͤnlich oder durch gehoͤrig legitemirte Bevollmaͤchtigte einzuftnden, ihre Gew 
bothe abzugeben und zu gewartigen, daß an den Meiſt⸗ und Befibierhenden 
der Zuſchlaß erfolgen mir. nr nt ia 7 
Schweidnitz den loten Juni 1920 Die ſub No. 3 zu Schmiebe⸗ 
grund Reichendachſchen Creiſes belegene, auf 7850 Achlr. 15 ſgr. gerichtlich 
gewuͤrtigte Gottlteb Haͤhnelſche Erbſcholtiſey, wozu außer 2 Scheuern, Acker, 
2 Mebhlmühlen, eine Lohſtampfe, elne Walkmüßle und eln Brandewein⸗Uebar 
gehoͤrt und worauf noch insbeſondere die Schank⸗, Schlacht, Back und Kraͤ⸗ 
meren Gerechtigkeit haftet, ſoll ig Termino den ıgten September, den 20ſten 
November c, und peremtorie den löten Januar k. J. Vormittags um 10 Uhr 
um Wege der nothwendigen Sudhaſtatlon öffentlich verkauft werden. Wir laden 
daher defigfäbtg Kapfluſtige ein, ſich zu der beſtimmten Zeit in der gerichtsamts⸗ 
lichen Canzley zu Stein Seiffersdorf einzufinden, tore Gebothe abzugeben und 
demnaͤch den Zuſchlag an den, Miſt⸗ und Beſldiethenden zu ge wärtigen 
Dass reichsgräflich d. Noſtiſſche Gerichts amt der Stein Seiffers⸗ 
dorfer Gäter. e e e eee DER ee 
Neiſſe den 28. Juny 1820. Das unterzeichnete Gerichtsamt ſubhaſtirk 
den in Franzdorf Neiſſer Creiſes ſub No, 8 belegenen, eher Rehlr. gerichtlich 
abgeſchaͤtzten Kreifcham , nebſt den dazu gehörigen 4 Scheffel Ausſaat, in Termino 
den I5ten Septemder, asien Octebet und pereimtorie den 15ten November d. S 
und ladet Beſitz⸗ und Zahlungs fähige ein, in dieſen Terminen früh um 8 Uhr in 
dem herr bafslihen Schloſſe zu Franzdorf zu erſcheinen „ihre Gebothe abzugeben 
und den Zuschlag an den Meiſibiethenden zu gewärtigen Übrigens aber zu erwatten, 
daß auf fpäter einlommende ebothe keine Rückſicht genommen werden wird. 
— N 72 Das Gerichtsamt der Franzdorfer Güter. 
Liegnitz den neten May 1820. Zum öffentlichen Verkauf des ſub e 4. 
zu Roſenau belegenen Bauergute, welches auf 5512 Rihlr. a 3 gr. 4 d' gerry lich 
gewürdiget worden, haben wir drey Biethungstermine, von welchen der letzte ve. 
remtoriſch iſt, auf den zien Juny a. c. Vormittags um 11 Uhr, den 16ten 
September a. c. Vormittags um r Uhr und den 161en December a. c. Nich⸗ 
mittags um 3 Uhr vor dem ernannten Deputato, Heren Juſttzrath Sucker 
anberaumt. Wir fardern alle zahlungsſaͤhige Kaufluſtige auf, ſich an dem gedachten 
Tage und zur beſtimmten Stunde entweder in Perſon, öder durch mlt gerichtlicher 
5 Special; 
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va Kauſtuſtige eingeladen werden, mit dem Bu pſügen, daß dem Meiſtß 
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Im telin den stem ala 180d Die ven. don, u. Dubiel bhen Erber 
62 und auf 10 Rthlr. Cour. abgeſchatzte zu Ar bilegene Haͤusler⸗ 


2 mit Acker Pro, Sir des Hypothekenbuchs, fou — Termind den Eten Mosi 


vember d. J. 9% um d ca 1 e 

der eee Sub ten dae e dee Ver neigt 4 
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Rebeat 7 5 — 1 190, Das: dum Burr nö wit 

melſter Joſeph Zeltner ſub Mio, 1 3. In ber Oder Votſtadt bieſeloſt gelegene Wohn⸗ 

baus mlt bazu geboͤtigen Saͤrtchen und Hous fleck, zufammen auf 139 Rth. 22 gr. 

gewüͤrdiget, wird nebſt der Bäderepgerebtiglut deſfelben auferiolare Birmidaunge 

Abtretung öffrnriich: verkauft: und der einzige Biethungste mum auf den künihgen 

en November: ere onen e Diefelof eageſehe wein 

Faufuflse eingeladen; werden 2 

f Kantol kund und Stödtße lit . 


ar Tan genbie tau den' rten April 1820, Das graͤft v Sap 
zrecz kyſche Gerichtsamt der Langenbielauer Majorars Güter ſubpa⸗ 
ſtirt das dem in Concurs n Se En Siegimun 
Strauß alhier in e R ichenbachſchem Kr ER Li 
Bauerguth von 9 Rurhen A hes laut ortogeri liche | 
vom i zen huß auf vo00f Kthlr. Courant orts gerichtlich gewuͤrdi 7 
worden, ſetzt die diesfaͤlligen Hiethungstermine 1 en se July. 
October a. o peremtorie aber. auf den vn | 


deb 


21. ſeſt/ und 

agen, ſich um 9 Uhr in Amtecanzle 
5 ihre Gebote ab 0 ee 57 en A 
r enten den äuicblag,. i hin ee 5 i 
werden die Aaufliebbaben aufgefordert, ihre etwan 2 — f 
bpte! 99 in d Ma e lg: a. c anberaumten kr 
ne zu Protocol zu we il dit Stan ich vorbehalten, Jalls 
in d. leſem Termine! ein annehmlichee Ge bor gon ge weden jollte,; 
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mit den diesfaͤlligen Licitanten ſofort in Raufs Unterhandlungen tre⸗ 
ten zu PÖnngf,, „ egg 4d 10/2 de . f 
„ „Loslan en g. Sept, 1820. Da die in Oderſch lub Mor ga. gelegene 
dem George Piskorl gebrige Ungerhäusierfee nebſk dem dazu HrFaufich Acker von 
4 Sack ene welche Realitäten durch die Dotfgerichte zu Oderſch 
auf 219 Nihl. 11 Rihlr 11 fer. 357 d', in Cour abarfbägt worden, im Wege 
bet nothwendigen Suphäffätion verkauft werden fofl,. und der Ttemin gur öfftutli⸗ 
chen Te . 27Ren Movbr. 04 c. im Orte Sderſch angeietzt worden If, 
ſo werden Kauſſuſtige blermit vorgeladen, im gedochten Termine im Orte Oderſch 
in der dottigen Gerichts amts⸗Canzelth zu erſcheinen , ihre Gebothe abzug : ben, und 


der Melſtbietbende und Beſſfahlende hot zu g. daͤrtigen, daß ihm die Hauslerſiede 


aköß dem Meter inbalihlagen werben wies. n 

dne na ) 821107 Das Gerichtsamt der Herrſchaft Oderſ cht. 
ce uhr it na mer 3; Ranoſchick, "Hupe? FEST 
non geantenfebtt den 20: Anguf 1920; „ Jum ’öffentficen Verkauf 
Guͤttnerſchen Bauerguths ſud no. 10, zu Ober Kunzendorf dei Münſterberg deſ⸗ 
fen Taxe auf 3105 Mehl; 25 fge. aufgefallen if Terminus lieicattenis den a1, Oe⸗ 
tober, 20 December 1820. peremtorie aber den 24. Bebruatr 1821, angeſetzt, wel⸗ 
che Kaufluſtigen befonnt gemacht wird. a * 0 
e Stunoheteſchaflüch von Forſterſches OberKunzendorſfet Gerichtäamt, 


Citationes Edittales © 


Brestau den Hin Juld 1820, Von Selten des Rönigl, Ober» Landes 


gerichts von Schleſten in Breslau werden auf den Antrag des Landrgehhs W 
gang Guſtov Freyberrn d. Wechmar auf Zedlitz dey Steinau, ale diejenigen Pra⸗ 
kenden ien; welche an die, auf den Grund der zwiſchen demſelben und feiner Ehe⸗ 
gartin Henriette Cborlotte Erneſtine geb, v. lckiſch und Roſeneck unterm 14. Ja⸗ 
naar 1786. errichteten Ehepacten, zufolge Hybeldeten⸗Scheſgs de da Hiegas 
den sten December 1788. auf genanntem Gute ſub Rubr. II. RO. 5 16: f. incl. 
eingetragene Poſt don ee eee 25 gedachter 
Eheräcten und den deufelden angehefteten Hypotheken: Schein als Einenthämer, 
e ee oder ſonſiige Briefsinhaber Anſpruch zu haben vermeinen, 
Pierdurch aufgefordert dieſe ihre Aufpräche in dem zu deren Angaben angeſetzten 
peremtoriſchen Termine den 17 ten Rovemder d. „Vor mittags um 10 Uhr vor dem 
ernannten Commifſario, Ober» Landesgericht Rath Höppner, auf bieſigem Obers 
wesgerichtshauſe entweder in Perſon oder durch genuglam informierte und legi⸗ 


timirte Mandatarien / wozu ihnen, auf den Fall der Unbeka 
0 eee der Juſtißs⸗Commiſſarius Morgenbe Be ie 
und vorgeſchiagen werden, ad Protocollum anzumelden und zu heſcheln 


n ſedaun aber das Weitere zu gemärtigen. Soße Ach jedoch in dem angeſetz⸗ 
eee eee 
ſch nam ang Pas derlohren getzaugene Juſtt l Amann 


hs 
ac 


| = (490) @ | 
and in dem Hypoth kenbuche bey dem verhufteten Gute, auf An ſuchen bes Extra⸗ 


denten, wirt ich geloͤſcht werden. an ; 
Königs Preuß Ober Landesgericht von Schleſſen. 
Breslau ben 21. Juup 1820. Bon Seiten des Königl. Ober Lan, 
desgericht ven Schlefien in Dreslan werden auf den Antrag: des Königl. Fisch 
zug Dominti Zettwitz und Wirben: Oblauſchen und des Gutsbeſitzets Tralles 
auf Sasrawenze ald Dominti Altkeff Dreslauſchen Creiſes alle Diejenigen, Wrä⸗ 
wendenten, weicht an die im Hppothekenduche benannter Güter e 
modo ſub no 2. ey Juſtumenſo dom 23, April 1755. für die Erben d ir 
won, Bräuer nach der Ber fügung vom g. November 1771. eingerragene 400 rthl, 
als Eigentümer, Ceſſto nat ien, Pfand » oder ſonſtige Briefs inhaber Anſprüche 
zu baben vermeinen, hierdurch aufgefordert: dieſe ihre Ansprüche in dem zu 
deren Angaben angeſetzten peremteriſchen Termine den 3. Novemder c. g. Vor⸗ 
mittage um 11 Uhr vor dem ernannten Commillario Herrn W 
richts ⸗Natt Michaelis auf bieſigem Oder⸗ Landesgerichts hauſt entweder in Pe 


auf * 27 der Undekann ſchaft am biefigen Orte, die Juſtiz Commiſſarien 
aur Stöckel und Kletke vorgeschlagen werden) ad Protocollum anzumelden 


Ae e den Behörde, der Carl Friedrich Deutſchmanns 
ſchen Rinorennen, wegen anſcheinender Infufftzienz der Verloſſenſchaftswaſſe 
175 Ki Februar d. J. verwu. verſtorbenen Majorin: Caspary verehl ge⸗ 
weſenen 


Seien ſammtlicher Gläubiger auf den igten December d. J. Vormittags um 
10 uhr vor dem ergennen Deputitten Herrn, Ooer⸗Kandesgerichterath Höp⸗ 


. n bieten Termſſe perſonlich, oder durch 47 J Se 
mmiſſa⸗ 

5 

3 u roch Kunze in 
„ihre etwanigen Unſprüche on die 


tert iu ie d. iges, wpgegen die ausdl denden Ereditoren aller ihrer awynſgen 
Verpecht werden veiaſg tar und gut ihren dee dee 


den ad meld aden Häubiger won ber Maſſe noch Horiy 


S ge 15 e ae 


5 


it ei 


ar * ber Kandesgerlcht Hon Schleflen. 
„den 7. July 1820. Auf Anfuchen des Gurssengers Chriſtian 
u alle diefentgen, welche an das, über die 


4 


haftet ſub Rubr. III. des Grundſchuldenduchs eine Poſt von 2657 Nthlr. 1 gr. 

2% pf. als das Vaterthell der unmündigen Elias Tlügnerſchen Töchter, welche 

wor per Decretum vom 1s5ten November 2786. eingetragen und worüber aller 

Wahrſchelullchkeit nach ‚eine, mit dem Eintragungs + Vermert verſehene Aus fer⸗ 
i i tigung 


(eh 
Algung des zwichen ber Marth“ Jehanne Kirle wetwlt. zeweſenen Seeliger geb. 


ments vom Sten Marz 1755. ee recog⸗ 
nitienis erthellt werden Ast. Die Por fh,” weil Re bereits bezahlt worden, 
auf den Antrag des Beſizers des Johann Neuomuk ee geloſcht 

age aul, 


e 


vemder d. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem ern innten Deputirten, Aus cul⸗ 
tator v. Ziegler auf dem bieſigen Schloß perſonlich oder dürch hlareſchend lüä⸗ 
formirte und bevollmächtigte hieſige Juſta⸗Commiſſirten zu erſcheinen, ihre 
Anſprllche anzuzeigen und zu deſcheinigen, fo wie hienaͤchſt das Weitere, im 
Fall ihres Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren etwanigen Real⸗ 
Ansprüchen auf das gedachte Lehngut wegen dieſer Boll, werden präcludirt 
und ihnen des halb ein ewiges Stillſchweigen wird i e 1 e 
ar bie ach Nr Der Landesgericht von Nieder s Schlefleh und 
1 } er Ka * n N 81 2 } N g 8 
bLeobſchüͤtz den Falten July 1820. Auf den bismembrirten chemaligen 
Domimal⸗Grundſtuͤcken der Gemeinde Bladen ſind laut 8 Schuld ⸗ und 
und Hypotheken⸗ Instruments vom 19. Juni 178 3. 2666 Nihlr. 16 gr. in kalſerl⸗ 
Ducaten kur den Bürger und Seiffenſieder Leopold Wurf zu Leobfchüg eingetragen 
a > a uleht . den W Ph N 
j er zu es gediehen. An ketzteren hat die Gemeinde Bladen 
det gebacken ace bieräber ge kpeii dee, ang Ihe nad 
zogene Hppotheken Jnſteument zur ksſchungs Nachſuchang eftradtrt wol Bi 
daſſelbe aber inzwiſchen verlohren gegangen. Es werben daher alle Biejinigen, 
welche als Etgenthümer, Ceſſonarten, Pfand» oder Briefsinhader an dem Dieb, 
fälligen Capitale per 2666 Kehle. 16 gr. und dem darüber ertheilten Hppotheren⸗ 
Inſtrumente Anſpruͤche zu Haben behaupten, hierdurch vorgeladen, in %% 
öten November a, c. Vormittags um 9 Uhr vor dem W Juſtittario 
allhter , entweder in Perſon, ober durch einen So e n Mandatartum 
zu erſchelnen, ihre Anſpruͤche anzugehen und kechtlt a e 
tere Bethandluntz im Ausbleibungefe 1 157 zu gewärngen, daß die Praclußen 
der unbekannten Pratendenten erkaunt, ibnen ein ewiges Srillſchweig en aufe legt, 
das Inſtrument amorttfitt und in Folge deſſen ‚die 86 ung der Forderung eig 
im ee een Nr ei 3 | a Br = 6 
e erichts amt des Leopold r räfl. v. Nayhausſchen Rittergutes 
Beladen und der dazu 17 Thee a 34 — 


a A. x CR AN zulz, Juit. 
Meumaärkt den pten Auzüſt 1826. & f ein dem Bauer Joh 
Ehriſtopb Bbllinp' zu Waagen RR fi 11 ſoſelbſt fab No, 2 

schen Kirche unterm 


ne 
gelegenen Bauerguts, dem Aetarte der ‘dortigen evangeltſchen X 
iſten Jannax rot. aus geſtelltes e e ph Ader 90 Rebir. vertohren 
gegangen. Alle diejenigen, weiche an dieſes auf dem gedachten Bqguergute ein: ; 
getragene aber bereits zurdckbezahlte Capitaf, als Ergenthämer ,' 8 — a 
En and; 


BP (400). 


fands oder fonflige Briefsinbaber Anfptüche zu haben vermeinen, werden da⸗ 
ber vorge gen in Termino den 1610 Detemt ex 5. J. bor dem unterzeichneten 
Juſtitiarto in deſſen Wohnung bieſeſ d t in erſcheinen und ihre Unfpräche anzu⸗ 
melden und zu rechtfertigen, widrigen falls wenn fie außendleiden zu gewärtigen 
haben, das gedachte Schuld⸗Jaſtrument tür amortißrt erklärt, fie mit 
ren Anſorüchen zatan werden präcudirt werden und ihnen desbalb ein wis 
‚geh Stiuſchweigen anſerlegt, auch die Löſchung des auf den Grund dieſes In⸗ 

ruments, im Hppotbekenbuche eingetragenen Capitals verfügt werden wird, 
„% Das kandrath v. Debug Nackſchuͤger Sanne 


ya mern of. 

9) Mmat-Dieife Dein sten Ottober 1820. Bon Sr. Königi. Hoheit des 
Beinzen, Auguſt von Preußen Juſtizamt Oelſe werden auf An a derer Anver⸗ 
wandten nachſtedende feit langen Jabren Abweſende, ingleichen die ſeit den 
franz. Kriegen 1806, und 1813. in Koͤnigl. Milttalr⸗Dienſten geſtandenen, von 

eren Erben oder Aufenthalt keine überzeigendt Nachrichten eingezogen werden 

nnen als: 1) der Dienſtknecht Joſedh Wagner aus Oelſe. 7 Dienſt⸗ 
Lerch Fran; Wagner aus Deife deren Aufenthalt fer 1801. unbefennt 3 Der 
uſtenecdt Jodann Carl Kugler ons Delfe der 1810, nach Böhmen entwichen. 

) Joſeph Franz Mazarinus Vogel aus Oelſe, Soldat des ehemaligen v. Schi⸗ 
Hoazkyſchen Infanterie» Regiments, fe 1806, bey Jena gefangen worden, 
3) Sortlieb Schmidt aus Oelſe, wurde 1806. zur Beſatzung von Schwerbug 
ens gehoben und in nach erfolgter Uebergabe der Feſtung in die Gefangenschaft 

ommen. 6) Coriſtian Wittwer aus Ullersdorf, ging 1806. frepwiutg als 
Bas mis zu Felde, wovon das Regiment undefannt. 7): Jobann Gottes 
Anger aus Ullersdorf, fein Vater war Soldat unter dem v. Arninfden In fan⸗ 


bißheriged Suuſchweigen gebörig aus zuwelſen, bey ihrem % senbleiden aber 
i as nich Vorſchriſt 
BEL Ka Schnieber, Juſtit. 
*) Buhramiden 28: September 1820, Nichdem ner dag nachgeläſſene 
geringe: Vermögen das verſtortenen Auguſt Herde der Co cus erdffnes, werden, 
werden im Wege detelten ad Cermirum ſiquidatſonſe und zur Tiere ung 
Siquibate den ie. Detemper e. Vormittags um 10 Uhr die Föhn 6 
e der reis In unbekannt) fo wie alle Rieſentgen, welche an 
dieten Nachlaß einigen) Anspruch zu baben 5 2 na oedclaß t 
p.ipetni Flentii coram Deputato Heren Stadtar 
laben, ongzi. Preuß. Stadig tit, 
Kin men „u 2 18 2 a5 ei ann aan 


Be Bd 
2 3 pr 2 1 Ad arms 
KT) St TRUE. I IE ene 


nn re AR er 3 
„) Ratibor den 12. September 1820. Die nachſtehende Milltär⸗Perſo⸗ 
nen, namentlich 1. der Thome ec len Huſaren⸗ Regiment o: 3 
Michael kangoſch auß Bodland, welcher als pohlniſcher Soldut im Lazareth zu Datt- 
sig geſtorben ſehn ſoll, on deren keben und Aufenthalt ſeit mehreren Jahren kel, 
ne Nachricht eingegangen iſt, werden nebſt den von ihnen zurlckgelaffenen unde 
kannten Erben und € eee ch in dem vor dem Der 
puttrten Herrn Ober- Lan A Referendarius Sachſe auf den 17. Inlg 
2821. Vormittags um 9 Uhr in dein Geſchaͤftsgebaude des unterzeichneten Öbers 
Landesgerichts angeſetzten Termine ſchriftlich oder perfönlich zu melden und Weite 
re Auw ziſung zu erwarten, widrigenfalls die Verſſchollenen für ode erslärt) dem 
nach in Auſfhung ihres gegenwättlgen Vermögens, verfahren und die Exiſtent vos 
unbekannten Erben nicht angenommen werden wird Uebrigens wird den Werd. 
ſchollenen und unbekannten Erben und Erdnehmern bekannt gemacht, daß wenn 
fie an der lichen een verhindert werden ſollten, ihnen bel erman⸗ 
gelnder Bekanntſchaft die hleſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Eberhard und Stöckel zu 
Mandataren e werden, wovon ſie einen mit hinlänglich er Informa“ 
tion und Vollmacht zu verſehen b ben. A 80 s Ba PR FE 3% fe, 2. 60, 
4 Koͤnigt. Preuß. Ober» Bandedgeriche von Oberſchleſen. 
Bete den 28. September 1820. Von dem König! Land⸗ und Stade 
— zu Brieg wird der unter dem ehemaligen d. Malſchuͤtzkiſchen Jufunterles 
egument geſtandene im Jahr 1806. ins Feld marſchirte und als Krlegsgefan⸗ 
gerer don Mala ane nach Frankreich fransportirten, von da aber nicht us 
rückgekebrten Soldat George Jäſchke auf Antrag feiner Brüder hierdurch öffent? 
lich vorgeladen, . Monaten, ſpdteſtens aber in termine den 18. J. 
nuar 1641. Vormttta“s um 10 Uhr vor dem Heren Juſtiz Aſſeſſor Herrma 
tu unſerm Parthelenzimmet entweder perſonlich oder per Mandatarlum legalem 
zu geſtenen, im Fall derſelbe aber berſtorben; ſo werden deſſen etwu nachgebſle⸗ 
benen Erben blerdurch aufgefordert ihre Legitimation gehörig: nachſuweiſen ine 
dem ſie ſonſt fo wie der Verſchollne in ‚Gefolge §. 152. Abſchnitt 4. Tit. ss 
zu gewaͤrtigen haben, daß die Extrahenten fuͤr die rechtmäßigen Erben ange 
nommen, ihnen als ſelche det Nachlaß zut freien Dispoſſtion verabfolzt, und‘ 
der nach erfolgter Nee en erſt meldende nähere oder gleich nahe 
Erbe, alle feine Handlungen und Dis poſftlonen anzuerkennen und zu überneh⸗ 
men ſchuldig, von ihnen weder Rechnungslegung noch Erſatz der gehobenen 
Nußungen zu fotdern berechtiget, ſondern ſich lediglich mit dem was alsdaun 
noch von der Erbſchaft vorhanden wäre, zu begnügen verbunden fein ſollen. 
„ Koͤnigl, Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
=> Metffe ben 29, Auguſt 1820, Von Seiten des Königl. Fürſtenthums⸗ 
Berichts zu Neiſſe werden alle diejenigen, weiche an die im Orpoſtto deſſelben ber 
Kindliche Cat! v. Rotten 1 9 e und reſp. an die Moxiunſtan Boron v. Trachſche 
Mafie, die durch die Zinſen und zwar die Erſtern auf 15 rthl. 1 ſgr. 3 8, und die 
ketztert auf 137 rehl. 19 far. 55 angewachſen, einen ech tlich en Auſpruch zu ha⸗ 
ben vermeinen, in Abſicht der freph. v. Trachſchen Maſſe aber namentlich die 
Erben des Pincus Oeſtreichet zu Oppeln und die Erden des ehemaligen Pripat⸗ 
Setretair Bock, fo wie die Erben” des Carl 8. Mottenderg hiermit vorgeladen, 
Kine 3 Wonaten und in termine peremtorie den 15. Januar 1821, fräd 10 Uhr 
3 ver 


4 


Bi 


ie 


nase 1 Bein de 
1. enthumsger icht te in on D zul ßige Des 
vollmäch'tate wozu ihnen die Jullteomm ſſarten, Rath ya ad Fu 
filscommiflirtus Clkves vorgeschlagen werden zu erſcheinen, und ihre Anfpr de 
zu bewelſen. Sonte ſich in diefim Termine Niemond melden, fo wird die fieyb: 
* Trachſche Mofe den Hofrath Bös iſch chen Ert en zu Ranlber als vad ſien 
Baron 6. Trach ſchen Glaͤudigern, und die Carl b. Rartenbergſche Waffe den 
Kg! „ Fieco aus gejahlt werden. 
König Breuß,, Rürkenipumt erich 

Reichenbach den Jen Auguſt 1820 dem über Ternögen 
des Sdelers und Webers Johann Gottlieb Part zu a b den 
theils der Ebncurs eröffnet und ein E:quidationd- Termin: auf den Azten Res: 


vember I. J. anberaumt worden, fo werden alle die nigen, . rderun⸗ 


gen an dle Vätzkeſche Concursmaſſe zu wachen baben aufgefordert, ſich dis zu 
gebachtem Tage und ſpaͤteſtens an demſelben Vormittags um 3 Uhr im Stadt⸗ 
erich aba dieſelbſt zu melden, Ihre Forderungen zu Uqnidt ren und zu verift⸗ 
alren, widriaenfand dieſelben damit von der Concu sma ſſe en und ih nen 
ein ewiges Stlalchweigen aufgelegt werden wird. 
Dos Königk Sladtgericht⸗ 
Offener Arrest. 
Sende den ten: Auguſt 1820: Nachbenr Por des Vermögen 

den Paste und Weders Johann Gottlieb Paͤtzke zu Erns dorf ſtädtiſchen Aus 
& der Concurs eroͤffnet worden, fo werden alle diejenigen, welche von dem 
Nemeinſchuldner an Gelde, Sachen, Effecten, Brlefſchafter oder ſonſt etwas 
ſich haben, aufgefordert, dem unterzeichneten Gerlcht dievon unverzüglich 

eige zn machen und die Gelder oder Sachen jedoch mir Vorbehalt ihrer‘ 
daran babenden Rechte, an das Drpotitum: deſſelben adzuliefeen. Wer etwas 
d ae e 1 daran dabenden Unterpfandes oder anders 

verlu 19. 2 
- Das Konig. Stodigericht. 
RES AVERT ISSEMENT. 

= Breslau den zr. September 1820 Am 77 oder 9. Uuguſt e. a 2 
n 


Aer Plerde, ein Schimmelwallach, und eine Schimmelſfute von einem U 


nien, welcher ſich über deren Eigenthum nicht legitimire, erkauft, und bey 
dem Kaͤufer, auf ſeine dies kaͤutge Amelge, als wobrſchelnlich von Verkäufer 
unredlich erworbne angehalten worden. Der rechtmäßig Eigenthümer vieler 
Pferde wird daher hiermit aufgefo dert, Ab e zu dem 26. 3 # 45 im 

terzeichneten Ante auf dem bieffaen Natbhaule zu melden, ſich als Eigen⸗ 
Ibn: dieſer Pferde zu legitimſren, und deren Ausfolgung, gegen Berichtis 
gung des vom Käufer bezahlten Kaufwerthes, und der aufgelaufenen Koſten ji 
gewärtigen, widrigenfalls bırfe . öffentlich, verkuuft, und er die Loſung 
. 9 verfügt: werden fo 

Eine, 0 Hos pttal⸗ kandguͤtrramt .. 


3 Tel 


Hermi ir inte Ran past den 5 1 1820, Von Seiten des 
— ] 8 e . befonnt gemacht. daß auf den Ans 
trag einer 1 vote 1 igerin, das dem Job. Golrſtted Pazeld zu Heriſch⸗ 

0 (ft gelegene, und, in der ortsgerich lichen Tape vonn 
10 10 Courant gewürdigte Haus, im Wege der 

b und zahlungsfähige ufluſuge werden 


tor 1% ungen. e dieſes Monatt a 

em 1 0 20, December c. Vormittags um 9 Uhr in der hie⸗ 

u erſcheinen, ihre Gebothe zum B Zu geben und nach 
er E ns ber Inkereſ 


uten ju g⸗ wärtigen, daß das in e ſtebende 
Haus dem Peeiſtbiethenden und Beſtzablenden adjudtcirt, und auf ſpaͤter einge⸗ 
ach Suan ie „ lich: Uuſtaͤnde es ape ne N 
erom 0 ag Ku 
u ER, 8 Reichsgraf. Schofftoiſch Apreßſches, ene 5 Ber‘ 

N Fe „ ab: Derauissioht ice. ES Seh 
9 Berbfan den. jten Diüster 1846, Dh ch. 0 
9. folgenden. Tag ' ill um 9 und Nachmitta l um 2 her ws ee 
kerngaſſe in: No. 394 der König. DIR gezenü ber einen N 5 sr betebend in. So 
par Stübten, Kommoden, zwey großen Tr mös, mehreren Meinen. Spiegeln, 
Kupfer ſtichen, einen ſchoͤnen Kronuchcer, ver ſchie d nen Eiſengeraͤthen nedſt Haus. 
rath und einer Gewölbe Toüre een 1 n bagte Bezahlung in Crurant 
verkaufen lions M ee 
4 1 Dteslan. Blenhag de 17 Bee br, Nach unttags um 2 Uhr 
werde ich aut der Carl goſſe Na. 7435 berſcledene Stuck Tuch | bon wielen ‚Herden, | 
wie onch in Mıftın, Moͤdeis, Cattun, Kleidunz gefäde, ein S See 
ein erte mit Orgelzug, einiges Silber, W groß und kleine Wogen, Bauen, 
M. ubele uno Spiegel, Dip gedeckte Wogen gegen haare Jab ung in Coufent bers 
c ae "is A Ska oma nd 5 

a See e 8. Sertember 1830. Zur 


5 Sur. 
W cr ge ge e nee e ER 0 


2 0. 
und die folgenden Tage. ittags von 9 bis t und ae von 2 
dis 6 Uhr in Ki "Berichtskter * 10 5 angeſetzt, und es iſt dieſe 
er ⸗ 


1 


(4h zu 


Perſteſgetung, den Ortsgerichten übertragen worden. Kaufluſtlige haben daher 
in dem angeſetzten Termine zu erſcheinen, und den Zuſchlag der Sachen für 
das hoͤchſte Geborh gegen baare Zahlung zu gewaͤrtigen. a 

RMgRgRaeichsgraͤfl. Schaffgotſch Rynaſtſches Gerichtsamt. 

. f Citatio Creditorum. i 

„) Breslau den 15. September 1820. Vor das hieſige Königliche Stadt: 
gericht und deſſen Commiſſarium Herrn Referendar Schmidt werden hiermit alle 
und jede, welche an das in 5380 rthl. 8 ſar. 94 d'. beſtehende und mit 9096 rthl. 
16 (gr Schulden behaftete Vermoͤgen des inſolvende gewordenen Kaufmanns J. Bers 
liner irgend einen rechtsguͤltigen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorge⸗ 
laden, binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 29, Januar 1821. Vor, 
mittags um 10 Uhr anſtehenden Termino ligutdattonts, peremtorio ihre Forderung 
an den Cridarlum entweder in Perfon, oder durch einen juläßigen und mit hin⸗ 
relchender Information verſehenen Mandatarium aus der Zahl der biefigen Juris: 
Commiſſerien von welchen die Herrn Juſtiz⸗Commiſſſons⸗Ralh Meyer und 
Juſtiz⸗Commiſſarius Micke in Vorichlag gebracht werden, ene den 
Betrag und die Art ihrer Forderung umſt endlich anzugeben, die Documente, 
Briefſchaften und übrigen Beweismittel, womit fe Wahrheit und Richtigkeit, 
ihrer Anſpruche zu erweiſen gedenken, in Originallbus vorzulegen, das Noͤ⸗ 
thige zu Protocoll anzuzeigen, und alsdann die gefegmäßige Anſetzung in dem Claſ⸗ 
ſifications⸗Urtel zu gewaͤrtigen; wogegen fie bei ibrem Ausbleiben und unterlaſſe⸗ 
ner Anmeldung ihrer Anſprüche zu erwarten haben, daß fie mit allen ihren For⸗ 
derungen an die Schuldmaſſe des ꝛc. Berliner raͤcludirt und ihnen des hald wider 
die übrigen Gläubiger ein immerwährendes Siillſchweigen auferlegt werden wird. 

Director und Juſtizraͤthe des Koͤnigl. Stadtgericht. 
AVERTISSEMENTS. . 

) Breslau den raten Septbr. 1820. Von Selten des unterzeichneten 
Koͤnlgl. Pupillen = Colegii wird in Gemaͤßhelt der $ 137. bis 142. Tit. 17. P. I. 
des Allgemeinen kandrechts den et wa nech unbekannten Glaͤubigern des zu Creuzburg 
verſtorbenen Ateiſe-Einnehmer und Poſtwärters Chrtſttan Auguſt Hahn dle bevor» 
ſtehende Theilung der Verlaſſenſchaft unter den Erben hiermit oͤff ntlich bꝛtannt 
gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an der Berlaſſenſchaſt in Zeiten und zwar 
in Anſehung der einhelm ſchen Gläubiger, laͤngſtens binnen drey Monaten, in Uns 
fehung der Aus wärtigen aber blanen 6 Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, 
widrigenfolls nach Ablauf dieſer Friſten und erſolgter Theilung ſich die etwanlgen 
Eebſchaftsglaͤublget an jeden Erben nur nach Verhaͤltuiß feines Erbihelis halten 
können, g.) 

r Koͤnigl. Preuß. Pupillen Collegium von Schlefen, 

„) Breslau. Erzieherin, Kammermaͤdchen, weibliche und männliche Dos 
meſtiquen aller Art mit guten Zeugniſſen verſehn ſind ſtets, auch außer Zeit zu 
baben im Commifionss Comtoir, Sandgaſſe No. 1595, bey C. Preuſch. Auch iſt 
adſelbſt neues Königs ⸗Raͤucherpulder zu haben. 

) Bres⸗ 
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* Preslau, Zu dermlethen und gleich zu bezlehen it ein meubllrtes Stuͤb⸗ 
chen für eln en eingein Herrn, auch eln Platz zu einem Wagen in Nro- 197 r. auf 
der re ET ee ae. 

) Breslau. Am rat October iſt in Os witz bey der Schwedenſchanze 
oder bey der Kapelle ein goldner Trauring verkohren gegangen, worinn fand: J. D. 
S. g. T den 20 ſlen Octor 1818. Der ehrliche Finder diefes Ringes beltebe ihn 
in meiner Handlung am Ringe gegen einen Rthl. Coar. abzugeben 

n an 10 G B. Jack l. 

*) Breslau. Sieben und zwanzig vierstimmige Gesänge zum Gebrauch 
beym Sonn- und wochentäglichen Gottesdienst auf katholischen Gympasien; 
herausgegeben von Bernard Hahn, Signater am Dohm und Lehrer des Gesangs 
am Konigl katholischen Gymmaszum zu Breslau. 55 Bogen, Quer- Octav, 
gebunden, 12 fr, Cour. Die Absicht des Herausgebers ist: dies Werkehen 
von der studierenden Jugend als Gesangbuch beym Gottesdienst (woran es bis 
jetzt ganz fehlte) benutzt zu selien. In dieser Bezichung ist der Preiss nur 
auf 8 gr Cour.. bestimmt, worden, wenn nämlich wenigstens ac Exemplare 
auf einmal genommen werden. Einzeln kostet das Stück 12 gr. Cour. Obiges 
Werkchen ist in der Leuckartschen Buch- und Musikhandlung zu haben, 

) Breslau. Eyrengedaͤchtiß dem Furſten Bluͤcher von Weihlſtadt, am 
Tage feiner Beerdigung, dabeh 4 colloricte Ansichten, betitelt: Furt Bluͤchers letz⸗ 
tes bag er und Ruheſtaͤtte (in, und Krieklowſtz) auf Velln⸗Papfer zur 20 gr. 
Cor, und die nicht collorirten 8 gr. Cour. in allen Buch⸗ und Kunſthandlungen, 
als auch bey den Verfert gern Gebr. Henſchel zu haben. 

„) Bresian. Es wird ein geſchickter Stelndrucker verlongt; der Kouf⸗ 
mann E. N. Meum un anf der Kalsgaſſe Ro 756. gie bt nähere Auskunft hierüber. 

„) Breslau. Der Agent Chrlſtian Ludwig Meder wohnt jetzo auf der 
Alt uſſerſtraße im .ıflen Viertel dem rothen Krebs grade uͤber No. 1408 eine 
Suege in dem Haufe. ded DTiſchlermeiſter Hrn. Rude und empfiehlt ſich zu fer⸗ 
neren geneigten Auftragen. ee 3 5 
„ Breslau Der verſtorbene Ehegatte meiner Tochter Herr Regiments⸗ 
Arzt Doctor Schmackpfeffer, bet nach Ausweis feines Contobuchs noch von 
mebreren ſeiner ärztlichen Künden für deren Behandlung zum theil fixirtes, zum 
tbeil Itquidirtes, Honorar zu erhalten Im Namen meiner Tochter forder ich 
dieſe feine Debenten hiermit auf, das ſchuldige Honorarium binnen 4 Wochen 
an mich abzuführen, damit meine Tochter wider fie zu klagen, nicht veranlaßt 
. 2 C. W. Hentſchel. 
») Breslau. Den ſchon ſeit einiger Zeit bekannten, leichten und ſehr 
beliebten holl. Cnaſter in braun Bappier von F. W. Kohlmetz, das Pfund zu 
10 gr. Cour, habe ich erhalten und iſt ſowohl in 1, und à Pfunden bey mir 
in haben. C. W Thomaſcheke, in grünen Löwen auf der Nicolal⸗ 
. N und Bütinergaffen Ede, 
) Bres⸗ 
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Boeeslau. Mothburben⸗„ Erlen⸗ und Birken ⸗Lelbholz! 5 N 
sen und nach Koͤnigl. Maas richtig n 1 2 
i 1751 7 A er der Kau mann Roͤh icke an Nluge n Mo, 578. : 
2 Dreslau. Zwen in fehr gutem Zustande befindliche paldgededite m) 
ein vier Federn hängende Wagen, wovon der eine mit lernen Achſen und zl 
gleich mit Verdergedeck und Reiſekoffern verſehen iſt, ſind zu verkaufen. Zu 
erfragen deym Agent Müller in der Windgaſſe. 5 
Breslau den aten Ditober 1820. Zum Verfauf eines Theils alten 
Schiffs⸗Schleiſenholzes und Späne, ſteht bey der Muͤhlwerder Schleuſe auf 
den aoſten d. M. Nachmittags um 2 Uhr gegen Cour. Aeg en an. 
: 88 Saadat an ende aid ae Waun endant. 
7) Groͤbnig nahe an Leobſchüͤtz Die große Brauerey bieſelbſt bedarf 
eines vorzüglichen Brauers zu Weynachten, der ſich über frine Geſchicklichkelt 
in Verfertigung mehrer Gattungen von Biere, zureſchend auß weiſen kann, qua⸗ 
liſteirte Subfecte melden ſich bey dem dortigen Wirihſchaftsamt, auch konnte, 
wenn ſich ein zureichend vermoͤgender Mann dazu findet die Braueregh und die 
Brennereß, einzeln oder zuſammen, auf 6 Jahr verpachtet werden. 
„ restau. Meine Wohnung iſt jetzt am Ende der Odergaſſe zur gol⸗ 
denen Krähe No. 2103. 14 32 
8 RR J. D. Gruſon, Portralts mahler. 
*) Breslau. Mit Loofen zur 2 8ſten leinen kotterte empfiehlt ſich ganz ers 
gehenſt Re Prin, Oblauergaſſe in der Hoffnung. 
„Breslau. In einer Hauptſtadt des Herzontbums Sachſen iſt ein ſeit 
vielen Jahren deſtandener, frequenter mit ſchoͤnen geraͤumigen, vortrefflich eins 
gerichteten maſſiven Gebäuden: verſehener und gut ſich verzinſender Geſellſchafts⸗ 
garten, fofort aus freyer Hand zu verkaufen. Das Nähere und wo? — iſt bey 
dem Herrn Conditor Redlich hieſelbſt zu erfragen. Ä 
) Breslau. Auf den Montag als den 1 Sten dieſes Monats und folgende 
Tage ſollen elne Parthle aͤcyter und auserleſener ſchoͤner Harlemer Blumen⸗Zwiebeln, 
beſtehend in verſchledenen Sorten Hpacinthes, Tozetten, Tulpen, Jonquillen, Irte, 
Krokus, Narziſſen, Annemonen und Fritullarien, durch die unterzeichnete Wein⸗ 
Handlung, Albrechts gaſſe No. 1399. aͤffentlich an den Meiſtblethenden gegen baare 
Zahlung in Courant verauctionirt werden, — und ſind dle desfalſigen Cataloge 
daſelbſt unentgeldlich zu haben. 1. r e e 
„er man one, 
*) Breslau. Gute Reiſe Gelegenhelt nach Berlin den 18ten und 1g ten 
auf der Relfergaſſe Im goldnen Frieden, No. 399. 0 
*) Breslau. Eine ſehr angenehme Stube mit Meubles IR am Sandthore 
und an der Prommenade zu vermiethen und bald zu beziehen. Naͤheres zu erfahren 
beym Elgenthümer No. 1535. 8 8 
*) Breslau. Za vermiethen if dieſe Weynachten ln dem Hauſe des Coffe⸗ 
tier Weiß, Schweidniger Anger eine Wohnung von 7 Stuben, Stallung und War 


genplatz. „ res- 
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*) Bee lau, Nach dem Wun mehrer ver Be rel „Gate werde ich 
a in der Naͤhe ven Ade ur Wein und F eee. | 
Co + 


Breslau Elch v, Buchen, Erlen, Weiß blrken mit der / Rinde, Klefern 
und Fichten in Schiffen gebrachtes und nach Koͤntyl. Maaß geſetztes Leibholz, wie 
auch Bauholz geſchuſtten und in Stämmen iſt in den Höfen der Herren Zinmermeis 

ſter Ktauſe und Tietze vor dem Sand ⸗ und Oderthore zu billigen Preißen zu haben, 
und find bey erſtern drey Sorten die Preiße herabgeſetzt. Anweiſungen hierauf find 
ſowobl in meinem Comptolr auf dem Salzringe im Rlembergshofe, als bey den 
3 auf m... Höfen iu baden. 

Jacob Joel Bloch. 


Breslau. Neue Brabandter Sarditen peo fd. 7 fgr. Cour, im a 
bedeut nd billiger, ferner neue bol und marinirte Heerluge, 5 905 auc marlnirte 


Neunaugen offerirt = B. Jäckel. 
*) Breslau. (Gewölbe zu vermlethen, nahe an der zer Köder. NE 


heres ſagt der Kaufmann G. B. Jaͤckel. 
0 Breslau. Den ofen Weinmond des Morgens 9 Uhr ward meine 
Frau von einem geſunden Maͤgdlein glücklich entbunden. 
Dr. G. Harnlſch. 
„Breslau Bi Sogleich zu vermieten) einen Stall und Wagenplag in 
Ao. 1212. am Ringe. Das Naͤhere daſelbſt zu erfragen. 7 
) Breslau: Es iſt den loten dieſes ein ſchwarzer Bec mit zwey weißen 
Streifen am Kopf und aier welgen Füßen verlobren gegangen. Man bittet, ihn 
gegen Futterungs kosten und Doneeur im rothen Hirſch, Oblauergaſſe abzullefern. 
Breslau. (Neu angekommen) f. Hayſan⸗, Perlen -, Peeco , chyne⸗ 
ſiſcher Kalſerblänhen (ſchwarz) , f. blaugruͤnn ruſſiſchen Caravanen⸗, und elne 
vorzuͤgliche Sort? Sam Son Sio⸗ Thee, die ich zu billigen 89 7 We f N 
B. Jacke 
*) Breslau. Der Strohhul ⸗ Fabrikant C. G. Berta ed i 
mit einer Auswahl ſchwarzer Strohhuͤte neuſter Fagon, elner großen Aus w. 1 
ſchwarzer, weißer und bunter Straußfedern, Feder⸗ Garnituren in allen Sachen 
und bergleichen Mode: Federn, franz. Blumen + Strohgarnirungen, Spaterle⸗ 
Span ⸗ Platten, Baſt⸗ Sirohgeſlechte. Auch werden alle Arten Stro hüte 3 
ſchwarzfͤrben angenommen, auch zum Reinigen, wie auch alte Febern aı u 
Sein Laden ift auf dem Naſchmarkt im Haufe bis Hrn. Salomon prager, dit 2 
nung ouf der Reuſchengaſſe No. 53. 
Breslau. Eine gute ausmeudlirte Stub eine Stiege hoch anheben 
iſt bald zu vermlethen auf der Schmledebrüͤckt No. 1978. 


) Bres⸗ 
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2 wege ein Wirrhfchaföbeomter welcher die kandwirthſchaft gruͤnd⸗ 
lch 00 rſtebt, auch bobiniſch ſpricht und bie, bellen! Atteſtate feines Wohlberdaltens 
eufzumeifem > hat, ſucht bald oder zn W. ihnachten ein Unterfommen. Zugleich 
wünſcht feine. Frau die Aufficht über das Vieh zu erhalten. Naͤheres ſagt der Kcuf⸗ 
mann Heer Car Friedrich Krauſe, Oh ausergaſſe im goldnen Baum No. 937. 

4 *) Breslau. Ein / m boch geehrten Publiko gede ich mir dle Etzre hiermit 
gon ergebeuſt. bekannt au machen, daß ich melne zeltber im go denen Löwen auf 
der SE n.iduigergafie 9 habte Rb nw inban lung aus di Oht uer ga ſſ in deu gold⸗ 
nen Löwen No. 9 1. Parterre verlegt babe, und ef sche daher ſowohl meine hie⸗ 
ſigen, als ouch auswärtigen Kunden mich niit Ihrem Be uch und Beſſellungen auch 
ferner gürigſt ju beehren. Außer verſchiedenen Serten Rreuwein fin key mit auch 
folgende Weine, als Nieder- und Ober⸗Ungar Burgunder, Champagner, Mals 
laga und Franzwein, ſo wie auch Arrak, acht und zu den billigſten Preitzen zu da⸗ 
ben; auch werde ich jeden Morgen für warmes Eſſen zu ſorgen mir angelegen ſeyn 
laſin 5 Anton Schaͤtzleig, 

auf der Oblauergaſſe im goldnen Fömen No. 9 11. Parterre. 

MB rel au. Auf der Hummerey im erſten Viertel liaks Nro. 872. iſt 

given Stiegen boch eine freundliche Woh nung an einen ſtell n follden Herrn oder auch 

als ubſteige Quartier mit und obne Meubles zu vermierhn und fogleich zu beziehen. 

) Breslau. Einem hochzuverebrenden Publ. ko und allen meinen au! 

wärtigen Freunden zeige ich hiet durch ergebenſt an, daß ich meine Kiqueur Fabrikate, 

welche ich bis pero auf bet Nicolalgaſſe in No 158, batte, vom heutigen Dato und 

ferner auf der äußern Schweidattzergaſſ⸗ in No. 804 verlegt babe, verſpreche gute 

ER 5 billige Prelße und prompte Bedienung. 
a Johann Jacob Waͤcht er. 

r Breslau. Es iſt eln angenehmes Quartiet von zwey Z mern, eln Ka⸗ 
binet! und Zugeloß Veranderung wegen bald abjulaffen, aubece Oolorergaſſe, vol ene 
Uramen, Stiegen hoch. 

Breslau den 6. Oetbr. 1820. Sollte jemand an den iu Gottes berg 
obthorBenent Rector und Mittagsprebiger Friebrech Samue! Bruchmann geg: ändere 
und mit Documenten in belegende Forderung haben, der bellede ſich dianen beute 
und 4 Wochen bey dem Gaſſwirth Hrn. Winckler auf der Cariögafe deshalb zu mel⸗ 
u, weicher nähere Auskunft geben wird. 

Breslau den 8. Detbr. 1820. Den 19. Octbr. e. früt um 9 Uhr im 
abrmallnen Dberam:sgebäude auf der Weldengaſſe ſoll in von Eiſe gesoff-ner Woffers 
ſumpf, 6 eiſerne Ofen, ein geräffelter Fußboden und verſchledene olle Thuͤren und 
Fenſler on den Meiſtbiethend en verkauft werden. f Ge ßler. 

) Brestau den zoflen September 18320. Am iſten September a, e. 


wurde am Ooer⸗ Ufer auf dem zum Stadtgebiet gehörigen Theil der Bi: 8 
au 


| 
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auf einer Sandbank liegend der Leichnam eines unbekannten, von der Faͤulniß 
ganzlich entſtellten Mannes aufgefunden, welcher mit einem dunkelblau tuchnen 
Oberrock, einer ſchwarzen Weſſe, tuchenen am Ende mit Leder beſetzten, an 
Farbe aber unfenntlihen Beinkleindern und Stiefeln verſehen war und wird 
ſolches hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, i ER 


g.) 283574 . 
Die Koͤnigl. Stadtgerichts,Eriminals Deputatlon, 
„) Krappitz den 6. October 1820. Die zu Steinau bei Neiſſe belegene, 
zum Nachlaſſe des Schuhmachers Franz Schneider gehörige, im Jahr 1816. auf 
So rthl. gerichtlich abgeſchäßte Häuslerſtelle fol t ellungshalber in termino unico 
den 16. December 1820, auf der Gerichtscanzley zu Schloß Steinau Öffentlich ver⸗ 
kauſt werden, Kaufluſſige werden daher eingeladen, und hat der Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethende fefort nach der einzuholenden Genehmigung der Intereſſenten den Zus 
ſchlag zu gewaͤrt'gen. Zugleich werden alle etwanigen Prätendenten ſowohl an 
das Inmoblle, als auch den ſonſtigen Nachlaß des Franz Schneider aufgefordert, 
bis dahin und ſpateſtens in dieſem Termine und zwar ſub poͤna praͤcluſt ihre For⸗ 
derungen geltend zu machen DU n ü N 
* Das Gerlchtsamt der Majoratsherrſchaft Steinau. ve 
Leodbfhüs den öten Jun 1820. Von dem Färff Lichtenſteln Trop⸗ 
pau Jägerndorfer Fürſtenthumsgericht Kövigl. Preuß. Antheils, wird das, von 
der Oberſchleſiſchen kandſchaft beſage der im Jahre 1814. aufgenommenen Eredit⸗ 
Taxe auf 25879 Rthlr. 16 ſgr. 8 d' abgefchägte Alodial⸗Rittergut Weißack fo wie 
das dazu gehärige im Jahre 1781. landſchaftlich auf 12203 Rthlr. 10 ſgr. gewüͤr⸗ 
digte, jedoch in den Jahren 1810, 1812, dis auf das Bier und Brandweinurbar 
und dle HE an die Gemeine total dismembrirte Gut Jacubowitz wozu dle 
landſchaftlichen Taxen zu jeder ſchicklichen Zeit in der Canzley des Fürſtenthumsge⸗ 
richts nachgeſehen werden koͤnnen, im Herzogthum Fägerdorff und Leobſchüͤtzer Kreiſe 
gelegen, beide wie ſie ſtehn und liegen, auf den Antrag der Johann Carl Graf 
v. Sobeckſchen Curatel und des Beſigers freywillig hiermit oͤffentlich mit dem Bes 
merken ſubhaſtirt, daß von der [Gemeine Welßack fuͤr dieſe Güter bereits Zwey 
und Funfzig Tauſend Reichsthaler Cour. ſind geboten worden. Beſitz⸗ und Zahlungs: 
fähige werden daher aufgefordert, ihre Gebothe auf dem hieſigen Fuͤrſtenthums⸗ 
Gerichtshouſe vor bein hierzu ernannten Commiſſarlo dem unterzeichneten Director 
in den Terminen den sten September dieſes Jahres, den sten December 1820 den 
6ten Maͤrz 1821. welcher letztere peremtoriſch fruͤh um 9 Uhr beſtimmt abzugeben; 
und zu gewärttgen, daß dem Metfibierhenden die gedachten Güter. nach erfolgter 
Einwilligung der Curatel zugeſchlagen, auf die nach Verlauf des letzten Licitations⸗ 
Termins etwa einkommenben Gebote aber nicht weiter wird reflectirt werden. Zus 
gleich werden auch alle unbekannte Real Prätendenten zu den beſtimmten Terminen 
zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame bei Verluſt derſelben hiermit vorgeladen. 
N FBaurſt Lichtenſtein Troppau Jägerndorfer Fuͤrſtenthumsgericht 
; „ Koͤnigl. Preuß. Antheils. l ee 
Markliſſa den 7. September 1920. Das zu Markliſſa belegene, auf 
72 Rihlr. 2 gr. gewͤrderte Haus des verſtorbenen Züchner Mitlegers, fol auf 
den zoſten November d. J. hier oͤffentlich verkauft werden. Zablungsfaͤhige 
Kaufluſtige werden zu dieſem Termine vorgeladen. Zugleich fordern wir auch 
alle unbekannte Erden und Glaͤubiger des Mitlegers auf, an jenem Termine 
vor uns zu erſcheinen, erſtere zu Vermeldung der nachtheiligen Folgen, welche 
$ 152. Tit. 51, der Prozeß⸗ Ordnung auf den Fall des Außenbleibens beſtimmt 
ſind. Das Stadtgericht. Neu⸗ 
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. * Eu < Auguſ 1820: In der. nr Subhaſtatlon 
fol das zum 5 0 nn ler s 
Soffner 2 1175 d me e Eee Nee Jedre 
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ney No ö er 
éten November d. J. Vormittags um 9 Uhr: in der Seſſions ſtube des 
| tadtgerichts öffentlich verkauft werden. Krofluftge: werden daher 
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hiermit eingeladen, ihre. in demſelden gen und dem Meiſt⸗ und 

Beſtbiethenden gg ich Sat Salle de ber vorder darein 
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Ahe re r fie und zwar rü 0 5 


eingetr n Hichihch- ber, leer aus ependen ohne 
Prodactian ihrer, Inſttrumegt verfügt werden wird. Die Taxen, f 
ſchacklichen Zeit in der Reßiſtratur in pietrt werden. 
82 ; Koͤnigl. Preuß Stadtgericht N 
Glogau den kiten September 1820. Von Seiten des Königl. Pupillen⸗ 
Collegii von Niederſchlefien und der Louſitz zu Glogau wird in wWemäß heit des Sphi- 
Fer eq, Tit. 17, Th. I des Alarnieinen kandrechts den noch eiwa noch unbekennten 
übigern der em 10ten August 18 18, verſtorbenen Ehen 190 5 zebngutsbeſisers 
Sommer geb. Vorrmann auf Lindenberg in Goͤriſſeiffen kowen e die 
bevorſtehende Theitung ibres Nachiaff 8 unter ihren Kindern und dem Witwer 


n zu jeder 


biermit Öffentiich bekannt gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an diefen Nach⸗ 
laß in Zeiten und binnen laͤngſtens 3 Monaten vom Tage der Inſertion dieſes Aver⸗ 
tiſſements an gerechnet, bey gedachtem Pupillen⸗Collegio anzußelgen und geltend 
zu machen, wohingegen nach Ablauf dieſer Friſt und erfolgter Thetlung ſich ore et⸗ 
. an jeden Erben nur nach Verhältniß ſeines Erbtheils 
Aten loͤnnen. f MRI Ai i Bea 
„Königl. Preuß. Pupillen ⸗Coll⸗glunt von Nieder, Schleſſen unde der Lauſitz. 
To ſt den egſten Juny 1820. Da über das zuruͤckgelaſſene Vermoͤgen des 
nipenin chneiders Paul Krawezik hieſelbſt, wozu unter eien ein Gaſthof zu 
rtentag Kay ius und 5 Ackerſtäcke hiereldft gehören, beriits anterm 13: Geps 
tember 1840. der Concurs bey uns eröffnet, auch det Cogotations⸗Termin am 
W ibrugt 1811 abgehalten worden ** edoch bey 
dem in di⸗ſem Jahre hieſeibſt ſtatt gehadten Brande verloyren gegangen iſt, ſo 


roen ſammtliche unbekannte Gläubtaer deſſelben hiedurch nochmals vorgeladen, 
* 4 5 ouf el es bee J. Vormtttags us e biegen Stadt⸗ 
gerichtsconzley angeſetzten anderwatigen Conotattons⸗ ermine perſonlich oder 
durch zwäßige Bevolumaͤchtigte zu erſche nen; tore Auſuruͤche an die gedachte Con: 
cursmaſſ⸗ gebührend anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiſen wiortgenfaus 
ſte mit ihren Anſpruchen an die Maſſe präcludirt und ibnen des halb gegen die uͤbrt⸗ 
gen Gläubiger ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt. 8. wird., Zugleich wird 
auch der nee einſchuldner zu e „Termine mit vorgela⸗ 
den und dem ernannten Gontradietdr , Serichtsarimar Kriſchke hieſeloſt, die om 
deywodnenden die Maſſe betr ffenden Nach ritb en / untzuthellen und beſonders Aber: 
die Anſpruͤche der Gläubiger Auskunft zu geben. IR Hut 8 % 
ET en rahmen der Stadt. 


1 2 
dir Anhang 


Niro. Lak dt Breslauſchen Sem 
— r 


Seine eonfirmirte Kauftontracte. 


0 FR „Glogau. Nachweiſung der dey dem König: Pieuf. 
Land, und Stadtgericht zu Groß⸗ Elogen vom aten Januat bis ult. 
Suny 1820 conſir mitten Kaufe: - 
I. Vetreich der Gürtiernahrung no. 14 Priedemoſt an die vac. 
Heffmann. geb Bar des 160 rthl. 

2 Vetreich der Kuſchnernahrung ro. 18 derſaben an mene 
Schubert geb. Kahl, pro 1g rtl. 

3 Verteich der Kuſchmetnaßrung no. 19 Kabemtuſchel an Anna 
Kofi Stephan geb. Hoppe, pro 725 til 

4. Veireich der Kutſchnernahtung no, 36 Shop an Barbara 
Roſina Schulz, pro 246 chh. 

5. Berreich ber Häuslerniprung m 80. Eu; an ore auoh, 
pro co xthl. 

ö 6. Bari er Keſchnemebrung no. Era Saban en Gottfried 
„Hohn ann, pro 30 ruht ü n 

7. Berreich der Kut ſchuernahrung no. 48: Baba an den Schiffer 
‚Unten Heyn, rto 400 chf, 

8 Ven teſch der Vale nbtbag uro 1. Beich u an n da Anton ug, 
ſchen Erben, po 1p rihl. 8 

9. Ver teich der A namüzke mo. 24 Deichen en Kira ‚Erben, 
pro 500 rthl. * 

10 Verreich der Kuſhhewahrung no. 13 ve gan en de en 
Klimpel, dio 251 rthlr. 

11. Verreich der Kurfehnernahtung nro 25: Beiden, an de Witse 
Zacke, pro 10 th. BR eee e ee, 

12. Verreich der guſchwermaßtunz 10. 6. Ken rn tg; an d. die 
Wittwe Vrunzel, pro 300 tehlr . 

13. Verreich eines wüten glecer / ar an den Coffe ler we e 100 tihl. ' 

14 Werreich des Hauſes uro. a4. der Siſcherey, den e 
Hermann, pro 200 tihl. 15 

15. Verrech des Hauſes no· 25. der Zifcherey, an den Elder Lubwig, 
pıo 600 tihl. 16. Ver⸗ 


16. a der eine uro. gi > 


dune Qullſtz, an den Deminicue 
67 5 ER 
27. Bi . ne. 8. aſche y an di Franz Alien 
1 pro 42G rt 
8 8. Verreich en Wättnennägtüng'ne. 6. eicmuför, anden % Anton 
Wem. u: 1584 tıh 
19. Verreich det Feige dne no sb guu uf, „an die ie each. 


cob „ rthl. 
Hauke ai Wet der 0 tnerſt elle wi an a5 Joſeph Stube, 


mn it der Haͤusleinahrung no. 9. „Piedemop an den Gerichts 
mann Schmidt, pro go rthl. 
22. Verreich der Haͤuslerſtelle uro, 86. ulis au den Johann 
Shriſt! Hoffmaun, pro go rthl. 
23. Vetteich der Haus lerſtelle uro 77. Klopſchen, an den Sofenh Kothe, 
pio aut rihl. 
Bu der Bauernahruug no. 35 Quilitz an o die Goa. Ste⸗ 
wt, go rihl. 
e er . Redlenſchen decker a an den Geundmüller 
Seh. Saum , pro 1067 tihl 
26. 5 derſelben Aecter, an den Yopaın 1 Sit ieb Hoffmann, 
um e 
27. Berri 115 2 Stück dit, Hoffmann, Accker / an die Gebrüder 
a ro 
e 05 Sitenews no. T. len- Brewer an den 


e e ach del adden uro. 2 Vauſchwig an die Kotmefitf 
ann pro, Zoo .tthl 
30. Verreich des Gtundſtücks uro. 43 Rauſch with zo den Muller 


Gd 
Bi 85 1502 N the no. 3, Noswit, an den Bauer Sonaz 


inet, to 1200 . 
1 un ws ve mo. ** an den Brauer grand Kaus 


104: 
ic ae 10 
34. Verreich des Poiſes Aro. 264 an den aue eum, pro 
„ 1800 rthl. 8 
in Zug be 35. Ver⸗ 


— ( — 
38: rad des Hauses neo. 6 anne. 9 Kaufmann Schenck, 


0 6900 rihl. 
5 36 Verrich ber Weiſchf: K no, n deten an die vereht. 
mb geb. Bardeß, pro 160 rthl 
1 37. Verreich a Dandiſch. Sagzeſtück s an den! Marin Sriſh in Ler⸗ 
enber f 2 200 ıt 
BR A Bes ehen a no. 10. Fröbel“ an der Scham PR 
2 955 0 964 
2 fe ah der Haͤuslerſtelle no. 33. Wojſchau an ben Anton carpe 
ro 80 it thl. 
25 40 Verreich der Kutſchnernahrnog no. 44. Tſchopitz n die Witwe 


92 Verreich des Hauſes vo. anf an den Kaufmann a Bauch, 


2 Birreih des Hauſes 10. 1031 an den Stäfnmader Date, 
pro 2 rthl. 5 


43. Verreich des Hauſes no. 344 an die Mauer Helfe. Etben, 


pro 800 rthl. ce, 
44 Verreich des Hauſes no. 3:4 an die vereh. Mauth Controll, Hacke⸗ 
meyer, pro 2600 rthl. 
45 Verreich des Hauſes no. 90 an die vetehl sung Piſch⸗ 
ning, pro 1600 rthl. 
46 Verreich des Hauſes us 19g an die She Ro Mats Zofepße 
Smet Preuß und Schmidt Meiffer „pro 3700 rebl. 
47. Verreich der Landwieſe Fo. 56. ap die. Franz gib ben Ber 
zu Eihoriß, pro 300 rthl, 
Ag. Verteich des Hauſes no. 414 an den Kaufmann, Sucel, pro 


rthl. 
49. Verreich des Hauſes no, 944 en den Sattler Vue, pto 
1210 rthl. 
50. Verreich des Hauſes no, 163 an die Joſeph Welſerschen Erben, 
pro 2000 rthl. 
51. Vel reich des Haufe no. 244 an die lasten Kauſchen Eiben, 
pro er rthl. 
0 a neich des Hauſeg no 24% an den Kaufmann, teviſchn, pro 
5000 ıthl 
83 Veneich des Hauſis er 565 an den Schneider Bonnuny, pro 
* 252 rthl. 


Perg 


4 Ver⸗ 


a) — 


Bei ee el e ee on pas den Baue: Schulz 
in Schmarkau, pi ar #4 


35. Verteich des bee baten zu RR an di Wittwe 
ee Lehe d Ge, a „t n 
91 1 reich der Gäͤrmerſtelle m. 4. Schmarſau an de 
Obſt, pro 200 Rtht. ness. vn Bots 
$7: Verreich der Stept anſchen halben Sue an den Bu ‚Serteca 
Glen in Jaͤtſchau, pro 57 Rihl⸗ 2 326 


58 Nerieich der Wande De. 15. Sen en den Anton Bi. : 
ler, bo 033. Rühl. 
22 Ne der Winmthl. Mo. 22. W. chen en pen Amen pra, 
pro 55 naa! 
* 60. Verreich der Häustefte Me. 67. Kerſchen an den Sran 
Gloßmann, pro 180 Rthl. 
61. Verreich der Hausletſtee Ro. 47: mme el an din Sehon, 
Loske, pro 100 Rihl. 
62. Verreich der Sutfner+Daprung No. 45 Gllen an den Gen 
lich Gücke, pro 16 Rthl 
63. Verreich der Haus erſtele No. 18 Gtogitgpeif ur bie Banja. 
min Feller ſchen Erben, pro 153 Rthl. 
64 Verreich der Gärtner Nahrung No. Er} iu an die Joſeph 
Fengleiſchen Erden, pro 350 Rthl. 58 
65 Verreich der Hauslerſtele Ro. 7 duldg an di Bogdanı 
ſchen Kiarere pio 280 Rib i 
66. Verreich der Haadleſen. e. 20 ed, an den Joſeph 
Machu, pro 293. Rthl. 
57. Kutſchner⸗ ahn Do: 55 Purdeneß en die "Roman 
Elben, pro 110 Ri 
63. Verreich derſelben Nahrung an per Gonſtied Kowald, — 80 Rthl. 
69. Vecteich der Waſſermühle No. 37. Quilitz an Frans Ignaß 
Liſchcke, pro 1800 Rthbl. 
70. Verreich der Net aten 0 * Pri mf an Franz 
Carl Rudel, pro 150 Rtpt. 
71. Bereich der Baut i bed No. . Kborſchen an die Anna 
Mar. Cla:a Günther, pro 750 Rthl 
72. Verteich des Hauſes ee an an e . — ler Bath, 
geb. Zorn, Pro 766 Rthl. We 


u a ö 75 Ver 


- N 


= Ricreihdeffelben GHaufis ond en Tabackſp inner Franz, pro 1706 Rthl. 
Ver teich der Kutſchner⸗ h 1 #5 Bugiau an Gottfrieb 
best pro 280 Rl! 2 8 REST 37 
„) Shweidnig den 10. O. tober 1 8 Deſignatton de er vom 
1. April ‚820: bis ult. September 1820, bel dem Königl. fa dr und 
Stadtgericht zu Schwenale e verlautberten Kaufe 875 Sate Berhndetungtn. 
. Aus der Stadt. 25 
. gauf des Lobnkutſcher Großmann, unis wege Sion: "Haus 
no. 181. für 180 Rp dee münden 
244. Des Schmidis en um das G. cih egg. Haus 
no. 303 für 5430 Nechl. Mae 
Des Maucer ban, um dat bete afti Beuel 


Erben» Hans . 163% für 2300 Rthl. Winne 
4 Des aufn ea um das Fleiſcher bande. zu 9955 38. „ 
für 1400 RH on tige ne RE Sa 1. en 


J. Des Rirtmeifler v. Lieres, um das Sigel Mile er 
ſtuͤck no. 3 für 3700 Reha on an ie FE I Er Ar rk: 
6 Kauf deſſ ben, um das aner ite de bie 
no 1. für 2800 Rtül -. 
7 Des Zuckerbäcker val, um das unge beg no. 37. | 
für en Be 138 BITTER "pr 
cg beten ‚Done, 85 ein bas ui Haus ao. 22 ; 
ür 1 80 4 Annie * 15 ann N 7 
f a 9. Zuſchreibung der DE: Dichter Bora, un v maritafifhe baus 
no 183 „ für 900 Rihl. Agne 8 
10. Zuſchreibung det verw Get wehe, um, das marttaifde 
Wirthshaus no. 5484. für 550 Rıpl. 5 
11 Kauf des Sattler Degner, _ um das ſub galt laden Sa 
hg Be 10 28 / für 2000 Reh rn 
Des Fleiſcher Muͤller, um das mütterliche eus om, 29, 
für ze Ribt | 
125 eee zu Doegenbarf, um dat Stute 
Ad fiid no 164, für 3300 Rthl * 0 & i 
44 2. Fieiſcher Hoffman „ um bes mie one a 309. : 
ut 000 t 42 Nil 
5 egal deſſeiben, um die mötterl geichbant no 475 für 143 gef, 8 
16. Des Mütter Gerſtenberger, um das Grunoſche Haus no. 127 , 
für 200 Rıhl. 
17. Kauf 


— (486) — 


Lauf deſſelben, um den Grunoſche Wieſenſleck ne. 73 thl. 
en e ui ae * Bale gen 362 


und En Pr ae 8e 5 
& 1 585 t Denierts alf, um das Fiblaſhe Haus mo. 860, 5 
r > Rt 55 W dee 1 
6 20 a Basar, um dab öchhenför Has mee 104, 
ur 239 { 
1 5 1 dens, um ass Sitte Cibenfans m 320., 
für 800 FE 
3 1 ber tel um das bebe erbandene Ooh. Haus 
no. 375., für 2600 Riehl. 
23. Kauf der Bene Cafe, um ti Dinah. Söuhsant no. 36. . 
für 147 Rthl. 
24, Zuſchteibung der Tänzlesſchen Eiben wegen des bun, von 
ihrem Etb aſſer zugefallenen Hauſes no. 518... für 20 Rihl. 5 
ug, Bufcheibung der Putzgerſchen Elben wegen des ihnen , von 
ihrem Erblaſſer zugefallenen Hau ſes no. 319., für 420 Rthl. 
Ps A 88 Gottlieb Nene n das Salomo ſche Haus oe. 406. 5 
vo R 
27 85 Jateb Guttzeſche, um das Wuſee Eiben Haus no. 504. 15 
für 300 Rtbl. 
28. Des Gottlieb Frankes, um BR: Sorte Bohne Haus 
no. >: Ant 5 6137 


Des Meſſerſchmid. Kleineiſche, um das cobnſauſch Sa no, 23, 
für 4280 Rthl. 

80 30. A Herin J. A. Berger, um das Slade Hans no. 5 

r 9 t 
15 Des Schmiede ⸗ Meifter abs, um das Biertfche Haus 
10. 12 ‚für 1350 Rthl. 1 e 
32 2 Schneider Adler, um das Birfgeifhe Haus no. 15., für 

6400 R Rthl. 3 
33, Des Hausbeſitzer Rutſch, u am das Drigerfde Haus no. s42. . 
für 388 Rthl 


34. Des Holzbaͤndler le um das Meißnerfge Wierpehaus 
nd 603., für 1600 Kıbl. 
a 35: Deſſelben, um das Reißuerfge Haus. und Schmiede no. 607 , 
r 1400 Rihl i 
36. Des Lob gerber Hoffmann, um hie kaupiſche Gerher⸗ Werkſlade 
80. 400, für 525 Rthl. | 37: Kanf 


„Des Mille ns, arm bit 0 Gags; üßt 
scan) no. -422., 18 7006 Rh Ra, e Möhle Krach ble 


e mn en eee 


Zuſc der velw. ung, 10. bi. 1 wegen bes iht 
zug ie Hauſes no. 344. für 10 a 8 1 


a 1 
chreibüng der Ritſchelſchen Erben, 8 en 9 1 von der 

verw. Molen ohren zugefanenen Hauſes no. 15, an 5389 Rthl. 14 far. 
a1. Des Jacob eig, um das e e no, Ber a 


750 2 8 5 
5 4 B Auf dem Runde. 8 
Sr 5 W Gottlieb Kloſe, um das ita when ro. 6 
au e ah au, für 370 Rip, ! 
per Ag um dae Steinbierihe Chngurp, i 10 . 
au 6e iv 15000 Mthl 
5 4 Des Ritter an ce Bösen mute 0 6. 1 zu Fuss 
dorf, he 23C0 Rthl. 
45. Des Gotil. Seeliger, um das Neumam che Sd no. ‚45 
zu a Bergſeite, ‚ für 2900 A 
6. Des Herrn o. kieres, um die Mullerſche Anenflege, no. 3. zu 
Stetfötan, für 600 Rthl. 
a 47 Des Fo ſtet Adelpß / un die v. Lieree ſche Greißtrtüsfftne le 13 
zu a für 3900 Athl. 
Des Hernig, um das Röelerſche Auenhaus no, 8. zu Heh⸗ 
bee 2 200 Rehl. 
Des Herrn d. Lieres, um die Millerſche Breightnefete no. 4. 
zu Kleiſchkan, fur 4000 Rthl. 
do. Des Friedtich Pohl, um das ende Bouergutß no. 32. zu 
Liuthmannsdorf, Grundſeite, für 1450 Rttzl 
51. Des Gotefried Scholz, um die Frenzelſche Kleingärtnerſtele 10. 4. 
zu S fuͤr 600 Rthl. 
s Franz Steiner, um das Zinglerſche Colonie- Haus no 18. 
zu . re elde, für 700 Rthl. 
53. Des eb Scholz / um das Banhelge Ackerſtück no. 25. zu 
8 4 5 300 Rihl. 
4. Des Ignatz Franz, um das Wognerſche Auen: Haus no. 32 ju 
erumanndtaf, . Bergſeite W tech Rp. 2 


54 Kauf 


8 12 — zu 
ſch, um e E 

be e 

60. Zuſchteibung dee ten geb Straußweg, . 


eig 5 0 1285 BE —— bun kene 


1 5 Bei Ar 


PNA 5 . e 25 
4; a Hi 10 00 60 55 x 0 ini 10. 46, 
55 Shan um a0 16, 3 zu t Keuttmanne- 


ite th! 
15 18 BI no, 


a e * 9 pl BE 
Be Era Lehnguth no. 1. Sab 
ie Kauf des, Aan Beekke Ei, m ER 


—— 


70. e seine . 8 Ser ng. 23 zu 


NN 
Br at 


ee Wie a bene eren eie a on 


m 22 


AR hen TR RN EEE 


75 . 3 =. 
in Schönbrunn, IR . 1 
Ma — 255 go Rt * ee 85 2 ee Far Er Fe st 621 
SER en nn eee ka Ri u; .® 50 f ha 
844 1 


rent eee 
& * 


8 8 R ie 8 2 4089 ; 4 2 


5 a 


Dee en 17. Diese . 


7 Nen 1293 334; 3 
wf en Königle Maielät von Preußen def . 
£ . Be 4 | 1. v | 3 er 7 * 
5 — darein Burt e w | 


e e unge r , 
Degen Baut beg einiger Niederlage Platze am 1 RloatheRonote 


Da bey der om gten und 121: u September d. J. datt gefundenen eleita⸗ 
tion zur Dermerding einiger Mi: d:rlag6: piatze am Kiodnig> Kanıtı, feine annehm⸗ 
liche Gebothe gemacht 18 fo ſoll eine ‚ andermeite, Bicitarlon. diefer Niederlage 
Platz Mit fincen. Zu Vermierbung derf,lden auf 3 hach aigender folgende Jahre 
vom iſten Januar 1821. ad, und zwar: 1) der ‚N ederlogsnläge b y Schieufr 
No. VIII und bey Gleiwitz, ſleht der Termin auf den 2 4. Octoder d. J. Vornut⸗ 
tags in dem Konal Amtspouſ: bey Gleiwitz, und 2) det Niederlagsplaͤtze bey ben 
Schleuß un deo. I. und II. an der Oder und im Dorfe Klodnitz auf den 26. Otter d. J. 
Vor auttags in dem Kan „Amtsbauſe ‚ben Schleuße Nro I. an Klodnig, bor dem 
Waſſe Dau Inſpicior elle an. ‚Mierhluige ı werden; daher eicge aden, fh in 
den gedachten Terminen in den benannt n Amtspäufern einzy finden und h Gebot 
= wonach dem Weiſtbiethend en dle Niederlagspläͤtze mit Vorbehalt. det 

G achargang. der Koͤnigl Reyirung uͤberloſſen werden ſollen Die beh dieſer Vers 
mietb ng zun G unde lig den Bedingungen können den dem Klodnit Kanal 
Zoll Emaſchmer Zumft in G iwitz und dem ‚Klosnig Fl; ‚Eoflen Rendanito - 
Inſpector Helte zu Kled. it engel ben werden. 

Hesel ven 5 © pibr 1830. Sn 
König.‘ Meglerung. SW ui. las. 
— ZU . Ka Fa 


Zu verkaufen. Er 

a ) Sack (din den —— as: 1820. 120 bee ER Erben 
wird das uleſch auer „dt. auf der dgaſſe belegene, 
auf 107 1195 12 Wel e 5 1 75 e ee 
Haus Th: Aunasbalber biermit ſubhaſtirt und 92 s und zahl ungs aͤhige Kauflu⸗ 
ſiige werden demnuch porgeladen, in dem einzigen auf den rien December e. 
Vormiitags um 9 Uhr hieſelüſt anberauniteh Termine, vor dem Stadtgerlchte 
zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag nach eingebelter Ger 


1 K 0 2 
* r N e 


n 


nehmigung der Erben zu gewärtigen. Auf ſpaͤtere Gebothe wird keine Ruͤck⸗ 


ſicht genommen werden. 
Koͤnigl. Stadtgericht. 
) Geb⸗ 


lo) 


e 
Ya 5 51 91 e bieru auberaumten Termin den 


van 
4, Vor mitt Kies 10 Uhr allhier an gewohnlicher Gertags⸗ N 


a3, None 


Aue ne Fe) 15 ter A en. Sub Haftation“ öffeneitch vetkautt werden. Jebem 


0 ags fähigen en wird des hirrrurch zur Kenntniß gebracht 
we 1 5 . Melle d uechmitzches Ge chen i ee 
| oz bia 7 Manig, e 


* e bac Sete 18355 ‚Ar denn bn En 
ben ſoll die ugeh 15 1 — bieſigen Ereted ſud ne, abe 
> auf 2581 185. 40 le ne anna dee 1 5 ne und 
aus zwet, Derbiadügen: un er nid eſty hend entlich an den 
Meiſibtethenden verkauft . LH u ata, e hab 
ſich zu Abgabe ihrer Gebothe in den Bi hungstermines den 23. De Saane 1 
den 3. Marz 1821, und den 3. May 182 T. bon denen der letzte e ſch l 
früh Uhe vor uns auf dem hleſigen herzoglichen Schloſſe einzufinden, und 80. 
nen die Derkaufsbedingun ngen a unſeret Regißratur eingeſchen werden. Fr 
nach dem letzten Darmes einen d wird nicht . he gen ommen. 
erzogſich Saganſchtg Rentkammer Wulf, 

„) Laskewttz den 29. September 1820. Nachdem ie RR 
ver orbenen Schiffs bauer Sotifri.d Jädzig zu Jeltſch, der Concurs eröffvet wars 
den iſt, wird munmebr auf den Antrag der Glaͤudiger die zur ‚Malle „gebörige ſub 
v0, 42 zu Jeltich belegene Hauclerſtelle. wezu ein Gorten von! dergen gehört, 
zuſammen auf seco kthl. gerich tlic adgeſchaͤtzt oͤffentlich ſubbaffirt, iu welchem 
Bebufe ein einziger Biethungstermlo guf den 21. December e. Rotinittage um 
‚9 Ubroänderemmit wird, Beſih⸗ und ‚Zehlunge ſöbige werder ofgeſotdert an ge⸗ 


Dachtem Tage in 15 Ae des unterzeichneten Gerichts zu Laskowitz zu erſchei⸗ 


5 gegen dle ubrigen Ereditoren in ewiges 


inen und ihte Gebot! e abzugeben wobei zu bemerken, daß an den Meiſt und Beſt⸗ 
biethenden mit Genehmigung ter ‚Gläubiger der Zutichlag erfolgen und auf Nach⸗ 
ogrbothe nlcht Kückſicht genommen werden wird. Zugleich werden alle dieſentgen 


iche an die e Sense smaſſe Anterderungen zu machen haben Hierdurch 


0 aden in Termino zu erſt einen, und ſolche zu lulditen, widrigenfalls ſie 
ail len Wear Forderr e die Ma 155 werden präcladirt, und Each deeper 
tülſchweigen wird auferlegt werden. 

Juan De seäl. v. Sauer nlaunſchen Fidel: Commiß⸗ „Herrſchaſten 

50 11 Laskowitz und Eule 
188587 ni bel e 55 52 29. Julg Das Königliche hieſige 
Gerd dekan 15 uf den N Xume; einer Real Gläubigerin, das 
denen Jobann und Marta Kos Shinffchen Ebeleuten in Babitz, Lecodſchüg er 
Creiſes, ſud Nro. 7 eee roppthſame e ed Vauerguth, welches auf 
2502 rıhl. gewuͤrdiget worden, in Termins den“ 2 eteber, 4. Deremter a. c. 
peremkotie aber den 18 Februar 183 U, oͤffentlich en Meiſtbtethenden verkauft 


werden 1 Es werden daher beiigs und 10 h fähige Kanflufiye hierdurch 


Ber in den ged ges 0 Terminen in der Bierotttyen) hehe ER 

erscheinen. ire Gebothe abzugeben und den Zuſcdlag an den Meiſtbiethend 

zu et auf etwaun ſpäter eingehende‘ Gedothe würd ine Räckſicht ge⸗ 
nommen⸗ 


| 
| 
5 


ae sortögeriehtlich auf 985 


4 PR deſſen Leben und Aufenthalte. elt dem 2 1 
been / wied nebſt den etwa, von ihm zurückgelg denen u Fd En 


3 16 40 0 E 
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dich wre een in dem eee Ei fen su 60 J Verlust 
Str! ia 10 


n zu mel dings; a er lm 101 5 
. Srankeng ein, tm asten ann, 8 n € dpd 
l lr. 18 „gew haus, 


wird auf dem Wege der frepmilligen, 6 tion in Ter Nene e 
Kite ee ut 3 um 10 br verkauft, De ie befi db’ 
lt ige in die Amts cangeiey | des. Sch loſſes zu u zur 


baute; 1 elugtladen werden. ECM 
er 95 Wes Warimonlakgericht den le ub Ser © 
Sagan den Sten, September 1825. ei Jentendorf briadusſchen 


Crete Feb Re 1 Bi N Adam i ehren zugehörtge auf 
1 emder d. 


ene bach 
e te Häusternahrun fol den 
Aa elbſt a . 755 al SE an den Meiſtbie⸗ 


früh um 10 
une br 1 805 Ei Zablun, ge lähtge Kaufluſtige haben ſich daher zu Ads 


einzu finden Mn d te Verkaufs Bedingungen im be 
ee be ee Gebothe abe nicht waer 


8 . Saganſches Kost, Connor: dene * 
289724 

F den 2sſten August 1850. Das reichsgraͤfl. v. He chberg⸗ 
we zu, Reichwaldau macht hr bekannt, daß dle hieſelbſt sub 
Mor FE gelegene, auf. ‚800% Bi 13. for. „Cour, orte gerichtlich töxtrte Frey⸗ 


f Fa oben 10 0 u und 12 gut ee befindlich iſt auf den Autrag eines 
ellt, \ 


en ers fubbarta geſt d Rai u en 17 auf den 19 Movbr. kr 
anberaumt we erden ſeh. Es werden da gufluſtige, Beſitz und Za 
ige hiermit eingeladen, au Weoacktem age in dem bleſigen Gerichts zmmer na 


. dem bieſigen bertſchaftlichen Schloſſe zu elſcdeinen, um ibre Gebelde abzugeben, 


00 fie. dann zu gemärsiyen haben, aß dem Metits und Beſtot n nden gedachte 
Nealitqten nach borannegeng ente“ Genehmigung den Julereſſepten zugeſchlagen 
werden wird. Die Taxe ki eser Neplitäten ff dem, ‚in Reichwald au ausgehangeden 


N Patente; zum Nach ſeben kehgebeſter werden. n Wr 


. Das keichsg at v., Hechbersſche dachten Meichwaldau⸗ 
Habu au den 23. Aug uf 1820. Die auf 135 Nrbir. 24 fer. — 

digte Freybauslerſtelle des Grephäueler Gottlieb Neumann zu Gn»dendorf, das 

Haarceidicht genannt fol, in Termin den 8. Mobember dieſes Jahres Vor⸗ 


mittags um , dutdter im Wege der ſrepwiütsen Subdbeſtatſen bertaufet 


Anden,, 0 ; 13 197 

8 eee e. Lenz. kan und Stadize ride en 225 

4 Be j * Fikationes Edi es. Br 5d 900 Ai obe 7 
AN, „2 den S ſten April 1820, 2 ö ER rtt Cart Eruſt 


feine Nachricht 


* 


und, 1 7 0 1 dem vor 
a N 5 \ 
jefchätte 00 W . 


ſchriltiich oz er. p itere An geikäng in erwor f 
Healer {it Anfepung feines gegenwärtigen and . 


angenommen werden wird, 8. ù „ 
ee e ve Dieländeseriat von Obe 5. 


enen Fuhrleute haben die Flucht ergr fen, und zwey beſchlagene b 1 tkaget⸗ 
n lad und 


einige Anſcrüche zu baden vermeinen, bierdurch vorgeluden, in dem vor dem 
Ober ⸗ Landesgerichts Referendar ius Herrn Sachſe auf den ten Jaunat 1821. 
Voruntlags um 9 Uhr anberaumten Liquidations⸗ Termine in dem hiesigen 
Oder⸗Lapdesgerichtdauſe perſomſich oder durch einen geſegzlich zulaſßigen Bevol⸗ 
maͤchtigten, wozu Ihnen bey etwa ermanzelnder Bekanniſchaft unter den hieſi⸗ 
gen Juſtig Cowimiſſarten, die Justin ⸗Commiſſionsräche Laude und Wichura, 
ſowie der Juſtiz⸗Commiſſarius Stöckel in Vorſchlag gedrocht werden, an deren 
einen ſie ſich wenden toͤnaen, zu eriheinen, ihre vermeinten Unfptüne anzage⸗ 
ben und durch Beweis mit el zu deſchelaigen. Dis Nich ierſchelnenden aber haben 


: ELLE 


ewaͤrtig⸗ Bf fie aher ihrer Anſpriſche an 
e 
contradirt haben, werde m 11 1 55 
4 7 Br 
ae Konigi, Piet Bere an cer ie a 
10 e e an. 15 895 Si M 

pitol gehoͤrigen Haufe No. 77. und 78. der Oberg 
auf No. 77. ennech € Capitol per 2 ee r. für nu 10 5 Dittersdorf vom 
Er: Andreas Toge 1715. und Mo. 78. ein Be per 80 Kill Ir. ‚für einem dem 
Aufentd alte nach ändekannten Zachcus Heiſig vom 26ſten Robe 105 1735. tutabu⸗ 
lat. Der Magistrat hierſelbſt als Ctvilbeſitzer dieſer Haufen, hat auf Löſchung 
dee Capitalien angetragen, weil die Kirche zu Dittersdorf auf das Capital per 

o Rtpir. Cour keine Anſprͤche macht und eln ſonſtiger ae dauon ſo 
weng als bey dem 125 den Zacheus Heisig e eingetragenen | Capital 15 0 thle. 
jemals bekannte worden ſey. Es werden demnach alle 0 ja, aber 8 
ah a6 Aa nige Eiyenthüner dieſer Capitalten und Inſtrument a 
6 Hug and feine nubekennte chen bern pf ee 0 1 
Str 2 9 5 ae bis in dem auf den Sten November 5. J. Vormittags 
um 9 Uhr dor dem Herrn Er. Lebnmann ‚auf dem biefigen Rath hauſe in unſerm 
echönektenaie angefegten Termine anzumelden und geltend zu machen drigen⸗ 
ſalls fie, und wenn ſie ſich nicht melden ſolten, damit praͤclubirt, die Kane uniınte 
aber: 2 und die Löschung bepder Capitalien im e he 


. ui + 
„Koͤhigl. Preuß. Sade icht. 
ai 0 an 25, Ja, S820. 1 Se lie 
chin 9 e beyden verle pr IB sangen 1 ente, u 0 uf as 
Heus ſub No. 105. des Horsch Gottlieb 10 55 1 5 Den en Ften 
anuar 180. über 40 Rıpir. 8 5 Haus ſub No. 78 des Züchter 
otilob Tügner dd. Parchwitz den iſten December 1795 über 50 Nihlr. auf die 
dieß Hos pital⸗Caſſe lautend, etwa hinter ſich haden moͤchten, fo wie alle dieje⸗ \ 
nigen, welche als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Mand⸗ oder ſonſtige Rechte an 
dieſe depden Oypotheken⸗ Instrumente zu haben vermeinen, hierdurch auf, in dem 
auf den z uſten October 1820. Vormittags um 1e Uhr b bee pers en 
Termin ag hie Niger‘ Gerichts ſtötte zu erſchein en und ihre vermeinten Anſorüche zu 
luſtiffciren, wi rigen fals fie. damit be 8 de e 
des halb Au: 1 Wen ki 15A N 1 


N tbefen» Infruments über nass Seht. 0 das Frey ut g nebſt 
Zubehör d. d. Neiffe den 23 cen J nudt 10 „ 5 Kt m ehemaligen! res 
ſert! bon Ober ; en Sa 0 hie 108 r, ae ka u 


alan in tlg oh, tank Ata des Abc Pain 555 zu 810 5 vd. 
ten 
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e es u 785 
om 1. 
550 12, 5 ‚von dle 85 Gl Ka rs 5 f 
U v. vom 5 
an 5 ea e Ben icht; 


e mend ten des Depoftum, vis Herzog. 
N A Braut Feen en 1 = 00 0 een worden A, — 
enthümer „ Leſſlenarlen, den be 1 Ir gend A dat 
in haben ver meinen, dierwit aufgefordert, ib e etwanlgen ana: in 1 
eremtorio den igten 1 Vormittags! um IN ar Fi un unter ⸗ 
jeichhieten Ge its vor dem önigl, 9 9 55 athe Hirten Görlich perſoͤnlich 
oder du ch et der biefigen RR 19 55 bey en er Ermange⸗ 
Hung ‚näherer Betz uniſchoſt die Jaffigcomm ſſorien au Het Sofeihisram pts tath 
Engelmann und der Nahen Gt ves botgeſchls gta 7 ‚anzumelden 
und nochzutorifen, eder zu gemärtigen,. daß dieſelt n m rn etw ni; en Realan⸗ 
eh auf das gedachte Scundſtück werden prätlud u desbalb 
8 Stiuſchweigen wird auferlegt werden. urkundlich 15 ana - — 
mi gewohnlichen Ahn i ie 


He ih Kübel den 6. S0 428. e sie 155 und 
N ert m Wübelm Podewils die Ebeſcheidungsklage wider dle oo geb. Linde 

ner a0 ht, und ein Beantwor tungs und Juſuchonett an auf 6 n 61H 
le Ic 3 ‚eubrraums worden, fo wird die Bertlagte Hierdurch bor geladen, ſich 
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un er, 158 zum aDerichten mal zu ſehen. 

75 En; u 15 eis 10 ſchworibteun a Hübnethüd, 

ber auf den Ra 135 1 bal fi 0 Toge en e 11 ver⸗ 

ſen. 9 er genommen wird e ih: 

No. 15 „anf dem En nen beten Zergdtuig ug der. har e 115 

* Bee edlen. Gute Reiß 7 b hic bach bit & 9 5 

det ale 703 geldnen Sul 790 0 AR 2 a 1 

e Breslas AR 1 jett auf der Katpatningäft ter fl "im 5 
Earparlaen, Lat. * 


ae nee A Fro Akt, 
„Presta. e ber, 35 in No. 1230. ber kiff 
Stock Ne e zebſt einer 2 n e 2 Krebeg, aud bevdes 
bald ig ba 
= na e er babe jet it erden auf dem Ruſchmörkt in e 


im Hofe Unter Hand. 
" Schmidt Ten, en 


 Ereslan. Brröntsrangehte Io. 135 ten 11150 he wtägte, 
uni in c warz fan boten zu d 15 U. . 
e id Nat Mir ter a 5 
g Jun elner En erey andiang bon cus w 
„ 5 Das Nähere. äußere Nicololgaſſe 1 85 10 in 9 
eee Copitslien alle und auch birfigen Grund ſluͤcken 
find fofort . RL (ao Weibgoch ten & 1 pillar Si 1 zu vergeben. 
Naͤheres i in ber e. aufen 0 anblung des ut am doe Wittive Mar: 
ſchelſchen 4 55 hi 5 e Ne ö n 
ih von. M tee 5 
das uw. — > er 24, 32 und 38 gr. Cour. in Paqueten, Barinas⸗Ca ufer 
in Rollen a 13 und 24 Rehlr., f. Oronoco a 1 Rthlr., 600. Portorico in der 
Rolle 16 gr. aus geſchnitten 173 for, Cour., ächten holl. e gr. 
Ohr. 


Be 5 . ER un j 


Rn 5 N 

; Eon. Berne Bart 1 Duntirquer u “ 22 Sorten Schnupſtaba⸗ 

0 8 desgleichen oſe Tonnen fer empfeble 1 mich, 
e Ba rn, Dee 
2 e bo au e, name ie Sor 3 und t. 
Eour. nicht uͤberan an nwtreffen ſein "and Se ee — 5 
und vorzü zlichen Sin ſehr zu empfehlen find, fo erscht ih. nacht, diejenigen 
die Wohlgefallen an einer achten Waare haben, beſonders aufmerkfam darauf 
zu zugehen % S. D. Schwarzer, am Neumarkt im weißen Roß. 


„ kestew! 10 ‚ben = en — dee: Babe 
3 rbes ⸗ Int TERN See 4 mb No. 39. 
N ee 5 wozu ein Garten von 14 M or; in Ackerſlüͤck 
ven 1 Morgen und eine Wieſe von 3 Morgen gehört 


257 ehr: gerichttich abgeſchatt offentlich an den ke ee 


zu welchem Behuſe, eln einziger Bletbungs⸗ Termin auf den: 20. "Deteuider vr, 
Be ittags und 3 Ubr in dem Gez ichislocale zu Laskowitz are worden 
Bi und ann, e . a geb achtem Tage gu 
zu er 15 und I ebothe abzugeben, wodey zu 
ſchlag an den Meiſt and Beisein unter Genehm Ren Sr 8 . Jer, 
2 nel, und auf E nicht 8 455 icht genen 
de sb ate R erſſenten 
D bis N ihre Dual» Berwräide geltend su 
ez fie Doms, werben, präcludirt werden. 
N Juſtizamt der gräflih v. Saurmakhen, Fidel Gommiß Deren 
1 und Jleſch. ange 
rd. 


J unien wer⸗ 
der Stelle 
i Wedri⸗ 


i u bieb entbal den den October 2588 Im Wege der Neche spül us. 


haſtirt bieſſees Königl. Land und Stadtgericht die Nro. 99. in Neundorf Lowen⸗ 
berger Ereiſes gelegene, kecalgerichtlich auf 146 Rthir 10 tar. gewuͤrdigte Haͤus⸗ 
lerſſerſtelle, beſtimmt zum Bietbungs > Zerının künftigen 19ten Deces ber a. c. f id 

Uhr, in welchem Kaufliebhaber ſich in der Oets Scholt iy einſigden und den Zu⸗ 

g gegen das Meiſtgeboth mit Linwiliigung des Subbaitaniond Eprrabenicn 


gemätrigen koͤnnen. f 
Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stattittiat. —4 11 


* J weiber den 1. Qu 180, Der Baner Andreas Hoff inn 


a 2 r n ies u. eniſchloſſen, bey der auf feinem 
e . Kea e ee he on ihm zugehörigen, zricher mit Zug⸗ 


ieh betrieb: el Müptz, ein Waſſer Ras anzulegen. Alle di jenigen, we che 
ein gegrä detes W eech zu haben vermeinen, fordere i blen au, 


binnen 8 Wochen bete Friſt, * Tage der Bekanntmachung an An Wöder⸗ 


ſpruͤche hey wir ſchrüftlich a. gumelden. le Vertauk Dleſer Pei . Het. > 
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. Bei Antgeil ee m. 4 
um ven gend . füt 560 kth 3 
e 5 Kauf det 2 eh e um die een 
g nor ar r ehr Adi uns m Pat Ar 


„ 6, Kauf des Anton Waliher, um bieſe ‚Nahrung‘ für 0 tthl. geg 
P is 2 ro Rudolph 2 um ae ehh e, 965 
* 755 rt Rabe en 
I. e Popowitz⸗ 8. ea des Cal Abet Baan, um die 
Sund a no. 2. für 8oO r x ruht ah 
VI Ber Reichenbach e l v Chiſtian König, um die 
Oiusler ab rung ud. 396. für ug tthl t anännsien ( 
0 10 a des .CH-ifköpy: Konig, m hin Hüustern abtung nd 34% 
E enn een EN 125 9.5 
44. Nen, 3 So. der, um Die Birthkinapting hir dr 
13 ioo kihl. 8 PUBL Anh he re 4 ene 
Vill Be Rengersdorf 12 Kauf dis Anton Hauffe, um die 
e no 26 fü ı 195 rthl ng en N 8150 
8 Kauf, des Joſepb Kunze, um die Hlusternahrung no. 41. für 
118 krihl! i 
14. Kauf des Johann Friedtich Broͤdner, um die Gurtnernah ung 


v0. 18. für 1000 rihl. 
15. Nauf 


» 14098 ) 2» ae 


15. Kauf des Augustin Buͤrger, um die Gauernahranz uo. 8 
für 1000 ithl. 
N. Bei Schönbrunn 16. ee des Johann Hübner, um die Gaͤtt⸗ 


nernahrung no. 51 für 205 rthl. 


17. Kauf des Göttfted Fiche, um die Bauernahrung no. 3. fuͤr 
2300 rthl. 

Groſſendorff den 12. September 1820. Das auerguth 
no. 14. aa ER heut dem 1c Wengler, pro 1685 rthl. zuge⸗ 
e abet Das hieſige Gerichts⸗Amt. 

Winzig 855 Kun Auguſt 1820. Der Pfedrowſche Hauskauf 
10. 58. pro 160 regt, ward heut beſtaͤttigt. 

Königl. Preuß. Stadt⸗ Gericht. 

Neuhauß den ‚orten augnuſt 1820. Nachstehende Käufe find 


beſtaͤtigt worden: 


1. Carl Gotifried Bauchs, um Tſcherners Haus, pro 290 rihle. 
2. Gottfr. Bauches, um das vaͤterl. Haus, pro 30 rthlr. 
Weber, um Joſeph Rußzeks Haus, pro 30 rthl. 2 
Bergers Kauf, um das mütterliche Haus, pro 150 rthl. 
Peſchels, um Fochsts Haus pro 205 rthl. a 

Hielſcher, um Baumerts Garten, pro 120 tihlr. 

„Toſt, um Gemeinerts Haus, 11 vthl. 

Schuberts, um Pen zels Freiſtelle pro 375 rthl. ’ 
Raudten den zsten Auguſt 1820: Johann George Schwindtke 
bat die valerliche Dreſchgärtnerſtelle ſub no. 1. zu Niſtitz um 30 sthi, nom. 

Minze erkauft laut Kauf Inſtrument vom 28. Auguſt 1820. 
Guh lau bei Lüben den sten Septbr. 1820. Johann Chriſtian 
May, hat feine Coloniſtenſtelle no. 9. an den Johann Gottlieb Hake, 
pro 150 rthlr Cour, verkauft. Benni Juſtit. 
Goſchuͤtz den kten October 1820. Folgende Kaͤufe find sur 
Eonfirmation vorgefragen worden: 
1. Bei dem Gräfl. v. Reichenbach Freiſtandesherrl. Gericht. 
1. Gottlieb Brachmann, um die Fiebichſche Dreſchgättnerſtelle zu 
Strehlih, pro 40 rthle. 
2. Gottfried Skiebe, um die väterl, Scholtiſey zu Muſchlig, pro 
1100 rthl. 
E Verehlichte Cantor Horn, um die N g e biefelbft, 
pro 3 1 
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pro 3° ithle. 
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4. Michael Kayſer, um die kaͤlerliche Fieiſtelle zu Ardelsdorff⸗ 
pro 60 rthl. 
5. Goliftied Puſch, um die waltrliche Greif, zu cee, 
to 10 rthlr. 
6. Heinemannſche Eheleute, um die Liebchen. Huster, z 
Atfeſtenberg, pro 30% tihlr. i 
7 Samnel Choja, um die vnlerüche Hauslerſtelle iu fetenberg, f 
pto 150 rtblrt. 
8. Jobnſche Eheleute, um die Kahleſche Häusteiftele zu Afetan 
berg, er 5 50 rihl 
9. George Miſſalle, um den Kretſcham zu Neudorff, pro 400 ril. 
10. Johann Selce, um die Golſchligſche Freiſtelle zu Domaslawitz, 
pro 300 ithir. 
„ 11. Carl Sig, um bie Divigtör Zreiftene zu Domaslawitz, 


pro 250 rihl. 
II. Bei da m Bruſtawer Gerichts: Amt 


12. Heinrich Plutke⸗ um die väterliche Golomieftelle zu Keſſelodorff 


pro 97 rthl. 
8 III. Bey dem Craſchnitzer Gerichts-Amt. > 
13. George: Kruſche, um eine Dasinial Saen zu Craſchnitz, 

o 336 rihl. 
14. Johann Malich, 5 um eine amimieifreifenn‘ . Hammer, 


N IV. Bey dem Rudelsborfer Gerichts Amt. 
15 Johann Sperling, um die Damnichſche Hauslerſtelle zu Kite 
delsdorff, pro 202 rhlr. 
Groffendorff den 12. Septbr. 1820. Der Beſitz der Witt⸗ 
we Vogelwürger auf den Fundum 27. in Porſchwitz, pro 40 rthl. ward 


dato berichtiges 
Ditiersbah den 15fen Auguſt 1820. Der Müller meiſter 


Gottl. Schulz, hat die ſub no. 69. belegene Waſſermüble, an den 
Müllermeiſter Auguſt Hyd. ich, pto.6000 rthl. Cour. verkauft. 


Haynau den 28:cn Kuguft 1820. wean er er 
AR Wuüddſchütz. 


1. PR dis Corl George Friedrich Richter, um die Freigärtnerſtelt = 


no. 12. für 1500 tibl. 
B. Nieder⸗ Lobendau. 


3. Kauf des Johan Gottlied Weigert um den AR no. 72. 
für 1245 tihl. 8 f 


ME ee 1 * 
C. Sp 85 
N des Dobenn Genie 55 75 um das Dauerguch “0, 20 


für 0. 
: 90 Di Ober+ Brodendorf. 

"7 Kauf des Johann Gottlieb ‚Melzer, um bas Haus no. 3. 
Für 70 eth... n 

E. Ober Nieder⸗Leyſersdorf. 

3 Kauf des Johann Weill Wübold. um die Bräfete, no. 2g. 
für 240nxthho: 014 Jung gling, Juſtitiarins. 
SSGroſſen dorff dem aten September 1820. Der Schmi tſche 
1 no. 19. 2 Dieban pro 332 tt.Ir. ward heut confirmirt. 

d sa. 1} bieſige Berichte: Amt. Schmid. 


5 Beleg den Iten September 18 0. Dey hieſi igem Konig! 
Preuß Land⸗ und Stadtgericht hat ber. eee Springer ſeinem 
Sohne das Hier, belegene Haus nro. 257. am 9112 v. M. um 6co rtl. 
W 

Hertyſtadt den sten September 1820. Sei dem Gerichts⸗ 
Ante Vortiſig iſt conftimirt worden, der Kauf des Sehens Nettes 
Vogt, um den Fundum nro. 4. für 200 rthl. 


Brieg den agten Auguſt 1820. Bey bestem nötigt, Preuß. 
Land- und Stadtgericht iſt der Kauf des Joſeph Schirnonski und des 
Koch Hoffmonn ſub nro. 33. in der Meiffer e 875 8 Be⸗ 
figung pro 2099 rthl. confitmirt worden. 3 


3 ‚Löwen den aten September 1820. Bei der Stadt Loͤwen 
Brlegſchen Kreiſes find nachſtehende Befigveränderungen vorgefallen: 
1. Kauf des Schuhmacher Schwarzer, um das Haus nro. 76. 
und die Ackeiſtücke no. 82. und 53. von der Witte Schwarzer pro 
o tthl.. 
* 2. Kauf des as Die, um ‚ige Scholzes Poſſeſſion . 
ſub uro 172. pro 100 rchl. 
3. Kauf der Jobanna Huld, um Gem Krauſes Haus ſub nro. 125- 
ro 97 rthl. 
x H Tradition der Ackerſtücke ſub uro. 117: 2118: 119. 139 und 
140 an den Toͤpfer Riedel pro 300 rthl. 
3, Kauf der Witwe Hoffmann, um Dofemenier Kleiners Haus 
ſub no. 2. pro 1600 rtbl. a 
6. Kauf des Carl Chuſerb, um Siegmund Chriſtophs Haus ſub 
no. 72. pro 25 dies ar Re 
7. Ders 


W (4%) & 
7. Kauf des Carl Chriſtopb, um das Ackerſtück ſub nro 40 um 
den Sam fub nro. 173 ven der Roſina Chriſtoph, pro 2 50 hl: ; 
8. Tradizion des Hauſes ſub uro 89. a den Zufig- Aſſeſſor Stan 
Ke, pro 270 tthl 
9. Kauf des Bäcker Eſchrich, um ae Dienichs Acid 
fub nro. 182 von 1 Scheffel Aussaat pro go rthl 
10. Kauf des Kaufmann Janiſch um Tabacksfabeikan Soͤblos 
Ackerſtüͤcke 115 Into, 19. von 12 Scheffel Aus ſaat, pro 100 rthl. 
11. Kauf des Mouermeifter Fiebig, um Matthes Ackeeſtücke tus 
nro. 180. von 14 Scheffel Ausſaat pro 200 rihl. 
12. Kauf der verehl. Maurer Puſch, um Pafor Pebelbis den 
8 5 ſub nro. 77. von 14 Scheffel Ausſaat pro 60 rthl. 
13. Kanf des Motthey, um Krienis Ackerſtücke ſub no. 297.000 
1 Shit Ausfaat, pro 120 rthl. 5900S 
Aaoͤnigl. Preuß Stabigericht. RT: 
Löwen den ı4ten September. 1820. Bei Jaͤſchkittel euebler 
ſchen Creißes find nachſtehende Beſitzveraͤnderungen vorgefallen? 
1. Kauf des Bunſch, um das Angerhaus ſub nro. 24. zu Ober⸗ 
Miche yon ae pro 60 rhlr. 
Sk. es Pades, um Nedlus Angerhaus, ſub uro 83. 45 
Oder Sur e bro 180 kthl. 3 
Graͤfl. Stoſch Nechtitteler Ochs An. > Se 
en: den. 14ten September 1820. Bei Dambrau und 
Sockollnick Falkenbergſchen Creißes f nd, nachſtehende Defigveränderungen 
vorgefallen; a 
1. Tradizion des Angerhauſes lub no. 43. zu Dambtau an den 
Vüttutt ‚tudwig, pro 172 rthl. a 
2. Kauf des Keßler, um Ladtes Angerpaus an Sek ſub ate. 5. 
pro 182 rtbl, 20 gar. 
3. Tradition der Freiſtele fub te, 24. zu Dambrau an den Jo, 
ſeph Ja pro 130 rthlr. 255 
auf des Schmidt um Stellers beagle ſub no. erh “ 8 
Dauben, pro 200 rihl. 
Das Gerichts⸗Amt ven Danbran and Sbg. 
Löwen den, raten. September 1840. Der Gottfried 80 
det das zu Stroſchwib ſub nr. 10. A. gelegene Argerhaus dom Jer 
hann George Geppert, um 1 rthl, erkauft. 
8 Graͤfl. von Stoſch Löwner Gerichts ⸗Amt. 


2 Neu⸗ 


(40% 


n Neuſtadt den 3. Ottober 1920. In den vergangenen letztern 
drei Monaten iſt unter der Juti diction des hieſtſen Stadtg, ichts, 

i A. bei der Stadt. 1. den Glaſer Wenzel Pulsnet das Haus No. x. 
am Ringe, für 4920 Rthl. 2. der Thorſchreibecin Cliſabeſ b Weber das 
Haus No 68 d. O. V., für 700 Repl. 3. dem Seller Jel ann Klein 
das Ackerſtück No. 64. für 800 Rihl. 4 dem Kuͤrſchner A ton Kar zer 
das Haus Mo, 73., für 1500 Ktbl. 5. dem Tuchmacher J ſeph Pagen 
das Acker ſtück No. 398%, für 150 Rthl. 6. dem Schuhmacher Jebann 
Lauff die Ackerſtücke No. 89. 193. 254. und 301., für 250 Ktul, 
7. dem Muͤller Anton Vernhardt die Brandſtelle No. 7. d O. V., fuͤr 
60 Rib! 8 dem Weber Franz Schneider das Haus No. 208, für 
600 Rthl. 9 dem Müller Anton Bernhardt die Brandſtelle No. 94. 
d O. V., fuͤr 20 Rthl. B. dei Kreuwitz. 10. der Roſa Reimann 
geb. Meifertb das Baue gulh No. 26., für 110 Ribl. C. bei Jaſfen. 
11. das Bauerguth No. 7, der Anna Roſina Stephan, für 320 Rthls 
D bei Kreſchendorf 13. das Haus No. 9 dem Anton Schroͤlle, für 
30 Rthl. 14. die Haͤuslerſtelle No. 6. dem George Langer, für 44 Rehl. 
15. das Angerhaus No 12. dem Joſeph Müller, für 60 Ntgl. E. bei 
Leuber 16. das Bauerguth No. 33 dem Job. Schincke, für 424 Rthl. 
17. das Haus No. 6. dem Ignatz Sawa zer, für 65 Rihl is das 
Haus No. 12. dem Franz Olbrich, für go Rtül. F. bei Zeiſelwitz 19. die 
Gaͤrtnerſtelle No. Franz Simon, für 70 Rihl 20. die Häuele ſtelle 
No. 10. dem Andreas Duͤring, für 22 Rthl. 21. der Rotothgarten 
No. 7. dem Auguſtin Pietſch, für 343 Rthl. 22. das Bauer guth 
No. 11. dem Franz Striegan, für 50 Rtol. G. bei Schweins dorf. 
23. die Gä tnerſtelle No. 23. der Anna. Matzner geb Hettwer, für zo Rthl. 
II. bei Riegersdorf. 24. die Häuslerſtelle No. 49 dem I hann Caſpar 
Heſemann , für 20 Rihl. 25. die Häuslerfiele Ro 35, dem George 


Kempe, für 30 Rthl I. bei Schnellenalie. 26. die Häusleiffelle No. 18. 
dem Man tin Lochter, für 46 Riehl. 27. die Haͤuslerſtelle No 90. dem 


Hans George Schneider, für 473. Rthl. 28 das Haus No 179. 
dem Hans George Gröger, für 51 Rihl, 29, die Haͤuslerſtelle No 17. 
dem Chriſtoph Nitſche, fir 100 Rihl. 30 das Bauerguch No. 98. 
dem Daniel Schneider, tür 700 Rte. gericht ich zugeſchrieben worden. 

Wohlau den 2. September 1820. Der Beſitz des Mummert 
aufs Freibauergunh No. 1. in Pronzendorf ward heut berichtiget. 
e Koͤnigl. Domainen, Juſtizamt. 


Win. 


| 


| 
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Binzis den 26. May 1820. Der Beſitz der Neumannſchen; 
Et ben ward dato auf die Feger No, 18. zu Petranowitz, pro 70 Rthl,. 
berichtigt. Koͤnigl. Demainen⸗Juſtizamt Woblau. 

Winzig den 22. April 1820. Der 1 Rathſchloß⸗ 


kauf No. 133., pro 9650 Athl. ward heut confirmirt. 


Königl. Preuß. Stadt: Gericht. 
Lüben den 12. Auguſt 1820. Der Tiſchlermeiſter Jonatz 11 
hat das brauberechtigte Haus No. 137. von der verehel. Moritz geb. 
e für 620 Rthl. gekauft. 0 e 
* Königl. Preuß. Stadt: Gericht. f 5 
Oppeln den 29. Auguſt 1820. Bei dem Koͤnigl. Sdabt⸗ Ge; 
richt find folgende Käufe zur Confirmation gekommen. 
1. Die Schetierkaſchen Shells, um das Beerſche Haus ſub Ro. 354 
to 92 5 Rthl. 
b Der Gottlieb Scholz, um das Haus der Hitbertfigen Ebeleute 
ſub Ne geg, pro 643 Rihl. 8 for. 
3. Die Maria Wieczoreck, um das mariarjöe Haus ſub No. 184. 
pro 456 Rtzl. 
4. Der Brauer Johann Hahn, um die ‚Hummelfde Bertftadt ſub 
No. 228, pro 300 Rtbl. 
Winzig den 26 August 1820. Der Hroöblichſche Gtasgarten⸗ 
rauf No. 6. zu Groß⸗Wangern, pro 400 Rthl. ward heut conftrmitt. 
Das Gerichtsamt Groß⸗ Wangern. a 


Winzig den 30. Auguſt 1820. Der Krinkeſche Hauskauf 
c. 87. pro 520 Rtsl. ward dato confirmirt. 
Koͤnigl. Preuß. Stadt⸗ Gericht. 85 
Winzig den 25. Auguſt 1820. Der Heinrichſche Kretſcham⸗ ’ 
ad Ko. 9. in ©: yflodau, pro 1500 Rthl. ward dato confirmirt. 5 
Das Rittmeiſter von Werder Seyfrodauer Gerichtsamt. 
Winzig den 7. July 1820 Der Lenkeſche BEN zu Reu⸗ 5 


«dorf, pro 100 Athl. ward heut confixmirt. 


Das Gerichts amt der Majorats; Hertſchaft Dieban. 8 
Großendorf den 12. Zuny 1820. Der Battſche Bauerguths⸗ 


kauf die, 305 und Porſchwih, pro 560 Rthl. ward heut bete 


Das hieſige Gerichtsamt. 
Brieg den 17. August 1820, Bei hieſi. igem Koͤnigl. preuß. 
dung; und Stavigeiht ift der Kauf des Bädermeifter Jander, um das 


bier 


(net) Z 
E22 af e Srihgi pro 2850 Rt 
— 5 ee ie 


2° ua | u Neu ai 11 5 15 buli e um 4 Mor⸗ 
gen lqudemig N elgche No. 5. gelege d von dem 
George 0 e one eute confit⸗ 
wirt worden 


2 Grieg der 3 4 25 Bau 1810 Ber bieſigem Töne Preuß. 
Land und Stadtgeriche 0 der Kauf des * ilipp, um Gottlieb Raabes 
zu Briegiſchdorf ſub No 2 gelegenen ulerſpale, bie 600 Rthl. 
confirmirt worden. art n 
Brieg den 31, Auguſt 2 ae ee e np. 
N 1 50 Stabtgericht iſt der Kauf um des Köches zu 
8 8 0 N. 35. ge cgene rei ee "pie 86, Rip, 15 
H en 9 1 x 
ei * PAR den 13. September 1926, 1 Bi Aller 
Sees iſt nachitebende eee 0 150 N Kauf de W 


ckerſtücke von 
et 2 Sei v. 0 wener er 
LEE ee 13. September 1620. Bei Michelau Brie A 
Kreiſes iſt 3 Beſitzveraͤnde ung vorgefallen. BR ese 
ag d telleb Heinrich, 
einn. Ae 85 12800 Ne „ 98 25 Wu Zufl EU er aß 
eobſchüͤtz den 16 ae 820 ei dim Gerichtsamte det 


Mitte me dee ap Zum, fd vem 1. Jauuge bis ue 
e ee Ackerſtuc ſub Mo, 2. bon einem Prestauet Scheel 
185 e * e 
e ae ben 0 95 8 1 
ui Fang Streck rſchen Eheleute Dafkkkit, pro 
ber das Grundftück: lud No. 23... von 4 weffel Aa. 1 a 
Haͤuslers Anton Nicklaſch zu Schoͤnbruun . 1 Sarg W Ehe⸗ 
leute daſelbſt pro 144 Rthl confimirt wor 8 


== July 1880 Der’ Wige der 100 123 
SEE. See l i u; 2 5 
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N ” Der unten ‚näher fignalifiree in der Frohnveſte zu Nam lau er arseile, um 
wegen Deebſtabl zur Unte:fochung gezogen geweſene Dieoffncht Michael ripte. aus 
Polauowitz gebuͤrng, iſt den iſten September a. c. Abende zwiſchen 7 und 8 Wr 
auf noch nicht erklärte Art entwichen. Da an der Wlederhabhaftwerdung diefes 
gefährlichen Verdrecders ſehr viel gilegen tft, fo werden die reſp Behörden blerdurch 
erſucht, im Aufgrelſungsfolle denſelden nach Namsſau an das v Kalkreuthſche Pas 
trimontalgericht zu Striblitz korzendorfer Antheil zu Händen deſſen Juſlitlaru Den. 
Juſtizroih Srieiſch zu Nams lau beben e der A nee 10 ade 
liefern 5a laſſen. a ; FR asd 

Breslau den 6½en Bitter 1320. er 
Der Eriminaf » Seust des abt. preuß. en bn 
von Schleſten. 2 
(Stabolem iel J Der Dienſttnecht Michael Sripfe ous p. bie nowig Ik 30 Jahr 
alt, bat braune Haore, teteckte Stirn, braune Augenbraunen, graͤuliche Augen, 
dicke Rafe, runde G ſich te dundung, rundes Kinn, ſchwarzen Balt, Zähne mit 
kucken, braune Gitte re, iſt unterſ pt „ ſrricht deuiſch und poblaiſch. Bey 


feiner Eniweichung tung er eine grüne Ja lane Wehr: Irene . Saube 


uno ———— Heth. g. 


— 
Zu verkaufen. 
. 25 re den 29. Augnſt 1820. Von dem Königl. Prat Ouldts⸗ 
amte des do maigen Sandi its zu Breslau wird bie rn V we 
gemacht, daß die Martin Peuckertſche Erbi e ſub No. 24. Ja Gabi 


ſchen Erkiſes“ weiche auf 1131 Rthlt. 22 far. Courant dorfgerichthch Be 557 


worden und wovon die Tax zu jeder ſchick lichen Zeit dey dem badet cle b 
ame zu inſpictren iſt, in dem auf den gaſten December d. J 1 eiten ein⸗ 
zigen und peremtoriſck en Termin, im Wege der Exetution an den Meiſtbiethen⸗ 
den verkauft werden fol. Sämmtuchte gige werden demnach dierdurch 

vor⸗ 


2 cl) 


| votgelaben, an dem gedachten Duge Vormiſtags um 10 Uhr in dem Land⸗ 
gerichisgebaͤ Nag dem Doom bier ſelöſt, emweder in Perſon, oder durch bins 
ſdnaſich ase net Information verſehene Bevollmächtigte einzuſinden 
und se Gedsth abzugeben, wo ſodann der Meiſtblethende den Zuschlag Die 
Grun ſtäcks z gewartigenn 
Königl: Preuß. Gulchtgeme des botinaligen Sandſhlt. in 
petersweldan den gten Aaguſt 1820. Die iu Pelekersdorf Helchtu⸗ 

gaben eee ſub No. 6 F. delegene Joſeph Kreiſchmerſcht Mehlmühle, welche 
ortsgerlchtlich auf 1678 Rthlr. Courant abgeſchaͤtzt worden iſt, wied im Wege der 
nothwendlgen Sabhaſtation in den angeſetzten Viethungsterminen den 18. Septdr., 
den 17. abend „ Ka HA $ veräußert, Inu. und 


bag 10 dem ausgetretenen — Sat Wagner allhter . fiäduufbe 
Haus ſud No. 35. geſchaͤtzt auf 360 Rthl. Cour. in Terminc peremterio den gien 
Novdr. d. J. Vormittags um 10 uhr an den Meiſtblethenden gegen baldige banre 
Bahahlunz verkasft werden, wozu Kaufluſlige vorlodet 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

Schmiedeberg den 16. Auguſt 1870. Bey dem Land und 155 
gaalch zu Schmiedeberg ſoll die ſub No. 117, zu Baͤrnderf geligene, don dem 
Häusler Chriſtian Gotiſried Thamm hinterlaſſene und auf 103 Athir. 20 gr. 
gerichtlich abgeſchaͤtzte Haͤuslerſtelle in Termmo den gten Nobember c. Vormit⸗ 
tags um 11 Uhr an den 1 und Beſtbiethenden veraͤußert werben. 

Bi “er Ri, Preuß. Lands und Staptgericht. 

Opiefanerg den ten September 1820. Bey dem hieſigen Konial. 
Land und Skabtgerichte ſell das ſub Ro. 101 hir ſeibſt gelegene, auf 416 Rıhl. 
8 gr. abgeſchät te Haus, des Schu idemeiſter Weinhold in Termino den 28ſten 
Nodener c. als deim einigen Biethungs⸗Termine Öffentlich verkauft werden. 

Mä ſter berg den sten October 19 20, Auf d u Antreg eines Rrals 
Gläubigers wird in Termins den 2 7ſten December dleſes Johres Vormittags um 

11 Ur das ſab Nro. 3 47. cuf der Burggaſſe biefelbſt gelegene, mit einem halben 

Bierkrau berechtigte und ouf 1217 Ribl. 21 gl. 8 d., ob zeſchötze eus und Far 

derey an den Meſſibiechenden, verkauft werden, wozu Kaufluſtige hiermit, na 
Das Königl. Land, und Stadtgericht. 

„Hei urtchau den Aten Oeteber 180 Von dem unterzeichneten Ge, 
geen wird die ſub No, 48. hierſelbſt belegene, zum Vermögen der vermit. 
Eliſabetb ſeidlich geb. Lohr ‚gehörige. zund auf 272 Rtblr. 9 ſgr. 6 d' gericht⸗ 

lich geſchaͤtzte Häuslerſtelle auf den Antrag der Beſitzerln ſubhaſtirt. Es wer⸗ 
den 


| 2 (r), ze 
den baser beſttz⸗ und zahlungs fähige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dem 


petemterie auf den zſten Detember c. o. Vormittags um 9 Übe ſeſtgeſetzten 


kicitattons- Termine in bieſiger Lampen woſelſt die gerichtliche Taxe d d. 
aten Octoder c. a. zu jeder hicklichen Zen nachgeſehen werden kann, iu erſchei⸗ 
nen, ihr Geberh abzugeben und den Znſchlag an den Melſt⸗ und Beſtblethen⸗ 
den mit Bewilligung der Beſitzerin und ihrer Creditoren ſodann zu gewärtigen. 


as Gerchtsamt ber Je done br 5 Niederlande 
e e eee 
| „ i Pergucntontten . 


8 Goldberg den aaſten Anguſt 1920. In der geib⸗ Anſtalt bes Pfand⸗ 


Verleihers Benjamin Vertraugott Delabon hieſelbſt, werden am ten Novem⸗ 


der c. Machmittags um 1 Uhr und am folgenden Tage verfallene DR 
an Prettoſen Uhren, Betten, Kleidern, Aöcher ene Melt: uüE ich» 
wäſche ic. ͤͤſfent ich an den Ne enden gegen. fofortige Bezahlung in Cour. 
verkauft werden wozu das Fauflufige Pudlleum bierwit eingeladen wird.“ Zu⸗ 
gleich werden aue, die in Diefer Lei Amkalr Pfänder niedergelegt haben, die 
ſeit 6 Monaten und länger verfallen find, biermit aufgefordert, die Plaͤnder 
noch vor dem Auctiens⸗Termine einzulöfen, oder een k ee dee; 
Schuld gegründete Einwendungen haben ſollten, ſolche hifſigem König „kand⸗ 
und Stadtgericht zur weitern Verfügung anzuzeigen, widrigenfalls mit dem 
Verkaufe der Pfandſtuͤcke verfahren, aus dem einkommenden Kaufgelde der 
Pfand Gläubiger, wegen feiner in dem Pfandbuche eingetragenen Forderungen 
befriedtget, der etwa bleibende eberſchuß der Armencaſſe bieſelbſt abgeliefert 
und dem aͤchſt Miemond mit einigen. Einwendungen gegen die contrabirte Pfand⸗ 
ſchuld weiter gehöre werden wid 1 
Konig Preuß kand⸗ und Stadtgericht. 
Citatid Credor un ñ è 1 Kuaekrze 
» Ratlbor den 26, Sertember 1820. Auk den Antrag des zeſtherkgen 
Lemmandeurs des Garutſon⸗Baralllons no. 11. Herrn Obriſt o. Schlichten in 
Meiſſe werden von Seiten des Need e e don Oberſchle. 
n 


ee 1 


fen olle und j de, deſonders aber ate undekannte Gläubiger, welche fi 
dome 1 Janwar bis ult. April ea an die Caſſe der erfien und zweiten Abthellung 
des auge lößten Garniſon Batafllons no, 11. und des Lazaretbs der geda ten er⸗ 
fin Abtbeitung aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfp:äche zu haben 
vermeinen hierduſch vorgeladen in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts Referen⸗ 
doxius. Herrn Arſa auf d u 13 Januar 1821. Vormittags um 9 Uhr anberaumten 
Yiguidariouß Termine in dem hieiges Oder⸗ Landesgerichts hauſe perſoͤnlich oder 
dulch elnen geſezlich zusagen Bedollmächtigten, wozu ihnen bei etwa ermangeln⸗ 
der Bekanntſchalt unter deu hleſigen Justiz Commiſſarten die Juſtiz⸗Commiſſions 
Mäthe Lande, Wichura und der Jußtz Commiſſartus Stöckel in en gebracht 
werden, an deren einen ſie ſich werten konnen zu et ſcheinen, Ihre vermeintlichen 
Anfprüche anzugeben un durch Bim gmittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinen⸗ 


den aber haben in gewarligen, daß fie aller ihrer Anſpräche an dle gedachte Caſſt 


5 vor 


* 
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detluſtig erklärt, unde mit ihren Fordeyn, sun Berfon befangen m mit 
dem ſte contiadtrt e n. 185 r ie e a 
n An. BR Wönigl. us. Ober age. Oberſt chleſten⸗ 
125 dor 1 wund ent Baer eren Ae Kaas 2 Manteuffel, 
>, ER Ea UETDERBRLEN. ‚Citationes«Edidkates. gui, e 


> Wert au 115 25 Jull 1820 Von Set n des unterjlähneten un 
Ole Sandesgerichtd d bierwit der. PET che Ugterthan Janatz Adoldh, welcher 
ſich fon zu weilen dp ſein em e dem hep ſchaltich a Biebpächlee 
Gottlieb Gebauer gu Hein dorf aufgehelten, als mutbmaßlcher Eigenthümer des 
dem Ken comes unten effet ob and in Berta genemmenen Züchers und Coffee 
ouf den, Antrag der Königl. Riglerung zu ‚Legnig aufgefordert, in dem zu feiner 
ein, bung auf den 1. Decbr. c. anbergumten Termine vor dem Hierzu ernannten 
Ae Ober bandesgerichts⸗ » Heier. Yanlg- Vormittags um ohr ohn⸗ 
fehlbar in dem Parthezenſimmer des bieſigen Oder taupergreihtäbanfid iv erſchel⸗ 
nen, ‘oder zu gewaͤrtigen, doß b. h feinem Ausbleiben die in Veſchlag ger ommene 
Waore conßgeltt, dd Ae dataüsglle Bitrag dem Kbalgl. ‚Site üÜberpiei«n 
nen, wid. ER, 


Hung 


N Che „ln. eu, She. Punbergiät von Sin, 95 FIR 3 


dem — Dr: Banbeegerichtd aller mh Pe ie weng, zu biste 
auf das hieſige Oder Landesgerichtshaus vorgeladen! Sollte Beklagter in dieſem 
Termine nicht erſcheinen, auch nicht wentgſtens ſchriftlich ſich melden; ſo wird gegen 
iba als einen, um ſich dem Kriegsdtenſt zu entziehen Ausgetretenen perfabren und 
auf Confiscatien feines gegenwartigen, ols auch m en . b Ver⸗ 


mies dunn Meilen das Fisch erkannt werden. 80 SEE 5 
son? Reg Preuß. nder c t 5 Schleßen. 0 0 
m) Ratibor den 19) September 18 20. n dem unterzeichneten Koͤntgl. 


Ober, Landesgericht. wird ouf An ſuchen des Offictalis Fisel der aus Schwammel⸗ 
ws Nelſſer Ereiſes gebürtige, 1 urollixte Kantoneſt Franz lieberau dei 
geſtall' ffenelich vorgeladen, daß 10 ia nerhalb zwolf Woche und ſrateſtens 
in den auf den 12. Januar 82 1, vor er eparitten: Dber Landesgerichts Re⸗ 
ferendartns Herrn Thill anfichenden Termine geſtecen, von Feiner Entweichang 
Rede und Autwert geben, und ſeine, 4 alaud haft nachweiſen, im Foll 
eines Aut bleibens oder gewärtigen Jolly daß er ſeines ſaͤnmtlichen Vermöne nt 
und hiernaͤchſt noch etwa een Exoſchaften verluſig e und ſol che dem 
sis e ſollen. x) aa 
1 159 g ee Bug dia ban dun u Obaoigen, 0 
ul d ant as Mantruffel. 
NER LET NE ah es 7 5 


5 A N 
9 Ratibor apa ne „Von dem unterzeichneten Königt. 
Oker Landesgerichts wird auf Ah fachen es Offictalts fisei der aus Geppersdorf 
gebürtige ente chene Franz Philipp dergeſtallt öff nich vorgeladen, daß er ſich in⸗ 
nerbald zwölf Wochen und ſpäteſtens in dem auf den 16. Januar 1821. Vormit⸗ 
tags 9 Uhr vor dem Deputirten Ober Landesgerichts Meferendartus Weidlich an⸗ 


und feine Zurückkunft glaubhaft nachwetſen, im Fall feines Ausblelbens aber ges 
wärtigen ſeh, daß er feines faͤmmtlichen Vermoͤgen uns le. k noch etwa zu⸗ 
kalen den Exbfpaften vetlaecg ertiätt, und ſolche dem 8180 zuerkannt werden 

3 187320 c it undd tg 
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ur: ene, 5 
7 Mae; Er bit D ATI E 85 Mi DWE 1978 nin 2 am eu 41. 
. *) Löwenberg den zien October 1820. Denuinach das in Sachen der 
Tommende⸗ Pächter wider den Häusler Gortlob Hütter zu Mlagwitz ehemaligen 
Commende⸗ Antheils unterm sten Februar 1820. ausgefertigte Agultlons⸗Re⸗ 
ſolnt nebſt bepgehrſteten Hopothegquenſchein vom gten Februar gedachten Jah⸗ 
80 1 7 1 ef ‚den een des 0 e 25 85 155 

40 pon of ute, 4 far. 11 d. angeblich verlohren gegangen, ſo werden 
Ferm oe Ahh nige Wehe als Ebene „Erbe 5 Eefionarioh dete 
flige getreue Indader auf die abhanden gekommene Intabulatlons⸗Recoguttton 
irgend einen Auſpruch zu haben glauben möchten „(öffentlich vorgeladen, ſich zur 
Productton verfeiben und zur Beſcheinigung der ibnen daraus zuſtehenden Ans 
forderungen binnen 6 Wochen, insbeſondere aber in Terunnd den iſten Decem⸗ 
ber d. J. des Vormittags um 10 Uhr auf dem hieſtgen Rathbauſe vor dem 
Land: und Startgertchts : Aſſeſſor Königk einzuftnden, im ausbleibenden Fall 
aber zu gewaͤrktgen, dat fie ihrer Rechte daran für vertuſtig erklart, mit allen 
ſernern Anſpüchen anf immer zur Ruhe berwieſen, dem zufolge aber die über 
erwaͤhntes Capttal lautende Intabulattons⸗Retognltion fur unkräftig geachtet 
und durch Extabulation obgedachter Real⸗Verbindlichketten in Aückſicht des 
Eintragungs Vermerke für Anſpruchlos werde erklart werden. 

„ Koäoͤnigl. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. 
leg nitz den azſten Auguſt 820. Nachdem uͤber den Nachlaß des vers 
ſtorbenen Ober Staabs⸗ Arzt Hagen allhler, zu welchem außer einizen⸗Mobtlien 
und Acttpis von geringem Betrage ſub Mo. 21 alter an det Goldberger Straße 
belrgene Haus und ein Garten ſud No. 17. Er. g. hieſelbſt gehören auf den Antrag 
der Vormundſchaft der Hogenſchen minorennen Kinder per Decretum vom azfien 
April a. c. der erdſchaftliche Liquidations⸗Prozeß erdffner worden, ſo fordern wir 
alle etwanigen unbekannten Gläubiger hiermit auf, ſich in dem zur Liquidation 
und Verificatton ihrer Forderungen auf den 1gten December a. c. Vormtitags um 
9 Uhr vor dem ernannten Deputato, Land⸗ und Stadigetichts⸗Aſſeſſor Thurner 
auf dem bteſigen Land⸗ und Stadtgerlcht en weder in Perſon oder durch mit hin⸗ 
länglicher Information und geſetzlicher Vollmacht berſehene Mandatarien aus der 
Zahl der hleſigen Juſttgcommiſſarien, von denen ihnen im Fall der Unbek anntſchaft 
die Herren Juſtecommiſſarien Feige und Haſſe vorgeſchlagen werden, elnzufinden 
und ibre Anſprüche gebührend anzumelden und zu beſcheinigen, widrigenfalls fie 
zu gewaͤrtigen haben, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte werden für verluſſig 
R erklart 


erklärt und nur an dasfenkge 
25 


en 


in Ober Schießen, wel⸗ 
noh ſchen Infanterie ⸗Re⸗ 


zu Metz geſterben ſyn folk, ſeit dieſer Zei aber von ſeinem Leben, 
bat cc d e gegeben hat, ſo Ar feine etwa 11 5 9 50 


11. dieſes Monats angerechnet, ſpaͤteſſens aber in dem auf den aa Januar 
1821. Vormittags um 10 Uhr anberaumten praͤcluſtviſchen Termin vor dem 


e Vin ee ed ee e ARE iges un⸗ 
ichneten Gerichis ſich entweder in Werfon oder ſchrͤftlich zu welden, und, 
een e N Be A bleibens aber zu ue * dem 


daß er für todt erklärt, und ſein Virgen den als nächſte Erben ſich legeel 
mitrenden Anverwandten zur freien Otspoſttien av ird überlaſſen werden. 8 
5 Könngl. Preuß. Hofrichteramt. bp rlich. 
Frankenſtein de 26, Auguſt 1820. Auf Antrag der Anna Maria 
verehl. Guͤnther ged. Boͤhm aus Dirsdorf wird deren bey dem ehemaligen 
v. Herſingſwen Cutraſſter Regimente zuletzt zu Grottkau unter der Entadron 
des Herrn Obrist v. Rbdern gestandene Ehrmann, der mit einer Squs ler ſtelle 
zu Nieder⸗Dirsderf anſaͤß g. geweſen, in dem Geldzage 1806. bey Jena, mit⸗ 
geſodhten, von da zur großen Armee nach Preußen mit gezogen une von da 
Krankheltshalber in das Lazareth nach Koͤnigsderg gebracht worden ſeyn ſell, 
feitdeim aber ven feinem; Leben und Aufenthalt, nichts weiter von ſich bören 
loſſen, hierdurch öffentlich vorgeladen, biunen dato und 9, Monaten te 
5 . ö | Ader 
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Fund „ entw macro doe 
leg e tigten i 


und Antwort u geben, wohlugegen der⸗ 

u Fou e f lollte, in ge wärtigen hat, daß ſodann nicht 

nur au ‚feine Zodeserflärung. angescagnermtaßen. erfann ‚ Sondern, t 
e e gettennt und 


ana Grällcch b. Piellſches Dissdorfer Gericht za t. 
en e et Heffmann. 
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Torn witz den agſten Anguſ 1840. In Folge des Dato über das 
erm sgea des Reulmann Flerrich Juß hleſtleſß, weiches In eihein Seal, eien. 
und 5 „Woaren s Lager beſteht, verfügten Concurſes werden ſewahl die be⸗ 
konnten, als unbekannten Gläubiger beſſelben hierdurch aufgefordert, ſich fpdter 
ſteus in dem zur Liquidation und Juſtiſeotton ihrer Forderungen auf den 9. Nobbr. 
d. J. Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Getlchts⸗Canzeley praͤßgleten präcuf: 
viſchen Termin entweder perſoͤnlich oder durch julaͤlge Bevollmächtigte zu melden, 
widrigenfalls diejenigen, welche In dleſem Termine nicht erſcheinen, mit allen ihren 
Forderungen an die Maſſe prächuditt, und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläu⸗ 
bon en daa eee gene werben mid; „Zugleich wird dee 
aben und jeden, weiche von dem Gemeiuſchuldnet etwas an Weide, Sachen Effe, 
ten oder Drieffchaften hinter ſich haben, angedeutet. demſelben nicht das Minde 
zu verabfolgen, vielmehr dim Gericht davon ſörderſamſt treulſche Anzelge zu ma⸗ 
chen, und die Gelder oder Sachen, jedoch mit Vorbehalt uhrer daran hobenden 
Rechte in das gerichtliche Depoſſtum abzullefern, widrigenfalls ſelbige, wenn den⸗ 
noch dem Gemeinschuldner etwas Bezahle oder ausgrontwertet würde, dleſts füt 
nicht geſchchin geachtet, mad zum beſſen der Maffr anderwelt Devaekiieben weldeg 
wird, oder wenn der Jahaber ſolcher Gelder oder Sachen dieſelben vecſch weigen 
oder zuruck beholten ſollte, er noch außerdem alles ſeines daran habenden Unzer 
pfand und andern Rechts Tür verluſtig erklaͤtt werden wird. N 

Dios Koͤnlel Gericht der Stodt. 
C000 man man. 
Brestan. Es wied ein geſchickter Stelndrucker verlangt; der Kauf- 
mann C. K. Neumann auf der Kalsgaſſe No. 756, glebt nahere Auskunft hieruͤber. 
Breslau. Der verſtorbene Ehegatte meiner Tochter Herr Regimente⸗ 
Arzt Doctor Schmackpfeffer, hat nach Ausweis ſe nes Contobuchs noch ven 
mehreren fetter ärztlichen Kunden für deren Behandlung zum theil ſiyirtes, zum 
sbeil Iqutdirtes Honorar zu erhalten Im Namen meiner Tochter for der ach 
ö x ; : g dieſe 


„ (an) 


diefe feine Debenten hiermit auf, das ſchutdige Hovorartum binnen 4 Woch en 
an mich abzufäh ren, damit meine Tochter wider * zu — nicht veranlaßt 
wird. W. Hentſchel, 

Breslau. Nothduchen⸗/ „Erlen⸗ wis Birken 8 zu Schiffe erhal⸗ 
ten und nach Koͤnigl. Maas richtig geſetzt, verkauft zu billigen Preißen 

dir Kaufmann Roͤblicke, aum Riuge No. 578. 

Srö&dnig nahe an Leodſchütz Die große Brauerey hieſelbſt bedor 
tines vorzüglichen Brauers zu Weynachten, der ſich über feine Geſchicklichkeit 
in Verfertigung mehrer Gattungen von Biere, zureichend aus weiſen kann, qua⸗ 
liſicirte S meiden ſich bey dem dortigen — fhafısarıt , auch könnte, 
wenn ſich ein 2 — 9 2 din et die Brauetrey und die 
Brennerey, eule r petpachtet werden. 

Gres A 5 * am Ende der Odergaſſe zur goi⸗ 


denen Krähe No. leg. g 
N N D. Eruſoif, Portraftsmabler. * 
. Breslau Elch n, Sich, Erlen, Weisdirken mit der Rinde, Kiefern 
und Fichten. (a Schiffen, gebrachte und nich Köntzl. Maaß gefeptis keibhelz, wie 
auch Bauholz geſchnltten ur d in Stammen iſt ta den Hoͤſen der Hert y Zimmermei⸗ 
ſter Krauſe und Tietze vor dem Sand, und Odertbore zu billigen Preiß en zu haben 
und find bey erſt un dry Sotten die P. eiße berabgefegr. Auweiſt ngen hierauf find 
- fowohlin meinem Comiptolr auf dem Salhluge un Nleimbergeh ft, als &xp ten 
Faktoren auf gedachten Höfen zu haben. ER 
Jacob Joel Bloch, 


) Breslau. Ein Sopha mit Sorungfederw, 6 Poiſter Stuͤble mit guten 
Ueberzuͤgen, verſchledenes kupfernes und eiſernes Küͤchengeraͤthe r alles 2 brand: 
barın Stande iſt Sandgaſſe Ro. 1595- bey C. Preuſch zu haben 
5 ) Bresſou. Upterzelchnetet wohnt nun auf der e an Del 
fenſteber Hen Bormann No. 1676. f ; 


- Größner, Dr. med, et Chyrnrpje:- 

Brretan, Ein efenes auf ble Stre ze gehendes Gewoͤlde nett Woh 
nung iſt in Niro: 614. anf der Junkerngoſſe zu vermieden und auf Weihnachten zu 
beziehen. Naͤhere Nachricht erhellt der Haus⸗ Eigentbuͤnnr. 

*) Breslau, Dieſen Sonnabend und Sonntag gehn zwey ged: die wenns 
ſchnell und bequem nach Berlin. Das Nähere lm rothen Haufe bey 8 

Mendel Faͤrber. 

„Breslau. Auf der Oplourrgaffe in Ned. 1193. ih ene Wehe ung zu 
verm then und bald zu bepehen. Das Nähere e Eigenthuͤn er. 

) Stetten den ten October 1820 Meimn wertden Ver wond ter und 
Freunden ine lde ich ergebeng, die heut Morgens erfoſgte Eb dong meter aden 
Frau geb. Weiß von einer Tochter, die aber dald nach der Geburt verſterden if 

Feld ich Laͤntſch. 
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in meiner eee 12 und 2 br, 
resten, Gun 
auf der Reitergaffe im goldue p e Ne 299, 


cteder 1820. Da der He rt WMeſof . Butler, a 


REN o den .ızten 

0 2 fte 9 nfanterie Rig went (aten ſchlef) ‚gegend tig- Im Hleſchteng 
mob heft⸗ wir die Regulirung tener. Geſchafte anvertraut hat, fo fordere ich alle 
bij nig we de 3 Auf uche on ihn zu baben vermtein n, blerduſch auf, ſich vor 
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a Der üer muas Sicke, Pr "Ubrechränofe No. 1287. 
»y Für ſſ en ke AR 16. September 1820. Das Ernst Gottfried Baͤrſche 
Freihaus no. 52 zu Dier- Solzbenna Walden ku“ ger relſes welches auf 495 rthl. 
10 far. Courant urts gerichtlich abgeſch itzt if A5 auf den Antrag eines Glaͤubigers 
als im Wige der Ee cutton öffentlich e e Beſitz⸗ en 8 
hige Kaufluſtige laden Bir Tal 
mittags 9 Ur anberaumten! 11 am u e 45 105 0 abgehalten 
werdenden ein igen und peremtsriſchen Blethung ermine bre Geb 55 auf beſag⸗ 
tes ( rundſitick adzugeben und zu gewärtigen , daß eee an den Meifl> und 
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Gerichtsamt ſudhaſtirt ad inſtanttam des Gartner Auszuͤgler Johann Friedrich 
DEE 5 ie einen En el; ohne dem Schneider er Gottlob 


ſo werden dle etwa noch ge nten Gläubiger des Scholz bey Vermeitung 


fonfiger Abweifung von aße, auf deufeiben er min jur Etqutdation und 
Nachweiſang ihrer Forderungen unter einem bierniit öffentlich vorgeladen. 


Das Gerichtsamt hleſelbſi. 
Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 
Das Gerichtsamt in Jauernick macht den verlautbarten Kauf: 
1. des Weigels um Sauers Freiftelle, pro 476 rthl. bekannt. 
Beim Gerichtsamt Nieder ⸗ Arnsdorf. 
2. des Knoblichs Kauf, um Reichelts Bauerguth, pro 1800 tthl. 
% Beim Gerichtsamt Wickendorf. | 
23. deseceinrichs Kauf, ums väterl! Haus, pro 300 rthl. 
44᷑. des Hähnels, um Frankes Freiſtelle, pro 1200 rihl. 
Beim Gerichtsamt zu Ober Arue dor. 
. des Gottfried Kulm Kauf, um Winklers Freihaus, pro Gootthl. 
. des Bernitius, um Rind fleiſchs Haus pro 400 rthl. Ex 
7. des Klingbergs, um Kruͤgels Freihaus, pro 250 rthl. 
Geerichtsamt zu Ober⸗Kunzendorf. 
s des Köhlers Kauf, um Pflegeld Haus, pro 300 rthl. 
d Beim Gerichtsamt Michels dorf find verlautbart. 
9. des Bartſches Kauf, um den bruͤderl. Kretſcham, pro 984 rthl. 
10. des Liebichs, um Weiſſes Garten, pro 600 rıhl. 8 
13. des Scholtzes, um Venturs Guth, pro 1200 rthl. 
12. des Gottlieb Anders, um Brechers Haus, pro 160 rthl. 
VBeym 


2 Dans 


es Beim Reuſſ endorfer Gechuem. € 
13. des v. Ccauß, um die Scholle des v. Ctauß, pro 4600 reißt. 
14. Carl Drehers, e e pro 250 1 85 i 
15. des Pegoldss,' um Juſts Haus ae 85 RE; 
16, des Vogts, um b 5 ro A 5 
1 des obers, um Geierd Stelle, pr 00 b. ak 
25 1 255 Far Gerichtsamt A HN EEE 
18. des Shane neee pro 170 rthl. 195 b 
19. des c nſels, um Laupiftzes Stelle, pro 1 
Bein Gatten Die 5 
20. des elk, um Bean Fr 
Bei ene 


e Und e gt 475 Mi A 
Kuppen den ſub 9 FR vor. e 


worden if. { 

Dohm Breslau’ den 90 ae“ 5 5 
Hofrichteramts wird hiermit bekannt gemacht, daß der Franz Stein die 
ſub no. 11. zu Stuben belegene Bauerſtelle von feinem Vater Anton Stein 
laut Kaufcontract vom 12 März et conf. den 6, July 1820 für 23 50 rthl. 
Courant erkauft hat und der Defigiel für ihn im Hypothekenbuche vigo⸗ 
re m v 30. Kuguft 1800. eingetragen worden ift. 

Königl. Preuß, Hofrichteramt. 

Breslau den. 19. Auguſt 1820. Von dem Königl. Preuß. 
Hofrichteramte wird. hiermit, bekannt er daß der Erbſchmidt Jo⸗ 
ſeph Mohnert zu Stuben von dem auergutbe des Anton Pavel ein 
Ackerſtück von einem Scheffel Ausſaat für 30 rehl. Courant erkauft hat, 
und der Befigtitet ‚für ihn er 3 vom 185 Auguſt 1820 eingetra⸗ 
gen worden iſt. 

Dobm Breslau den 12. gut 1820. Von dem Königl. 
Preuß. Hofrichteramte zu Breslau wird biermit bekannt gemacht, daß 
der Franz Maſock die zu Groß⸗Zoͤllnig ſub no 1g. gelegene Gäͤrtnerſtelle 
laut Kaufcontract d. d. 4. Noobr. 1819. et confirmato 5. April 1820. 
von ſeinem Vater Joſeph Maſock für 300 rihl. Courant erkauft hat, und 
Titulus Poſſeſſionis für ihn er Decreto vom 12. Auguſt 1820. im Hy: 
pothekenbuch eingetragen worden iſt. N 700 ba 
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Dohm he ‚2870. Von dem Königl. 
Bun en ee slau u W bekannt n daß 
der do. , gelegen erguth 
laut Kaufcontratt vom mas nd 2. May un und confir⸗ 
50 14. Jun e e Voter Martin i — für e 
31 r. d' D in rebugit 5 t dar md der 4 Stitel ihn 
im im Speed ige Faber Sion . . 5 


5 5 Breslau ja: 16. Sept mber 1920. Von dem Antal Preuß. 
ofrichteramte wird hiermit t, daß Zimmermann Jo⸗ 
ſeph Winter die ſub no. 62. Der e Pede hes gene Erbſtelle von 
dem Erbſaß Franz Cart Voͤlkel kaur Kaufcontract vom 10 Merz et con⸗ 
52 6 Aprit 1820. für 280 tihl. Esurant erkauft hat, und iſt der 
Beſßttüte für ihn *. Dectero dun 19. Aöguſt 1820 eingetragen wor⸗ 
dem W NA inn 
aur restau den 78. Siptember 1820. Von dem Königl. Preuß 
Hofrichteramte wid kirimit bekannt‘ gemacht, daß der Gonftted Ulna 
das ſub nd. 27. zu Rattwitz gelegene Angerzaus von dem Daniel Nag -t 
828 vem 77. Februar und 8. April et conſirmato den 
72. April 1820 für 102 br 20 ggr. 6 bf. Courant erkauft hat, und 
iſt der Befitztitel fin *. 5 Deerete dem = September 1820. eingetta 
un worden 


Bres kau den 73: "Eee 1820. Von bem Rönigl: Preuß. 

$ 1 e wird hiermit bekannt gemacht, daß die Frau Chriſtiane 

ſch verehl! Foͤrſter die ſub no 39. auf dem Hinte dohm gele⸗ 

Erb ele ‚(a Kaufeongraer vom 20. Yüny et conſtrmato » 2. Au uſt⸗ 

2 15 0. fa 10 till gekauft hat, und iR der Beſittitel für fie er De 
— vom 30. Anguſt 7620 andern eingetragen worden. 


Wöüſtewaltersborf den 22. September 1820. Beim Wü⸗ 
ſtewaltersdorſer Gerichtsamt eb Käufe verlourbart worden: 
1. Kauf Ne Schuberts, um Hoſfmans Mühle, pro 3400 rthl. 
: = des Gottlob Foͤſts, um Mööners Haus, dro 210 ıthl, 
8 des Ibmides, um Polter Haus, pro 240 rtl 
4. des F ankes Haus kamm mit Heinr. Nieſel, pro 1080 tthl: 
655 or des n um länge: Stelle, pro 600: a 
. ＋ * Das ER: 
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er % De e 
Dieonnerſtags den 19. October o 
Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen zt. 1. 
dAͤleergnädigſten Speciat-Befeht. 
Breslouſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XLII. 
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e Nn ii 
wegen Verdingung des Verpflegungs⸗Bedorfs für die im Oppelnſchen Regier 
tungs Departement garnſſonirenden Koͤnigl. Preuß. Tropven. 
) Der Bedarf an Brodt Roggen, Hafer, Heu und Stroh, zu Verpflegung 


der im Oppelnſchen Re lerungs- Departement gat niſonlrenden Truppen für den Zell ⸗ 


raum vom ı en Januar auf. ab, ſoll oͤffeatulch an den Mindeſtſordernden verdun⸗ 
gen werden. Dazu wird Terminus lieitationis auf den 1 ten Novbr. c, anberaumt, 
an welchem Tage ſich Eicltattonsluſtige im Local der aften Abıbeilung der unterztich⸗ 
neten Königl. Rrgirrung einzufi den und ihre Gebothe abzugeben haben. Die ſpe⸗ 
Fellen Bedingungen werden wie gewöhnlich durch Aushang am Eingang der erſten 
Negierungs Adthetlung, noch vor Abhaltung des Der mins bekannt gemocht. Bor 
länfig wird deshald deme rt, daß ſowohl Special⸗Gebothe ouf die einzelnen Mas 
gazine und Magazin: Depots, als auch demnaͤchſt Gentral⸗ Bebothe auf ſaͤmmtliche 
Magazine weden angenommen werden, daß der Mindeſtfordernde eine Cautlen 
von 10 pro Cent von dem ganzen auf einen gewiſſen Z itraum übernommenen Lie⸗ 
ferungs Quanto, gleich in Licitatienstermin ſtelen muß, und an fein Geboth bis 
zum Eingang doͤherer Genehmigung gebunden bleibt, und daß die kiefrrungs Bo⸗ 
nift ation in baarem Gelde oder Treior und Thaler ſcheinen, gleich nach eingereichter 
mit der Provlantamitlichen Qufttung belegten, blerorts renidirten Liquidation eur 
folgt Oppeln den 1 Zen October 1820. 8.) n 5 
Koͤbigt. Rig erung. Erſte Abeheilung. 

8.8 erkaufen. te 
Dobm Breslau den 5: July 1820. Nachdem wegen Anseinander: 
ſetzung der George Pautſchen Erben zu Lehmgruben das zur Erbmaſſe N und 
auf der Oltaſchiner Feidinarf gelegene Ackerſtück von 14 Morgen 144 Q. R. wel⸗ 


ches von den Ortsgerichten zu 6 pid Cent gerechnet auf 3298 Rtbi 330°, und zu 
5 pro Cent e anf 3957 rthl, 18 gr. 4 d', abgeſchaͤtzt iſt, im Wege der 
freiw ligen Sushaftatton an den Meiſtbierbenden oͤffentlich verkauft werden ſoll, 
und hiezu ein peremleriſcher Licttattons⸗Termia auf den 3. November a. c. ans 
ge ſetzt worden / ſo werden alle Beſitzfaͤhige und Kaufluſtige hierdurch e 
e * 5 gedachten 


S can) 8 5 


gedachten Tages Vormittags um 9 Ubr vor dem, ernannten Deputisten Herrn 
Kr Bere dm F Dohmcaplta⸗ 
lor Aeg 1 iR N en, ihre Gebothe abzugeben, und in Feige deſſen 
zu gewartig Genehmigung der Erden an den Meifibiergenden mit 
dem Zuſchlage verfahren werden wird. Die aufgenommene Taxe kann ubrigens 
in ac pee Canzlep näher nachgeſehen werden. 

f ae A Dohmcapttular-Vogtetamt. ve £ 
Zach tiber den aſten September 1820. Da die ſub No. 12. in dem Dorſe 
Moſurau 8 er Lreiſes gelegene, zur Verlaſſenſchaft des verſiorbenen Mathes 
Plenert gebör . 126 Rthlr. 20 far. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte Freyg 177 
nerſſelle und Schinlede, wo e eff! Ausſaat gehören, auf den Antrag 
22 1 70 ei 111 hg 1 55 4 a 8 werden fol 
und zu dieſem Bebufe der einzige peremfor Eicitations⸗Te auf d 
le bletes Jahres anberaumt worden in ſo werden gt ER 
lungsfäbige hledurch eingeladen, in dieſem Termine vor dem unterzeichneten Ge⸗ 
richts amte auf der gewöhn ichen Gerichtsſtelle zu Moſurau zu erſcheinen, ihre Ge⸗ 
75 En „daß dieſe Poſſeſſten nach vorheriger Einwilligung 
4 Et ö ? 1 


1 e 

ben, dem its und Beſtbtetbenden zugeichlagen werden wird. 
N Das Gerichtsamt des ia zen, 5 178 8 ie 

ein 1 3 i eh Da Bernhard, uſtlt. 
Hirſchberg den azſſen A 1820, Bey dem bieſigen Köntgt. Land⸗ 
und e fell das ſud Mo. 293. hieſelo auf der Schusengasſe geiegen? 
auf BR , Kat ele ann David Bernhard Lemperſche ang 
in Termeino den toten Möbemder c. öffentlich verkauſt werden. 5 
„) Schreiderdorf den zoſten September 1820. Das allhler in Mittel 
Schreibersdorf ſub Nro, 17, gelegene, e des weil. Friedrich 
Fiſtder, welches gerichtli auf 56 Rihlr. 12 gr. mit Berüuͤckſichtigung der das 
rauf baftenden Abgaben abgeſchaͤßzt worden, fo auf Antrag der Erden in dem 
einzig entſcheidenden auf den aten Decemder c. a. Vormittags um 10 Uor all⸗ 
hieß an gewöhnlicher Gerichtsamts telle anberaumten Termine öffentlich an den 
Meiſtbiethenden verkauft werden, wein Kaußuſt⸗ und Zahlungkaͤhige hierdurch 
eingeladen werden. ne, See ee ee Er, 
“An: En Anne 18 97986 Adelich b. Steinbachſches Gerichts amt. 4 

war ante Day el. KR 1 

] Deutſch⸗ Wartenberg den Trien Ottober 1820 Die Waffermihtens 
Beſizung No. 33, lu e Bote genen ſtädtſchen Ereiſes, Kurchmuügle 


auf 300 Rthlr. ewürdige 
5 erfauf- Termin den 22. Oecdr. 1820. angeſetz. Beſitz⸗ 
und zablungsſähige Kaufluſtige werden aufgefordert, in dieſem Termine im 


gebende Gebothe aber kann nicht geachtet werden. Die Taxe tft zu Lindau und 
An ptefiger Regiſtratur einzufeben. ne e een enn 


loge 


€ und auf 1000 Kıpir, 
den 11. Novdr., 16. De⸗ 
‚dm ue de 


Arti 


2 8 


* 1 Ri Fautner⸗ 

„) Gebhardtsdot das auf 33 Rehit. orts⸗ 
gerichtlich abgeſ utter in Alt⸗Gebhardtsdorf 9 155 weil, Gottkteb 
en Gaͤrichen, wird auf 
Antrag der Erbſchafts; er in dem hierzu auf den ac ſten December c. 


amt. 28 m 

au sa Br ne Fer . Manig, Juſtit. 
) Gottesberg den 9. October 1920, Die dem Steumachet Verlobrn 
gugebörige, ers gerichtlich auf 356 Rthl. 4 ſar. 10 d . Cour, geſchaͤtzte Freyhaͤus⸗ 
jerfiele No. 7. zu Johns dorf Landesputer Creiſes fol im Wege der Extcutlon fuhr 
haſlitt werden, zu welchem Behuf ein einiger Biethungstermin auf den 13. Decbr. 
c. Vormittags um 10 Uhr auf dem Schloſſe zu Nieder: GBlasdorf anberaumt wor ⸗ 
den iſt, welches Kaufluſſigen hiermit bekannt gemocht wird. Mk 
| Mus Parrimiontahgeriche der Ruder Elasdorler Gitere 


ya 


. Sitaiones Edictes. 

Bredlau den ıgten Jalp 1820. Don dem Königl. Gericht ad eit La⸗ 
tharknam werden hierdurch lle diejenigen, elche an das für den Koͤntgl. Addreß⸗ 
Commiffarins und Rendant Mathaͤus Kremer über dos auf dem Gottfried Märkiols 
ſchen Banergure (ab Nero. 2. zu Oderwiß, nerfiberte Capltal von 300 Rthl. , nebſt 
3 pro Cent Zinſen, unterm Glen Auguſt 1771; aus gefertigte und verlohren gegan⸗ 
gene Hypothequen-Inſtrument einige Anfprüce haben, beſonders die etwanigen 
unbekaunten Eigentdumer, Eeffionatien, Pland⸗ oder andere Briefsinhaber ges 
dachten Hypotbequen-Inſtruments vorgeladen, ſolche in Termino peremtorio den 
goſten October c. früh um 9 Ubr tn der gewohnlichen Gerichisſtelle gehoͤrtg anzumel⸗ 
den und zu juflificiren, widrigenfalls fie damit prärludirt, ihnen ein ewiges Stil 
feh weisen auferlegt, das Anfirument amortiſirt und das Capital ſelbſt nebſt Zin ſen 
im Hypotdequenbuche gelocht werden wird. gen a RR dt 

Königl. Gericht ad St. Catharinam. 


Ratibor den asſſen July. 1820. Ven dem unterzeichneten Konig 
Oberlaudes gericht wird auf Anfuchen des Officialis ffoci die aus Deutſch Weichſe! 
Pleßzner Creiſes gebürtige entwichene enteülrte Cantoniſten Gebrüder George und 
Andreas Mathya dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß fie ſich innerhalb 12 Wochen 
und ſpäteſteus in dem auf den ſien Ogcen bet e. a. bor dem Deputirten, dem Hrn. 
ö Ober⸗ Landesgerichts Referendalius Richter, anſte henden Teraulne W von 

141 A Kor 11 915 . rer 


* 


Mao) : 


ihrer Entweichung Rede und Une 8 geben, und ihre Zurückkunft glaubhaft nach ; 
werfen , im Fall ihres Aus kleid ens aber ge Dein Be aß ſie ihres ſaͤmmt; 
lichen * us und hernach noch etwa zufallend l Henan 
und ſolche dem Fisco zuerkaßnt hehe ſellen g.) 8 

n Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ „beides t von Oberſchl. Winde 

teuffe 
u Matibor den 3. Juni 1820. Won dem unterzeichneten Königl. Ober⸗ 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Offictaus Fisci der aus Schwammel⸗ 
witz Neiſſer Creiſes gesuͤrtige entwichene Kantoniſt Carl Gloger derg ſtalt öffent⸗ 
lich vorgeladen, dat er ſich innerbalt 9 Monaten und bis zum 20 April 1827. 
auf den Zummern des gedachten Ober Landesgerichts vor dem Deputirten, dem 
Herrn Ober- konbesgerichts⸗Ref,tendartus Nich ter genden, von feiner Eut⸗ 
weichung Rede und Antwort geben und feine Zuruͤcktunft glaubhaft nach weis 
fen, Im Fal ſeines Ausdleibens aber gemärtigen ſoll, daß gegen ihn auf feſi⸗ 

ſetzung einer winkuͤhrlichen Strafe erkannt werden wird. g.) 
Könnt Heut eee von Ober ⸗ Schhefi en. 
hs Manteuffel. 


* Kaudien in Nieder Schleſten den 1 4ten Octobtr 1820. Da der vor» 
mal ge Dragoner nachherige Gefreite im Königl. Preuß. Sten Pommerſchen Hufarens 
Regiment Carl Friedrich Laube aus Raudten ſchon ſelt dem Jahre 181 2. keine Nach⸗ 
richt von ſich gegeben bat, ſo wird derfelde anf Instanz feiner Mutter, als im Fall 
feines Ablebens gef guchen E bin berwittidren Ereis⸗Diagoner Auna Maria Laube 
geb. Sienmund hiermit auf; eſordert, von ſeinem Leben und Aufeath olte innerhalb 
dr y Monathen Nochricht zu geben, ſpaͤteſtens aber in Ternilno den 25. Jinnar f. 
Vormittags um 9 Uhr auf hieſtgem Natbhauſe bor dem König, Gtricht der Stadt 
entweder lo Perſon ode, dorch einen Binlängtich legitun rien Ervoßmätligten zu ers 
feinen, wid rigen Falles der ſelbe für todt erklaͤret, und ln 8 an de 
keins . Leusgtentvertet werden wird. 

a en en Koͤnigl. Gerickt ke der Stade. 


„*) Reichen dach den 29 Genie, Bao. Nachdem über des Bergen 
des bleſigen Coffexier Christian Wilhelm Arlt der Conchts eröff et worden, io 
werden alle Tieſenigen, weiche an denfelben und deſſen Vermögen, inſo derteit 
ader an deſſen hier befi ipendes Haus und den in der hieſigen Frankendemer Vor⸗ 
ſtadt beiigenden Garten, u ost daln gehörigen Gebäuden einen Anſpruch zu hoben 
machen, hierdurch vorgeladen, in dem aul den 1§ten J Iinuar 1821. anberaumten 
Liquldattons⸗Termine, entweder in Perſon, oder durch einen mit hinreichender 
Srformation verſehenen Bevollmächtigten zu erſcheinen, thre Forderungen zu 
‚Nquidiren und deren Richtigkeit nachzuwelfen. Die Ausdlelbenden daben zu gewaͤr⸗ 
daß fie mit ihren Anforderungen an die Concursmaſſe praͤcludirt und ihnen damit 
ein u Stiufpweigen ‚gegen die übrigen Gläubiger aufgelegt werden. 8 

Das nn e A5 N 


Offener 


6 (611 9 2 0 =, 


PR ‚Dfene Arreſ ß; II TE 5 

Re” Ken enbuch den agſten September, 1820. . Ibn das Der 

f 855 des hieſigen Coffetier Chriſtian Wilhelm Arlt der Concurs eroͤffnet worden, 
fo werden alle -diefenigen, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, 
Sachen, Effecten oder Briefichalten hinter ſich haben, hierdurch aufgefordert, dem⸗ 
ſelben licht das Mindeſte davon zu verabfolgen, dielmehr dem unterzeichneten 

b Gericht hiervon förderſamſt treulich Anzeige zu machen und die Gelder oder Sachen, 
Jliedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das Orpoſtcum deſſelden 
abzullefern. Wer dennoch dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder gusantwortet, 
wird fur nichtgeſcheben geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweitig beygetrle 
den werden. Wer dergleichen Gelder und Sachen ver ſchweigt und zuruͤckdehaͤlt/ 
wird alles ſeines daran habenden Unterpfandes oder dc Rechtes ae 


erklaͤrt werden. Kr 9% 

Das Konig l. Stabtgericht. FFF 

N A ERK TISSEMENTS 5 

* Breton. Sobnobend den 2 ıflen dieſes geht ein ebene Wagen nach 

Frankfurt; der Satafauyme Bohm, Odergaſſe Ro; a 1. wird deshalb. ieee 
erthellen. 
2 Derdian. Einem hochzunerehrenben Yustifum 175 blermit a: 
bekannt gemacht, daß die deyden Künſtler Franke und Molduano ſich vereinigt ha⸗ 
den und fo, womit nach Beifall ſtrebend, noch einige Vorſtellungen geben werden, 
und verfichern, indem ſie olle ihre Kräfte aufblethen, daß Niem aud den Schlurlat 
unbeſriedigt verlaſſen wird. Die Preite der platz: werden nicht erhöht. 

5 Bresfau. Obne allen Dempf gut brennende Lichte, gegoff.n. das, dfb 
a 122 fgr., gezogen das Id. 11 fgr., als auch gute trockne Steß⸗ Seife a Did, 
10 fer.) dex 5 bie. a 9 fgr. Die, alles ln neu preuß. Gewicht empfiehlt 

. f G. Häusler. 

* reel au. Zu vermiethen if, eine Wobnung zwey Beer hoch, beſte⸗ 
bend aus leben Stuben, 1 Alkowe, Küche, Kel t de. mit und ohne Pferdeſſall, 
zu 3 Pferden nehft Wogenplotz zu Welbnachten d. 45 oder Oſtern 1 0 zu bezi hen, 
auf dem Raumworkt Rio 1 576. D. 6 Nipere iſt Harth 50 tom is en au 
erfahren. 0 

9 Breslou. Capltallen bon 1600, , 240 4500 bs 10900 Rib, 
125 Term. eee, au: erſten ſabtiſchen Hppoth l allhter zu vergeben. Näheres 
Agent Auguſt Stock, Meſſergoſſe Im No. 17333 

5 Bersten. a een tffer e hat mit letzter Pop erhalten 
bie Welabondlung des ER A. Buͤlcke. 
Breslau. Daß lch auf der Eäutebesräde in. der Stadt beein neues 
* gutes . in een ſchenken werde, mache ich bekannt 

g f Chriſtlan Bernbard. 
Bre s⸗ 


* 


RB Kia) @ 


*) Breslau. 36 Schock gute Kader BelgenAhden wegen Mongel an Raum 
Ak 1. Alan Wa e erftagen am Seekbot gar Sehen: gollfoeter 5 

elgelt. ; 

Breslau den 17ter Deteßrt 184% Es Es id tn ben Dorfe kamsſeld, 
eine Melle von Brislou, von einem Letterwagen In det Nacht vom Sten zum 16ten 
d. M. im Gaſtſtalle des Etta ntreſchams aus einem emballesen Ballen, welcher 
aufgeſchultten worden iſt, drey Weben welße Cattune, $ Ellen beit und 126 
Ellen lang Pr. Maaß geſtohlen. Wer den Dieb entdeckt, erhält am Naſchmarkte 
No. 2021. im Gewölbe eine Belehnung von 10 Riblr. Cour. 

"Breslau: Mein Schul und Penſtons⸗Anſtalt habe ich anf der Wurſt⸗ 
gaſſe No. 1252. der Marta Mogbalenen Kirche gegenüber verlegt, woſelbſt ch noch 
einige Penſſonalrinnen aufnehmen kann. 

Verwit. agel, Vorſſeherin. 

) Brestau. Den am raten dieſes durch eine Bruſtentzüadung erfolgten 
Tod meines lieben Mannes des Poſtot Ebriſſton Gottlieb Wogler! von Schoͤnbrunn 
und Ober Roſen zelge ich mit febr teirddten Herzen Verwondten und Freunden er. 
gebenſt an, und bin der ſtillen 1 vt dae Er ſtard lar nich und weine 
5 unerzogene Kinder. viel 1 5 r 

5 u Chariot: Wogler geb. . 

. 2 ren dr gen Be 1930: Die am Taten bieſes Monats voll⸗ 
zogene Verdindung zeigen wir unfern Verwandten und Freunden hierdurch ergeben 
5 und tee ung Nun kreundſchotuchen Andenken. 

Friedrich Wilhelm Wronmig. ' 
Marie Louiſe Promnig geb. Dieland, 
res la u. Elbinger Bricken, neue 2 Heringe, Truͤffeln in Oel 
und Pfeffergurken ſind zu haben Be 15 
75 jun. ‚ auf der Albrechts rate 


F. A 
Jauer den 4 July 18320. Die zu Klonitz bieſigen Crehes ſud No. 14. 
Befegene und auf 5895 Rthl. 25 far, ort a gewürdigte BEN verfche Wind, 
Waffer: und Del» Muhle, nedſt dazu gehörigen Aeckern, fo den Anerag 
des Beſitzers, im Wege der freywilligen Subhaſtat ton in — Nen perem⸗ 
toriſchen Bietbungs⸗ Termine den a Moveniber dieſe Jahres Vormittags 
um 10 Uhr au der . en verkauft werden, wozu 
alle beſſtz⸗ und zablubgsfäbige Kauft, Fuge urch eingeladen werden. Zuralei 
werden alle etw nige unbekannte Gläubiger zum gleichmäßigen Erſcheinen, An; 
melden und Nachweiſen, ihrer Forderungen unter der Verwarnung vorgeladen, 
daß fie bey Ihrem Ausbleiben mit ihren etwanigen Anſpräcten an die Kaufgel⸗ 
der Maſſe präcludiet und dieſe ohne Weiteres) an die bekannten Gläud ger des 
Grüttner vertheilt werden wird N 
eg adtich b. Vaudis Kloutzer Gerichtsamt. 


Bres⸗ 


Hildebrand ante a 


(%% | 
Ste stau, J ela Spie hondlanz son duswätts wird ein Hond⸗ 


e 418. ut Gewölbe. | 


1 Anne, confirmirte Kaufcontraete. 
ange zien den roten October 1820. Beym Berichtsamt von 
0 Bea eu Hl wurden nachſtehende „Käufe. beſtatiget 
4 des Gortfei Breuer, um eine Freyſtelle! zu Reſſelwitz, fur 0 ih. 
or 12 des 8 um dit vaͤterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle zu wasch 
r 8 tt 


2 des Am Bertota, „ Yin, einen en e 4 fir 55 etht, 


des Hentje N um an N in Wembewib, 7 für! — — eilt 
8 des Schmichale, um eine Freyſtell zu Wembomig, für 400 rthl., 
. des Webers Ablaß, um eine Colonleſtelle zu Wierszkowith le 
592 rthl. 5 
17 10. des Schmidt, um eine Freyſtelle zu Tcchoſchitz, für 200 ibi. 
. des Prettſchneider 4 um ein Stück flog ran rthl⸗ = 
2 „um eine Ir iu Neuſchloß, füt 300 rt 
13. 7 15 Klee, a Aare he fur sort. 10 
14. des Anis, um eine Stelle zu K nigswill, für 10 rthl. 
18 db es Fuchs, um eine Stelle zu Buckowine, für 285 rthl. 
16. Ar George Marſchall, um eine Stelle zu Buckowine, für 100 rthl. 
ne des 0 Marſchall „um eine Freyſtelle zu Buckowine, für 
100 rt a 


18. des ren Somdt, an das, Brau⸗ und Biandtwein⸗ Urbar 


von Zwornegoſchuͤtz, für A420 rthl. 


Gif. v., Hochüleg (rpminbeanbeert Buffer Serichtsamt, 
Frauſe. 
05 Raupen. 8 20. September 1820: Johann George Hoff⸗ 
mann bat das Angithaus W . bon dem Eruſt Friedrich 
um 130 Mthl. erkauft. 

7 ren e 1820. Der Boͤltcher⸗ Meiſter 
Ernſt Siegmund Reymann hat das bürgerliche Wohnhaus fub No 145. 
am Polkwitzer Thore zu Raudten von den n Haniſchen Erben 
unterm 25. May 1820. um 110 Rthl. etkauft. 


8 Na n⸗ 


* 


Bi). = 
72% REEL ee e 
170 Ri gh Schowke den agen pied e un 
VVV Scwintke 


SR Kun e e e RER ker 


30. —— ne en nn nn — — 


a a ) ep den 27. September „820. n dem Koͤnigl 7g Hohe 
richteramte wi d „ bekonnt gemacht; daß der Anton. Welz die ſub 
No gv, gu dem Hiyterdohm belegene Eibſtelle von dem Franz Pirnay 


dant: Kaufkontakt vom 17. April 1820. und con firmirt den 5. July 
eſud. an fur 600 Mthl. en kauft kat und der Beſitz⸗DTirel für — 2 
S cur; an. ee ee 1 0 


19 un Elan Dil: e e 38 weh 
103 a den 20 September ee eo nen, 
5 di in- F F ur 60 Rthl. ward dato conftrmirt. u 
BR Koͤnigl. Domainen⸗ Juſtzamt ee 
WIE 


Wache Geld und Fonds-Coie 


Bret lau den 18. Octbr. 1820. 


8 Amsterdam: gen : . . — Kabel. dend n 
detto detig N — 144 n eg a 


Homburg Benco - 4 We 5 5 
detto Gear ‚se Dar ag Wenne e ene ans 10 
argos, den ae Be 1 —— ene a 


esor* Sage a ' 


| 1 5 3 jan al 


deuo = De, =. jr983 [Wiener Bilösangs- Scheine 42 
Wien in 20 Xr. a Vista 104, Pfandbriefe von 1000 Rehlr 10 ff 
e is au: . 8 5 — 
detto in W. W. ai) 4 — , — eo 
r = 4558 Diseonto E — —. 
Holland Rand- Bien - — iR ‘ ag N 


* tan) 2 
Freytag den 20. Orlober 1830, . 


uf er Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen *. wu 
alleranadigſten Sperial- Befehl» 


ET ie re ei age 
— Brorge Breunig gebuͤrtig aus Groß» eee reis 
Inwobner und Bictwolienbändler zu Boguslomig Breslauſchen Ereiſes, 30 Jahr 
alt, wurde — well er ſeinet Ehefrau Marta Eliſab eth geb. Weigand — mit welcher 
er auf dem Wege bon dem Dorfe Lomsfeld bis auf die Hubt dey Breslau vorgeblich 
in heftigen Site gertetd, in der Wuth om Sten Jun g 19. Abends gegen 10 Ubr 
auf off ntlicher Landstraße eine abfolut toͤdliche Virlehung mlt einem Meſſer vor- 
ſatzuch depbrachte und ſie dadurch auf der St lie tödte, am 1 4 ten deſfelben Rönats 
verhaftet und zur Unterſuchung gezogen. Er hat die That fteymuͤthig eingeſtanden 
und es i blerauf gegen den Inquifiten die Strafe des Beils mit Schleifung que 
Richthaͤte uad Verſchortung deſſ n Korpers rechtskräftig erkannt, und: vermoͤge 
Aderböchſten Ben tigungs / Neſeriptis vom g ten Auguſt 1 20. diefe . an dem 
—— unterm heut gen Tage vollzogen worden. 3 
3 u Ad Septbr. 18 20. N 
Du Königl. 9 Preuß Landes, Nele. 
; 8 Zu verkaufen | 
Bre han 1 vn 28. „ 5550 1820. Wir Director und Juſliratbe des Koͤnigl. 


* mer — 


Gerichts hirfiger Haupt und Meſieenzſtadt Breslau bringen bierdurch zur allge⸗ 


Mei; weinen Keuntniß, daß auf den Antrag des bei arte Verlaſſenſchafts⸗ 


Curatoris, das zur ic Dabiſchen en kala rige Haus Mo. 173. vor dem 
9 nach der lu unſerer R 15 ifratur , oder dey dem allhier aus haͤn⸗ 
ein uſehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 2140 Rihl. und zu 6 pro Cent 

mar ER re an abgeſchaͤtzt iſt, oͤffentlich verkauft werden ſoll, demnach wer⸗ 
den alle Beſih⸗ und Zablungsfäbige durch gegenwaͤrtiges Proclama, Öffentlich 
aufgefordert und —— einem Zeltraume von 6 Monaten In den hiezu ans 
geſetten Terminen, nawlich den tyten October c. und den a0ſten December c., 
deſesberg aber in dem letzten und „ Termine den aaften Februar 1821. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Königl. Juſtizrath Herrn Bär in unſerm Par⸗ 
tbeyen⸗Z mmer, lin Verſon oder dur ‚gehörig Anformirte und mit gerichtlicher 
Special B olmacht verſehene Mandatarien, aus der Zahl der hieſigen Juſtü⸗Com⸗ 
miſſarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Sub» 


8 haſtatlon daſelbſt zu vernehmen, ihre Serge: zu Protocol zu geben und zu gewärs 


igen 


“ta 
derimächft”.infe fern Kein Wiberforu erklärt wl 
Be ee 2 . N et wie 


n 
2 


a 
a jet ih u 11555 a un ern 8: 
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a 4 Sur. 1 1 Be 5 des er 


N Die ur 19; im 5 1 mia werden. big 


») Breiffenfein den ver Den der 1620 Bis unt ee Erne 
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um 9 ‚lich 0 ne Saen, zu Ra nen, koilerde th nis und dın 
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nen.» 
5 40 erden den Jten Oktober 1820. Das nit Gtadigericht ; Io 
ſch e bierdurch bekannt, daß die dem minder n Leopold Schaffe 
„gehörigen Grundſtücke ame D obre ſud No. 40 Belegenen, 
Gerten und der e rl deleg enen Wieſe, in Teruuns den 
Zzſten December fei um g, he dem C 4 Hrn. Aſſeſſor Koͤcher, vers 
ee deten, wozu e * Ki einen, bierdurdy vorgeladen werden. 
5 Köni nig. Starigtricht 
si & i "Läutner. 
55 „Oder Wen eu 1 1 
Breslau den vaten July 1820, Von dem it gen 4 nigl. etz dt» 
gericht werden Hiermit alle und jede, w eiche an den Nachlaß des unn 
1 kiebemiger Pfarrers Fraß N irgend einen dan ar 
0 rug 


* 


A 
; N 


chte, werden verwleſen werden „ . 
Dicecter und Jurrände des Köntol. Stadigerlche⸗ Lee 


1814869590 


pibr. 1820. Von dem unter eichneten Kön l 
cen des Offietolis Fiset die aus Bodrowntk 


denen enrolirten Rantonınen Gebrüder Johann und 


oft. öffent ich vorgeladen, daß fle 


or 8 N 7 90 1 
Schmleder aoſtehenden Termin“ geftellen,. don ir Eutweichung REDE und Ant⸗ 
wort geben, und lere Zur ͤͤckkunft glaubhaft nachwelſen, im Fall ö 
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e mene: ves done ggf bes Be 
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bn, Preuß. Ober, Handeägerlihe von Dberfihleen: , 
90 e e eme 


J Jer 
Waechter Kreises gebürtige, enrwichene „‚enrolirte e , Seer 
"Boden e ee enen daß er ſich unerdald don nende en 


ſpaͤteſten 


Ober⸗Landesgrtichts Reſerendartus 


in dem auf den 1gten Januar 1821. vor dem Depi 
Jirſa, anſtehenden Termine geſtellet, von 


feiner Euiweichurg Rede und Antwart geben und ſeine Zur 


nach weſſen, tm 
fam itlichen Ve 


Aiflig, erklärt un d ſolche dem $18:0 
1 Koͤuigl. Preuß, Ober, 


Falle feines Aus bleibens aber gewärtigen fo 


uffel. 
erzaachneten 


vor dem Deputirten, Herrn 


kun ft glaubhaft 
U, daß er ſeines 


rmögens und hiernachſt. noch etwa zufallenden ( rdſchalten ver⸗ 


. ü 


uerkannt werden ſoll n. 5. 
Lepdes gericht von Obi ⸗Schleſten. 


Manteuffel. 
Rat 


Br) 


ar neten Rs 
bei der aus Zte⸗ 


„und giernächſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklärt und ſolche 
dem ö an x 5 pues gd o amp n % 204 f 
et Königl. Preuß Ober Landesgericht von e 0 
= i gain ana ee tal antınifel. 
Er 3 Ratibor den aaſten September 1320 Von dem unterzeichneten Kö. 
vlgl. ber⸗kandesgericht wird auf Anſuchen des Officlalis Fisct der aus Zul 
gebuͤrtige, entwichene, enrollirte Cantoniſt Franz Klein dergeſſalt affentlich wor: 
‚geladen, daß er ſich innerhalb zwölf Wochen und bis zum 1öten Januar 1821, 
auf dem Koͤnigl. Oder Landesgericht zu Ratldor vor dem Depusirien, Her n 
Oder ⸗kandesgerichts⸗Referendarius Weidlich geſtellen, von ſeiner Entweichu. g 
Rede und Antwort geben und feine Zurüchkanſt nachweiſen, im Fall ſeines 
Ausdleibens aber gewaͤrtigen fall, daß er ſeines ſ¶mmtlichen Vermögens und 
‚biernähft oh: etwa W Alhelege neriufig .erhiärt, und ſolche dem 
1 ante werden folg F 
Weg ine Koͤnigt. Preuß. i bed ue on ober, Sanda di 
. ak 75 N 1 2% anteuffel, 
Liegnitz den N Su 1820. Es ſind folgende Jnſteumente, 55 
„) ein Hypotheken ⸗ ment in vim receguittoms vom szſſen Auguſt 1786, 
wegen 55 für. den 2 biefigen Scabinus und Backer meiſter Carl Friedrich 
i Schmid laut Kaufcontract zwiſchen denſelben und ſeinem Sohne Venzamin 
Solttried Schmidt, über die Brodtbank fub Nro. 625. allhler vom zaſten und 
23ſten Auguſt 1786. für den etſtern ex Decreio vom a sten ej. m. et aunt das 
rauf eingetragenen ruͤckſtaͤndigen Kaufgelder von 300 Rihlr.; 2) ein Schuld⸗ 
Inſtrument des Siegismund Schwalm e e de 1789. üder das ar 
den Oreſchgart e Freyhaͤuslerſtelle ſud 


16 dalm vom 
ner Gottlieb Reimann in Wüͤrtſch auf d 
No. 28. in Buchwald ex Decreto vom usten November 1788. eingetragene Ca» 
pital von 120 Rthlr., worauf nur noch 50 Rihlr. rüdhändig hewefen find; 
3) das Hypotheken ⸗Inſirument des Handelsmann Christian Gottlob Dietrich 
vom 25ften Aprit 1287. über das für den verſtorbenen Geſchwornen des biefi- 
gen Baͤckermitteis Johann Heinrich Haſſe, auf die Sonnenbude ſub No. 569. 
allbier ſub eodem dato eingetragene Capital von 140 Rthlr. Courant, worauf 
aber nur 30 Rthlr. 8 gr. 8 pf. ruͤckſtandig geweſen ſiad, verlohren gegangen 
und iſt das Aufgeboth derſelben nachgeſucht worden. Wir haben dader einen 
Termin zur Anmeldung der etwannigen Anſprüche unbekannter Prätendenten 
auf den ızten November c. Vormittags um 9 Uhr vor dem ernannten Depu⸗ 
tato, Herru Land⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Thurner, ande raumt und fordern 
alle diejenigen , weiche an die vorerwehnten Capliallen und die darüber ausge⸗ 
ſtellte Inſtrumente als Eigenthuͤmer, Ceſſlonarien, Pfand ⸗ und ſonſiige 9 
8 TERROR IE Anz: iuhaber 


(, | 


13 — — 758 N At zu 
und N 2 btger eee i 
auweder en Pers 00 Ne e ee 

Ri | biefigen Fi u, pon weſchen ihnen 
im Fall der unde kanneſchaft der Hert J. ar Beige vorgeſchlagen 
wrd, zu erſcheinen pie weite Berhanktäng, 
im Fall des Aus ble löten vermeitichichen 

Anſrrüchen werden präcludiret ihnen dabey gegen die Bi gedachten 
Grundſtͤcke ein ewiges Stillſchweigen f erlegt! die obeubewerkfen Capi⸗ 
talen aber werden gelöſcht und das darüber ſprechende Inſtrüment amortiſtret 

[2 werden ; d. enen 3 2 920 e 2K 

ann 1 Stadtgericht, ve 24 

ERS eiföpergefeite Stebrich Langich 


drigenfalls er fur todt erklärt, übrig bleibende 
wi rig 2 ze Art, met wi. re 


; Beleg den 'ziften Auguff 1820. Von dem König, Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht zu Brieg wird der im Jahr 1813. während der Belagerung vor Glo⸗ 
gau in dem Lazareth zum Kloſter keubus vermuthlich aber verſtorbenen Land⸗ 
mesemann Carl Kleß auf Antrag einer Frau Anna Roſina ged. Lochen hier⸗ 

durch Öffentlich. vorgeladen, Ach binnen 3 Mo aten, ſpäteſtens in Termino den 
aıflen December 8. a. Vormittags: um 10 Uhr vor dem Deren Gotta ee, 
Reichert zur förmlichen Ausloſſung auf die 112 ihn angebkachte Eheſcheidungs⸗ 
klage und . der Sache in unſerm Parthelenzimmer entweder per ſoͤn⸗ 
lich oder per Mandatarium legalem elnzufinden, ſich auf die Klage gehörig aus⸗ 


zulaſſen und die zur Widerlegung dienenden Bewels mittel zu fappeditiren, im 


Ausblelbungs fall ader zu gewärtigen, daß das bisher beſtandene Band det Ehe 


durch richterlichen Ausspruch dem Antrage der Klägerin gemäß, getrennt wer⸗ 


den wird. N nn N n . 2 
Xoöhigl. Preuß, Land⸗ und Stadtgerſcht. ee 
Wartenberg den 27. September 1820, Nachdem äber das Bir; 
mögen des Oekonom Car! Nams ler hlefelöſt wozu die bon demſelden für 1000 rei, 
fubbafta erkauſte Poſſeſſion der Elſenhammer genannt und die für 1345 rthl. 
gleichmaͤßtg ſud baſta erkauften Wlosker Grundstücke ſub no. 24: 28. und 23. 
(welche Realitäten. jedoch dem ꝛc. Namsler wegen e e Zahlung der 
Kaufgelder nicht adjudicirt worden) gehören, Concuks eröffnet worden, ſo ha⸗ 
den wir zur Convocatlon der Namslerſchen Gläubiger terminum auf den 14. No⸗ 
vember a. c. Vormittags um 9 Uhr bleſelbſt anberaumt, zu welchem ſaͤmmtli⸗ 
che Creditores Bebufs der gang und Juſtlfictrung ihrer Anſprüche hler⸗ 
darch vorgeladen werden unter der Warnung, daß diejenigen, welche in dies 
ſem Termine nicht 0 e mit eg Hi rien an die Maſſe präs 
ludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden ſolle. 
4 m Koͤnigl. Preuß, Stadtgericht. f 
Reichen⸗ 


(43% 8 


eic esbäch TE 180 Nachdem über das Verpögen zes 
zieſgen Handelsmannes und Krampächters Carl Hinrich Seiler der Eencus 


·ĩÜ— > Oe Si . J anberaumt wor⸗ 
den, ſe werden alle Diijenigen, welche an das Vermögen 1 8 5 zuldners 
einen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, fiay N gedach! 


ten Tage und fpaͤteſtens am demſelben, Vormittags um 8 Uhr pieſe on um s 
gerichtsbauſe zu melden, und die Richtigkeit Ihrer Anſocäcbe darzuthnn. Dis 
Aus bleldenden baden zu gewärtigen, daß ſie mit ihren Au ſprüd en an die Maſſe 
abgewiefen, und ihnen ein ewiges Stlüſchweigen auferlegt werden wird. 
V 
Reichen bach den sten Auge 1320. Nacddem über das Verm 
des hieſigen ee und Händelsmannes Hironimus Lucas Eofandter 
der Concurg eröffnet und ein Liquldatlon⸗Termin auf den 24. Nosember l. J. 
anberaumt worden, ſo werden alle dtejenigen, welche an den Gemeinſchuldner 
und deſſen dier deſitzenden Grundſtuͤcke einen Anſpruch zu haden vereinen „bien 
durch vorgeladen, ſich an gedachtem Tage Bor miltags um 9 Uhr entweder in 
Yerlon sder durch einen daf aushorifirren mir binreſch nder Information vers 
een de eee ka, Geabrgeeitshaule d dee deen deen 
u liquldiren, auch deren Richtigkeit darzutbun. Du BN ren haben in 
erwarten, daß ſe mit allen ihren Forderungen an die N fie pratiudirt und 
ühnen des hald ein ewiges Stinfipiveigen gegen die übrigen Slaadiger aufzilegt 
e 4 4 1 n 1 98 1 9 . 2 255 1 335; a * 
eren, Des auen eien 
Sr 285 Offene Arreſte. a 
Reichenbach den 14. July 1820. Nachdem über das Vermögen des 
bieſigen Handels mauges und Krampächters Carl Heinrich Seiler der Concurs er- 
öffnet worden, ſo werden alle diejenigen, welche von dem Gemeinſchuldner etwas 
an Gelder, Sachen, Effecten oder Beiefſchaften hinter ſich haben hiermit aufge- 
fordert und angewieſen, dem unterzeichneten Gericht hiervon underzsglich eur 
Anzeige zu machen u d die Gelder oder Sachen, ſedoch mit Bordehat ihrer da⸗ 
ran haben den Rechte, an das Orpoſſtum deſſeben adzulletern. Wer etwas ver- 
schwelgt oder zurück halt, gehr feines daran habenden Rechtes oder Unterpfands 
verluſtig⸗ a eit. 45 PETER 18 Fr ee Wr Sen sel 19 
nn Da een Dus Königl. Stadtgericht, Ig, 1 
RN. elchen bach den sten Auguſt 1820. Nachdem über das Vermögen 
des hieſigen Kattundruckers und Handelsmannes Hierontmus Lucas Coſſandier 
der Concurs eroͤffnet eee e e welche von dem Ge 
meinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Brief ſch fun hinter ſich 
haben, hierdurch aufgefordert, demſelden micht das Mindene d von zu verab⸗ 
folgen vielmehr dem unterzeichneten Gericht biervon förderſamſt Arzelge zu machen 
und dle Gelder oder Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran bad enden Rechte, 
in das gerichtliche Depoſttum abzu iefern. Wer dem Gemelnſchaldner den no 
etwas bezahlt, oder aus antworter, wird für nichtgeſch hen geuchtet und zum 
Beſten der Maſſe anderweit bey getrieben werden. Diejenigen Inhaber ſolcher 
Sachen und Gelder, weiche dieſelben verſchwetgen und zurückhalten, follen auen 
idres daran habenden knterpfandes oder andern Rechtes für verlustig erklart 
werden. 2 Das Koͤnigl. Stadtgericht. 5 
au 


‚MR (aa) @ | b 


„Sb ten bias. EINER „Nachdem über das Verwoͤgen des Bautts 
Gorttieb Br ute zu Nie Goorf des Concurs kröffget x ocden Kun o werdin alle ditjte 
e gen dem 14 e Gilde, Sachen ⸗Effetten öder 
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Volluge 
= Be welehen EN See Keen 
zu thun un 80 


genommene ee — e in ele e als auch dey dem diese ln 


Real- Präsendettem zur Wahrnehmung ihrer Gerchrfäme gteichtaus eingeladen, 
indem ihnen im Ausblelbangsfalle ein ewiges Stlllſchwelgen eh werden 
wird. nn Königl. Juſtiſamt au St. Vlutenz. i 

En e er 1 


Jun a 
testen Setbduchen⸗ Erlen⸗ und Birken eelbhol zu Bae, erhal⸗ a 
ten und nach Koͤrigl Maas kn etzt, verkauft zu billigen Preißen 
r Kaufmann Röhlicke, am Rſuge No. 578. 
Brest, ene e iſt letzt am Eade der Odergaſſe zur gol⸗ 


g 2403. 
denen Krähe No. J. D. Gruſon, Portraltsmahler. 
Bre sten. gs ee ein geſchlckter Stelndrucker verlangt; der Kouf⸗ 
wann E. 8. Meum an anf det Kalegälſe No. 756, giebt nahere Auskunft piezüser. 
Groͤd⸗ 
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anne . e 8 

a ein zureichend ver Ma u e 

ne ane ec auf 6 Jahr verpadhtet werd werd — 2 1 

N ) Altſchettnie den 21 ſten October 180. Meinen 

mache ich dierdurch ergebenf kennt, do lc vom 0 ften d. M. an Wider in mus. 
nem Houſe wohne AKtauſe. 

*) Neuſtabt den 1 flen Junf 1920. Dem Publiko wird hlermit dekannt 
gemacht, baß dit Sohn des hieſigen Handels mann Fabian N Namens Noa 
Danziger in den mit feiner Draut Ther ſia Wechsler unterm ſten und a May 
und Sten Junt 1820. errichteten Eprpatten die hler unter Eheleuten geltende Güs 
tutgemelr schalt ausge ſchleſſen hat, und daß jungen Ehr teute zwar dem Danziger 
gen. die Handlung gegen den Genuß des ꝗten Thelles des jaͤhrlichen Gewinuſtes 
treiben helfen, jedoch in keiner gemeinſchaftlichen Be pflichtung zu ihm deshalb 
ſiehn, und daß bey det Seoerstion ibn en der viette ne des e eee 
e des eee in Na ura verabreicht wel den muß. 

5 Al Brenß, Sradigerik. var 5 

Atendesbe t den ven October 1820. Das don — verfotbeune 
Schloſſermeiſter Wagner nachzeluffine, ouf 1015 Riß topirte brauberechttgte Haus 
Neo. 79. dieſig · r Stadt nebſt dazu geboͤrigen Hoſpital⸗ Ackerſtack von 1 Morgen 
ſoll im 2 9 nothwendig en Subbaſtatlon in dem auf den aäſten Oeczr d. J. 
vrt uns aaſte chenden einzigen E ieit ungster mine öffentlich an den Meiſt⸗ und Ber. 
71 bletbenden verſſetnert werden, weshalb beſitz und voblungeräpige Kanflufige dler / 
durch bau eig laden werden. Zugieich werden auch die noch unbıfannsen Glau- 
in des N Wägger hiermit oͤff atiich verpeladen, Ihre Zorderungen an 

Ya Bun. 1 eee der Präcluſotia in eben dum Sermine ia 

ü.. 4918 Po ub. Stadtgericht. | 
ern den 1 ran Anga 180. Nachdem auf bös Guns der don 
dem Kteiſchmer Staalistaue bat wegen Inſolvenz olgten freywilligen Abtretung 
feines ſaͤmmtlich en Vermögens unterm blutigen Tag: ber ſolches foͤrmlich der Con⸗ 
curs offnet wo den, ſo werden, biermit deſſen ſamatliche unbekannten Gidudtger 
vorge laben, niet nur in dem auf den 11. Robb r. a. 6, Vormittogs 9 Ubt zu Korls⸗ 
bof an gewoͤhnlicher Gerichts ſtaͤtte ihre Forderungen anzumelden und gehörig zu des 
ſcheinigen, widrigenfalls ober zu gewaͤrtigen, daß ‚fie mit Ihren Ford rungen prds 
cludut und ihnen gegen dle übrigen Glaͤudiger ein ewiges Suhfchweigen auferlegs 
werden wird 
SGraͤfl. v. H. nkeiſches Benthen Gientansmiger rg 
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An 92 N 10 Be algen, 33 5 n us Leu 
o ben zen tik a bep dem hleſig en 9 erlandes⸗ 
Gag 7251 Anſuchen der Grof e Erden und Vermundſchaft d 
um Füͤrſtenttzume Oppela und deſſen Neuftädter Kreife 1 5 Gul er Feen 
und Pletna Fo wie das Vorwerk Boreck nebſt Zubehöt an den 3 oͤf⸗ 
ſentlich Le und die Biethungstermine auf den ten Auguſt e. a. 
den ten Nor beſonders den aaſten e een Jahr jedesmal 
Vormittags uul de auf dem ‚hiefigen Königl. Oberlandesgericht ae dem Des 
putirten, dem 445 rlandesgerichts rathe Lean e ingeſetzt w 70 
ſe wird ſolches und daß gedachte Gater nach der davon di die Der wie 15 e 
kandſchaft aufgenommenen Tape, welche in der heſigen Oberlandesgerichis Regis 
ſtratur eingef den werden kann, und zwar Behufs der Ertheilung des Pfandbri⸗ſes⸗ 
88 obne Ant erh ö auf 24.656 Rtbür. a8 ſar —f— 
aD nf Dub. 2 701 8 85 8 Bine 
and mi Orhan aber 07 11 990 EN Ab worden, d sis 
Kaufluſtigen bekannt g 90 Be mie 1 achricht, daß im letztern 8 Biethun; Mer 
mine, welcher peremtortfch.ift,; das Grundtäck unfehlbar be 0 und auf 
die 9 nachher ee Gebothe nicht weiter geachtet werden ſol[fe. 
1. Preuß. Oberlandesgericht von Oberſchleſtenn 
te itiefh 35 15 ‚Augufl 1820. Die in der hiengen Hältergafie 9000 
k. duc ee: welche auf 1102 Rihl 16 gat. Eouran ne. gesicht 
 abgefcbägt 1 5 fol auf den Antrag eines Real- Gläubigers an den Mei 
. e 1 W r, . au Bun 2.5 ee 
P er 18 October 18. November eſes Jahr angeſetzt, und es werd auf⸗ und 
3 ein eladen ſich in dieſen und beſonders in letzten Ter min früh 
um 9 Uor en der Getichts⸗R:⸗ allrotur zu melden, und den Zuſchlag neee 
ter Gent migung er Inte eſenten zu gew tigen. 1 
eich graf von eg fret tandesherrl. Gericht, 25 8 
— Trebieſch des 2. October 1820 De dem Müller Gottlob beg babs 
tlg, auf 648 Kt . Cem, odge wi bigte 6b M0. 14. biefe lo belegen Ober waſſer⸗ 
muͤhle und Zubrbör fol auf Unt rag der Glaͤub ger ſubhaſtirt werben, wozu ein Dies 
tbungstermin auf dn 30. Diebe, d. J. Vormittags um 9 Uhr im herrſchaftlichen 
S chloſſe b. ton ange letzt werden it, woſelbſt ſich al bend und zablungsfähige 


Ae du und dem * desen, 9 9 ee Beſtz / be 50 
a0 40555 


| 22 C 7 5 
tungeräbiatsit. Ro zu betſehen haben, melden, it Eibonß detcuf abgeben unb 
nach vorgangiger Genehmigung der Glaͤndiger den Zuſchlgg gewaͤrtigen konnen. 
EEE Patrimonialgerihtöamt Trebliſch. u a > 
TT e 
Slersborf den ioten September 1820, Nachdem das dae tlie 
Brau und Brandweln⸗Urbar allhter in Giersborf mit ult. December dieſe 
Jahres pachtlos wird und anderweitig vom ıflen Januar 1821. angerechnet, 


Auf drey biuter einander folgende Jahre derpachtet werden ſol, fo wird dem 
Publico hierdurch bekannt gemacht, daß Terminus zu diefem Behufe auf den 
Iten November c. Vormittags um 9 Uhr angeſetzt worden iſt. Es werden da⸗ 
EN 1 0 e n d 9 85 n hope Bing, 4 657 

rburch vorgeladen, em befagten Termin er allhleſigen nzle 
F ihre Gebothe . auf das Brau⸗ und Bran wei de 
iuſammen, ober auch auf jedes derſelben beſonders abzugeben und ſodann zu 
ewartigen, daß nach zuvor eingeholter Genehmigung von Seiten des hieſigen 

5 Domini! mit dem Annehmbarſten, Beſtzahlenden und der die ficherfie Kaution 
zu ſtellen im Stande iſt, der Pachtcontract auf die angegebene Zeit wird abge⸗ 
geſchloſſen werden. Uebrigens, fo koͤnnen Pachtluſtige die dles fälligen Pacht⸗ 
15 g ſchon vor dem Biethungs⸗Termine in der hieſigen Amts cumz⸗ 

er fa EB, ee 1 Nr end 93 Bon 6 a . 7 3 Va 
TE acgsgeaglch Sep Gieseler unte 

V Greditorung, =" .  % 

Breslau den 2ofen Auguf 1820. Von dem hiefigen Stadtgericht 
werden hiermit alle und jede, welche an das in 20936 Rihlt, 7. (gi. 103 d. 

beſtehende und mit einer Schulden⸗ Summe von 42450 Rıble, 18 far. 8 d'. 
belastete Vermögen des Kaufmanns Franz Eiſtert, worüber am 23. Juni d. J. 
der Ce cuts eröffnet worden iſt, irgend einen rechtsgültigen Anſpruch zu haben 

vermefnen, hierdurch vorgeladen, dingen abr omaten, Tpäleftens‘ aber in dem 
auf den 21. Dechr. c. Vormittags um 10 ühr vor dem Deren Juſſiyrath Vogt 
anſlebenden Elquidatlons⸗Termin, ihre Forderung an den Cridarſum entweder 

1 e BER Bine zuläßigen und mik hinreichender Information verſehenen 

Mandat 1 m, wozu die ee ee ver und iz⸗ 

To ist lus Pfendlack und Micke in Vorſchag gebracht werden, 

Den Betrag und die 0 ihrer Forderung umſtaͤndlich anzu 1115 e 

Brieſſchaften und übrigen Betheismittel, womit Ad die Wahrheit ı 
keit ihrer Anſprüche zu erweiſen gedenken, urſchriftiich vorzulegen, das © 
zum Protocol anzuzeigen und alsdann die geſezmäßlge Anſetzung in dem 
ficatlons⸗Urtel zu gewäcttgen, wogegen Me bey ihrem Ausbleiben und unter⸗ 

laſſener Anmeldung ihrer Ansprüche zu erwarten haben, daß fie mit allen ihren 

Forderungen an die Schuldenmaſſen des ic. Eiſtert präcludirt und ihnen des⸗ 

Da Be 27 n Gläubiger ein Immerwaͤhrendes Stilſchweigen aufer⸗ 
egt werden wird. 3 a Falle 

5 9 . Director und Juſtizraͤthe des Koͤnigl. Stadtgerichts. 

Ratibor den aßſten August 1820. Auf den Antrag des Koͤntgl. Ma⸗ 
jors v. Esbeck zu Coſel, werden von Seiten des bieſigen Königl. Ober» kam 
des 


RE 1 . 8 N 1 1 5. er 4 
gegangene Revennen des Gutes Nieder⸗Kummernick auf den, 


(4 


desgerichts von „Schleſten alle und jede, beſonders aber alle unbekannte 
Pe e a Etats Jahre 1819. em bis Fele. 
tallens des azſten Infanterie, Regiments (aten ſchleſiſchen) aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, 
in dem vor dem Oder Landesgerichts ⸗Reſerendarius Sachſe auf den 22. Der 
tember 1820, Vormittags um 10 Ubr anberaumten Liquidatiens⸗Termine in dem 
bieſigen Oder⸗Landesgerjchtshaufe perfönlich oder durch einen geſetlich zuläßigen 
Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa etmangelnder Bekanmſchalt unter den 
1382 Br Commiſfarien, der Eriminalrath Werner und Juſtiz⸗Eemmiſflons⸗ 
atd Scholz in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden Füns 
nen, zu exſcheinen, ihre dermeinten Anſpruͤche al zugeben und durch Dewelsmik⸗ 
tel zu beibenigen. Die Alchterſcheinenden aber haben 10 gewaͤrtigen, daß fie 
aller ihrer A: fprüche an die gedachte Caſſe verlustig erklärt und mit ibren For⸗ 
derungen nur an die Perſon desjenigen, mit dem fle contrahirt haben, werden 
vetwieſen werden. 8.) . u e 
1380 5 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Ober- Schleſten. 2 


ir, dr 
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meiſter Lauer wird fein Pflegebefohlner der von hier 1 Fade 1805. ſich entfe nte 


„ elogan den roten Augug 1920. , 115 ene 0 
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aus Oplau; a) der Hirſch Simon London; 3) der ehemalige Acciſcamts⸗Ins 


„West Johann Balihaar Wollkopf; 4) der Abraham. Loͤbel Stemann, und 


30. der 
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ri ee vorgela . en Tages zur deſimm- 
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el 2 e erlen 0 et der hieſtgen aut Infor⸗ 
1 und Vo biacht zu Me enden Ju Ae wozu bey etwanl⸗ 
Fa 1 85 Sr Zufij- Commi arius Treutler und Juſtiz⸗Commiſſarius 
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iſenge in Vorſchlag gebracht wird, zu erſcheinen iber Sorderangen und 
ſprüche gehörig zu liguldiren und durch Beybringung der darüber ſprechenden 
Documieste oder souligen Beweismittel zu juſtificiren und ſolcher geftalt ihre 
Getecht ſame wahrzunehmen, worauf ſodann die gebührende Anſetzung in dem 
blernachſt ab zufaſſenden Claſſiſications⸗Artel erfolgen ſoll. Im Fal des Aus⸗ 
dleldens en ‚jenem Termin haben die 8 has iu. gen ewärrigen, daß 
ſte mit uhren Anfon tüchen an beſagte 9 Maſſe und das Gut Rieder» Kummernig wer⸗ 
den präcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchwelgen ſowohl gegen den 
jetzigen Beſicer genannten Guts, als gegen diejenigen Gläubiger, unter ‚welche 
die Gelder zu berthtilen find, wird e werden. 
Koͤnigl g Ober⸗ Landes zericht von Rieder sSchleflen und 
2 der Lauſitz 

Gloge au den 3. Auguſt 1820. Nachdem der P. Amiens Anletbeſchein 

205 1 8 über 25 Rith. Courant dem verſlorbenen Vorwerks beſiger George Fried⸗ 
Mündel u Ober» Wich els dorf geboͤrig, angeblich im Jahre 4813. bei der 

18 en 540 0 80 Indaſton verlohren gegangen, und der Indaber modo de N 
. ae Be diefes. e ed An 1 Ane at, ſo werden h en Tr 


die beine, als Eigenst 
e Ara gar Ir een 1757158 Anſprüche zu machen 


vermeinen eh in Zeiten, fpätefleng aber in Termino den 24. Nopemder 
d. J. Vormittags um 10 Ubr auf dem hieſigen Oder Landesgericht vor dem er⸗ 
nahen Deputikten Ober kKandesgerichts Auscultator v. Gersdorff zu ji erſcheinen, 
ihre Anſpruͤche anzuzeigen. und zu beſcheinigen, im Fall des Außendleitens aber 
zu gewartigen, daß fie mit ihren Anſpruͤchen praͤcludirt, der Anleiheſchein für 
amortißtrt a und ein anderer an deſſen Stelle gefertigt werden wird. 
„ wo 46 1 1 Ober Landesgericht von Niederſchleſtien und der Lauſitz. 
„unn den rien Auguſt 1820. Der hleſelbſt am 21. Februar 1779, 
10 Ce 4 1 h Peter Sommer 1 alder die Chyrurgle erlernet und 
e Weg hat, bat felt 15 7 5 von 33 . rd 
fett Leden, kelne Nachricht mehr von ſich gegeben. den Ant 
ihm gerichtlich be 0 Curstok 8 . 191 Kine bebd en 0 e der 
Dorothea und J. e e wird da Leh K Jeles peter N 
oder feine BAR, e det unte Ar 115 Eren er dier durch 
geladen ſich binnen 9 Monaten und zwar langſtens in dem auf den . J 
1821. Vormittags u 10 Uhr biefig em Stadtgericht anberaumten Termine, ent⸗ 
weder in Perſon, oder durch einen mie geboͤriger Inſtenctlon und Vollmacht 
verſehenen Mandatacium zu melden und weitere Anweiſung zu erwarten, lin 
Falle des Außenbleibens aber, zu gewärtigen, daß der Curt Voepb Peter Som⸗ 
mer für todt erklart und fein ſämmtliches zurücgelaf.nes und in ſeiner Abwe⸗ 
Feel 66 durch Erbgangsredr zugeialenes Nermögen . feinen naͤchſten Erden, 
dre ſich als ſolche . koͤnnen, ausgeantwortet werden wird. 
Das Gericht der Stadt Sagan in Niederſchleſten. — 
ats 
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Nutzungen zu forderm berechtigt, 


ſolle. 


0 ber en 

miren, 72 e a ballag ien der Gelder 905 rig a yet nad nach 
Sa Ba der erwachſenen Koſten der 9 11) 1 . gefundenen 17 2 

Geldes wan 8 zu ſeyn, nach Verlauf di aber 11 6 alle ſich nie⸗ 
mand als rechtmäßlger Eigen ihn er Wee ae: am en fe, nach Nen 

ſetzen anden ber diefe Gelder disponirt werden. 

Gräfl. v. Sandrectfpſches Juſſizamt der Manzer ba 
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Conſtadt den 11. Auguſt 1820. Auf den Antrag der Jacdb Nedpons 

dek ſchen Erden zu Albrechtsdorf ene Kreiſes, wird Pe deren 
itesbe 


a" sa Inter 
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Miterbe der Mousguetier Joseph Resvondek, welcher im Jahre 1813. in der 
dan Eomvagnit' des es then | Berne, Ken A 
ments N Aten Sdhſeſiſchen) ge nden, in der Schle tt n Eul noch tbeilnebs 


ſetlichen Erden zugeſprochen werden wird. 


Dos gefl. von Bethuſpſches Gerichtsamt der Herrſchaft Albrechts dorf. 3 
TIERE, 7 R. 255 * Ye 1 


Ae, damit meine Tochter wider ſie zu klagen, „ 
N * M a as at Be 3 E. W. ent — N 
__ *) Breslau. Dsldwans und Franfe vereint zeigen einem verenrungetbiits 


Ver ſicherung dey, daß ſie in den genannten beyden letzten Vorfielungen fine Mäbe 
Maren werden, ſich dafur dankbar zu beweiſen, um ihre Namen in dem Gedächt⸗ 
Alſſe der Bewohner hieſiger Haup ſtadt im guten Andenken zu erhalten. a 
nne Einem bochzuverehrenden Pubiſkum mache ich ganz ergebenſt 


| und Tanzmuſik halte und damtt Sonntags und Montags continutren en 
Faͤr Spelſen und Getränke wroiipte Bedienung, werde ich deſtens ſorgen. Ich 
ute ergebenſt um geneinten Zuſpru h. 


®) Freslau den zıflen Ditober 1820. Künftiaen Sonntag den ben b. 


a Heinrich Bernhard, Coffetier im Buͤrgerwerdet bey der Nieolal⸗ 8 


9 Brel 5 


A 


Eee; 


testa u, Nelſegelegenbelt nach Berlin aber Frankfurth, wle auch la Sf 
kurze und weite Reifen ſchnelles fahren und Billge reife, auf der.goldenen Rabe 

gaſfe Mo. 469, beh Salomon Hirſche ll. 
Breslau den aiſten October 1920, Allen meinen ſchätzbaren Freunden 
und Gönnern mache ich hiermit ganz ergebenft bekannt, daß ich auf der Schmiede⸗ 
brücke No. 1924. zum weißen Haufe genannt, die Blerdrauerey und Gaſtwirth⸗ 
ſchafts⸗Nahrung meines Vaters übernommen habe, bitte daher alle meine werthe⸗ 


5 Kaan a e e haance und Gaſtwirth. 
ap, . und der noch einzuztehenden Nachrichten regulirt we 


r praͤtludirt werden wird. x“ 5 
fas e Pr Das AUloys_ftepberrli v, Hennebergſche Gerichts amt der Herk⸗ 
2 85 i unt em e tbr. 1820, - Bas une 
zelehtete Königl. Stadigericht fabhaſtirt ad Inſtantlam eines Realgläubtgers das 
auf 834 Nihl. 20 gr. Courant gerichtlich tarirte, auf der Braunauer Stroße ſub 
No. 179. delegene Haus und Zubehör des Schenkwirth Gottlieb Thomas und ladet 
r Den anf dei @3nen Dctober und 21. Movbr, 

d peremtotis den 22. Desbt, a, e, anfehenden. Bietbungszerminen auf hieſtgem 

nihbauſe Vormittage um 9 Uhr vor uns ihre Gebothe abzugeden und den Zuſchlag 
an den Meifibiethenden zu gewärtigen. Zugleich werden alle unbekaunte Re 
Gläubiger bieſes Puuſes ſub pöna präcluſt et Perpttui fitentit hüemit vorgeladen. . 
ne Kaonigl. Preuß, Stodtgercht. RE 2222 
Gleiwitz den aten Sepibr. 1820. Von Selten des unterzeichneten Ge⸗ 
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kichtö amtes wird hiermit befannt gemacht, daß das Hppothekenduch von Ptakowitz 


Beuchner Ereiſes auf den Grund der In der Regiſtratur bereits vorhandenen, und 
von den Beſitern noch elazuzlebenden Nachrichten regulitt werden ſoll, und dabero 
eln jeder welcher dadey eln Intereſſe zu baben meint, und ſeine Forderung dit 
mit det Jugtoſſatlon verbundenen Vorzungsrechte zu verschaffen gedenkt, binnen 
3 Monatben, und ſpaͤteſtens dis zum 2 alten Decbr. a. c. bey uns ſich ju melden, 
und ſeine Anſprüche näher anzugeben bat. Diejenigen, welche fi in der beſtimm⸗ 
ten griſt meiden, werden nach dem Alter und Vorzuge ihres Reoltechtes eingetragen 
werden 
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werden, d e ſich nicht melden, konnen ihr vermeſutlichts Reak- 
Recht gen. den n in de m Hp thekenduche eingetragenen Belger nicht meht 
ausdben, und müffen in jedem Felle mit ihren Fo derungen den eingetragenen Por 
den aachlet — Diejenigen, welche e ne bloße‘ Grund gert gkeit baben, dlei⸗ 
dau bre Rechte nach Vorſchriſt des Allgemeinen Landrechts Th 4 du. 22 $ 16. 
und 17. und $. 88 des Andangs zum All emetten kandrecht zwar vordedalten, 
bebet ion n aber auch frep, ihre Rechte dach dem 16 gehaͤrig anerkannt oder er⸗ 

dale weer. «ntragen zu lafß n. 
* N Ronultenetpfär Grrichtsam Ptakowitz Beuthner 

* re lſes. 5 
. Oeraufte, Copuurte nern vom 13. bis 19 Oetbr 1820. 


x 5 &. Ellſabeth. Des B. Kauf: und . e Hertn Jobann Ehrenfrich 
Ss Sroßer T. Adolohine Eonnanje: Des B und Krırihm er Jodonn George 
Silebrich Schon S. Carl Wibelm. Des B. und H zbändlers Jobann 
Friedrich Hoffnonn S. Herrmann Auguſt Ludwig. Des B. und Gıellmar 
chers Jobonn Gottlied Kammer T. Marta Auguſte Emilie. 

Zu St, Marla Magdalena. Des D. Kouf : und eee pen. Sl Sa- 
muel Braun T. Emilie-Lonffe. Des B und kaklters Jobann Gottlieb Frites 
ſche S. Adolph Julius Theodor. Des B und Buchbinders Car! Gottlieb 
Bruck S. Carl Wilhelm... Des B. und Fleiſchbauers Gottlob Fleiſcher T. 
EM 202 Caroline Ebteſtiane. Des B. und Schubmachers Carl Friedrich Kapſch 
vig Jolius Guſſad. Des B. und Gaſtwirths Hen. Friedrich Ferdl. 
7 'ottlled Brͤͤckner S Frledrich Wubelm Hertmar n. N und Kreiſch⸗ 

E Iodann Davlo Nanu T. Amalte 3 Zr 


rar .dopn > 
17 det dba. Ben P. und Sprit. © Sntromenelde e Bone Mälır 
er 15 > 195 ae Jet Anna Dorothee et nt Kap er 
et 0 8. Lllſbeih. Des B. und 93 ‚Jobant Beenle ern Ehefrau 
Anna Dorothee geb. Bruchwelder, alt 76 J. 
Bu et Maria Magdalena. Der B. und Pfefß reͤchlers Carl Bejamin Muͤbmert 
Ehefrau Anno Dorothea geb Gerhardtin, alt 62 J. Der B. und ebptur· 
ö gus Herr Ernft Wilhelm Dehnel, olt 68 J. 6 M. 
20 St. Darbara. Dis B. und Schneiders Erhfl Sugmund Bone e. Era Brle 
brich, alt 4 Wochen. 
S der evangel. reform. Gemeinde. Der Koͤnigl. penflontrte Grneral: wee 
Herr Louis Morel, alt 79 J. Des Reglerungsrathe Hrn. v. zen © 
Cart Herrmann Kadolph- 
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